


RATHAISKORRESPONDENZWLENE
HerausgeberunderantworlicherRedakteurFranzMichei dergabinseinerErwiderungerErwartungAusdruck,daßdie

gutenBeziehungenzwischenBürgermeisterundBezirksvorstehern
stets dieselben bleiben werden .Er habe durch vieleJahre
dieTätigkeitderBezirksvorsteherkennengelerntundseine
WertschätzungfürderenArbeitstetsandenTaggelegt.Erlege

Dr .WeiskirchnerumihmzuBeginndesneuenJahresdieGlückwünscheKontaktzubleibenundgemeinsammitihnenInteressederStadt
zumAusdruckezubringen.VorerstbegabensichdiebeidenVize -undderganzenBevölkerungzuarbeiten.MitderUnterstützung

Uien ,ponerstse ,1 .famerle1é .

TendeursenprengbeinRirceraeteter.
HeutevormittagserschieneneineReihevonAbordnungenund

DeputationensowiediestädtischeBeamtenschaftbeiBürgermeisterWertdaraufauchinZukunftmitdenVorstehernimengsten

meistersumdiesenzubeglückwünschen.ImEmpfangssalonfandsichnunmehrdasPräsidiumderBürger¬
vereinigungmitdemPräsidentenkais .RatBezirksvorsteher
Weidinger,seinemVizepräsidentenStadtratBrauneißundGemeinderatNamensdesBezirksschulratesgratuliertendieVorsitzenden-

bürgermeisterHierhammerundHoßin dasArbeitszimmerdesBürger -derBezirksvorstehungenwerdeer zuversichtlichdashehreunder-¬
habeneZielerreichen,dasihmvorschwebe.

BezirksvorsteherStaryüberbrachtedieGlückwünschedes
Verbandasder WienerGewerbegenossenschaften.

HuschauersowiedemSchriftführerRotheinumdemBürgermeisterdieStellvertreterVB.HoßundBezirksvorsteherDr.Mattissowieder
GlückwünschederWienerBürgerschaftzuübermitteln .In seineradministrativeReferentObermagistratsratArtzt .
AnsprachegabkaiserlicherRatWeidingerinsbesonderedemDankeda -InVertretungdesParteisekretariatessprachendiePartei-¬
für Ausdruck,daßderBürgermeisterdurchSchaffungdesBürgerrefe-SekretäreHeinlundSchönsteinerdemBürgermeisterdiebesten
rates beimMagistrateneuerlichsein Wohlwollenfür die Bürger =Wünscheaus .

MittlerweileversammeltensichimEmpfangssalondesBürger¬schaftbewiesenhabe.DerBürgermeistererwiderte,daßerstets
die Interessen der Bürgerschaftsoweitals möglichwahrenundmeisters die Spitzender städtischen BeamtenschaftmitMagistrats-¬

direktorAppel,denOberbeamtendesMagistrates,denVorständenfördernwerde.
Nunerschienendie BeamtendesPräeidialbureausder StadtWiender AmmterundAbteilungenunddenDirektorenderstädtischen

demwagistraaxausFormanekundkaiserlichenRateMaveranderUnternahmungen.MagistratsdirektorAppelhieltandenBürgermeister
Spitze beimBürgermeisterMagistratsrat Formanek ,der als SprecherfolgendeAneprache :HochgeehrterHerrBürgermeister,EuerExzellenz!derPräsidialbeamtenfungierte ,sagtein seinerRede :Wirwölhen
beidieserGelegenheiteinerHerzenspflichtnachkommen,nämlich
unsererDankbarkeitAusdruckverleihenundEureExzellenzungerer
ungandelbarenTreueundErgebneheitversichernWirdankenganz
ergebenstfürdasWohlwollen,daswirimabgelaufenenJahre2
erfahrenreichlicheGelegenheithattenundwirbittendieVersi¬
cherungentgegenzunehmen ,daßwirmitnimmermüdemEiferunser
Kräfteanspannenwerden,auchimnächstenJahreunserePflichten
vollundganzzuerfüllen.SerBürgermeistergedachteinseinerErwiderunginwarmn
WortenderAnerkennungderverantwortungsvollenTätigkeitde
Präsidialbureaus,dessenwichtigerundentseheidenderDienstfich
imbesonderenMaßevondemderanderenAemterunterscheide,dab
seinerBefriedigungüberdieausgesprochenenVersicherungender
treuenErgebneheitAusdruckunddankteinsbesenderedemVorsjande
desPräsidialbureausMagistratsratFormanekfürseinewahrhat
aufopferndeUnterstützunginwarmenundanerkennendenWorten.

HierauffandensichdieBezirksvorstehermitdemPräsidenten
desKlubsderBezirksvorsteherAbg.BaumannanderSpitzebeim

Bürgermeisterein .BezirksvorsteherBaumannwünschtedemBürger-¬
meistervolleGesundheitumseinschweresAmtwiebishervense¬
henzukönnenundversichertedenBürgermeisterdervollstenlit-¬

arbeitundunwandelbarenErgebenheit.BürgermeisterDr .Weiskirch¬

unddiestädtischenAnstaltenundUnternehmungenihrenBürgermeisauchimJahre1914mirhilfmreich,ratendundtabendzurSeite
sterundbittenSie ,diebestenWünschezumJahreswschselgütigst
entgegenzunehmen.DiesemaltenundlöblichenGebrauche,demober¬
stenChefderGemeindeverwaltungunsereVerehrungzubezeugen
folgenwirabernichtalleinweildiesUeberlieferungist ,wir
folgenihmvielmehr,weilerunsGelegenheitgibt ,unsereminner¬
de ,daßanderSpitzediesesgroßenGemeinwesenseinhervorragen¬
derFachmannsteht ,sinderweitverzweigtenVerwaltungKundiger,
derehemalsals AngehörigerderExekutivesichdurchseine
besonderenFähigkeitenausgezeichnetundbeijederGelegenheit
seinereichenGeistesgabenbekundeihat .Wirsindstolzdarauf,
daßSie ,hechverehrterHerrBürgermeister ,unsererKörperschaft
angehört habenund wir nehmendaher freudigen Anteil an der Ehrung ,eingeine Beamtehat auch sein Maßvon Verantwortungundich
die Ihnendurchdie WahlzumStadtoberhauptzuteil wurdex .AbernichtnurdemGefühlederFreude,auchdemderDankbarkeitwollen
dankenfürdasWohlwollen,dasSiederstädtischenBeamtenschaftstetsbetätigthabenundfürdenmächtigenSchutz,denHerrBürger-¬
meisterunsjederzeitangedeihenließen .SeienSieüberzeugtHerr

Bürgermeister,daßdiestädtischenBeamtenesalsihrevornehmste
undhöchstePflichtersehen ,Ihnenin Ihremschwierigenundver¬
antwortungsvollenAmtetreueundpflichteifrigeMitarbeitzulei¬
stenunddaßsiestetsbestrebtseinwerden,demVorbildihres
oberstenChefsnachzueifern.NehmenHerrBürgermeisterdiese
nisalsunsernNeujahrswunschwohlwollendentgegen.MögeIhnender
AllmächtigereehtlangedieKraftverleihen,fürdasWohlIhrer
Vaterstadtzuwirken.

DürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderte:Vorallemseies
mirgestattetfür diedurchIhrenSprecherzumAuedraen
tenWünscheherzlichstundverbindlichstzudanken.Lherwi
dieseWünscheundichhoffe ,daßesmirvergönntseinwind,
auchdaskommendeJahrinfreundschaftlicherArbeitmitIhnenzuverbringen.MitRechthatderHerrMagistratsdirektoran
meineVergangenheitangeknüpft.Ichkannwohlsagen,daßich
immermitFreudenanjeneZeitzurückdenke,daesmirvergönnt
war ,alsersterBeamteranderSpitzedesMagistratntes,der
städtischenKamterundderstädtischenUnternehmungenzustehen.
EswareinegroßeZeitimLebenderStadtWienundichfreue
michin derErinnerungauchdeshalb ,weilich ,in dasRathaus
zurückgekehrtwiederalteFreundegefunden,diesichmitder-¬selbenBereitwilligkeit,HingebungundOpferfreudigkeitmiran
dieSeitegestellthaben .IchdankeIhnenfürIhrsArbeitim
abgelaufenenJahreundrechnemitZuversichtdarauf,daßIhre

DemaltenläblichenSebraucheentsprechendbegrüßenmagistratPflichttreue,IhrDiensteiferundIhrganzesWissenundKönnen
stehenwerden.IchmußbeidieserGelegenheit ,indemichden
Dankandie obersteBeamtenschaftaussprecheundhitte ,Sissen
DankdemganzenPersonglezuübermitteln,anjeneHermerspellie¬
ren ,welcheinnähereroderweitererEntfernungcomSathav
ihresAmteswalten.MögensienieihreZugehörigkentzenRatt
vergessen,denneineVerwaltungixxmußeineinheitlichesstenGefühleberedtenAusdruckzugeben.ZunächstistesdieFreu-GebratehabenunddiesesGeprägegibtderBürgermeister.Indie¬
semSinnebitte ichalle Herrensichbewußtzuwerder ,Ziegehös
ren zumRathauseunddieses ist der Mittelpumhtnicht bloßder
VerwaltungsonderndesganzenstädtischenLebens.

IchrechneaberauchaufdasBewußtseinderWerantwertlich:
keitderHerren.Ichweiß,daßichalsebersterChafanchdie
obersteVerantwortungtrage ,aberjedervonIhnenundjeder

bitteSie,daßnichtwieesmanchmalvorzukommenpflegt,dieVer¬
antwortunglediglichaufdenBürgermeistergeschobenwied.Traged

wirheuteAusdruckgeben.WirwollenHerrnBürgermeisterherzlichstgedieVerantwortungmitmir ,Siekönnendaraufrechnen,daß

führeinitiierendeTätigkeit,dennesistjanochgroßeszu
leistenunddieskamnnurvollbrachtwerden,wennauchSiemich
informierenundausdenAnregungen,dieSieempfangenmireinenAnteilzukammenlasserSohoffeichdaßbeigemeineamerArbeit

amtchBevölkerungzu
daßdasfreundschaftlicheVerhält¬

niszwischenIhnenandmirdurchkeineStörungbeeinträchtigt
werdenkann.SoSmatwillgehenwirdennandieArbeitumunser

nleistenzamWoblederBevölkerung.
ränungetun/derVeratnderBeamtenderStadtWienmit

DonsisauderSpitze,desVereinder
demPräsidentenDr .Harbichunddeg

aftderGemeindeWien- städtischeFlek¬
trizitätswemkemitdemObmannHeldweindemBürgermeisterdie

GlückwünscheEhrerKorporationaus ,welchederBürgermeister
eberfalleinfreunchienenWortenerwiderte.AuchRatskellerwirt
DombachersowiedieDienerdesPrierdialbureausunddesHauses
drücktendemBürgermeisterihreErgebenheitausundbeglückwünsch¬
tenihn .DerOberstdesInfanterie-RegimentesHoch-undDeutschmeister
EdlervonSterzüberbrachtedemBürgermeisterdaeGlückwünschedes
WienerHausregimentes.ImLaufedesTagesfandeneichweiterseinegroßeReihevon
PersönlichkeitenbeimBürgermeisterein .Auchauftelegraphischem
undschriftlichenWegewurdederBürgermeistervonzahlreichen
PersonenundKörperschaftenbeglückwünscht.

SiestetsdenSchutzdesBürgermeisters,welcherausIhremStan¬weiters
dehervorgegangenist ,genießenwerden.Ichrechneauch
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BeerdigungvonLeichenNichtzugewieseneramOttakringerF.
DerStadtrathatmitBeschlußvom5 .Dezember1913denBesch
vom23.Juni1911,demzufolgeLeichenvonPersonen,derenletz
WohnortaußerhalbderdemOttakringerFriedhofzugewiesenenG

gebietsteileliegt ,vom1 .Jänner1912annichtmehrin
diesemFriedhofebeerdigtwerdendürfen ,sowiedenBeschlußvom
9 .Juli1911,welchereinigeAusnahmsbestimmungenenthält,aufge-¬

könnenalsoseitdem5 .DezemberwiederLeichenhobenEi
sonen,welcheaußerhalbdesBezirkesOttakringzuletztle nabenbszw.verstorbensind ,imOttakringerFriedhofegewoerdigtwerdenWeitershatderGemeinderatmitBeschlußvom

12 .Dezember1913angeordnet,daßbeiErwerbungvoneigenen
ndGrüftenimOttakringerFriedhofebehufsBeerdigungvon

zugewiesenenLeichendasVierfachederGebührfürzugewiesen
chenzuentrichtenist .DieseBestimmungtrittgleichfallsmit
TagedesBeschlusses,dasist mit12Dezember1913inKraft.
dieBemessungderhöherenGebühristwiefrüherdieFragederZuabstättezubeerdigenderersteninderbetreffenden

rebed

e
sen

zügli
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nergesangsverein.Dasallseitsunter

beliebteBallfestdiesesVereinesdemNamenGroßStrizzel-¬
dorferKirtafindetamSamstag,den31 .Jänuer1914i
desHotelsWimberger7 .BemirkNenbamergürtel32bie34
DasKomitaehatbereitsdienötigenVorarbeitenvorgenommer
wirdsichdiesesBallfestwiealljährlichzudenanimier

ten .EsfindendaselbstdiversedeskommendenFas
-¬e statt unddenDamen,welchedieses

festbesuchenwirdeineprachtvolleDamenspendeseitensd
Ballkomiteesüberreichtwerden .KartenimVorverkaufu .zw .Her
kartena3K,Damenkartenà3,50KsindindenbekanntenVerschlei

lenundimBallokaleselbstzuhaben.
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UmAufnahmenachfolgenderNotizinIhrgeschätztewBlatt

. k .SektionschefDr .Franz . v .Bergerbitten
HofratProfessorDr .FranzLorber.DieUeberfüllungdesIngenieurberufes.InderletztenSitzung

derStändigenDelegationdesösterreichischenIngenieur-und
Architekten-TageswurdeneuerdingsdieAngelegenheitdesZudranges

t undzugleichdieUnzulänglichkeitderzumingen
schulenbeleuchtet .NachEinrichtu

ig folgendeBeschlüs¬einerlebhaftgefül
segefaßt:1 .DieStändigeDelegationdesösterreichischenIngenieur-und
Architekten-Tagessprichtsichnichtnurentschiedengegendie
ErrichtungneuertechnischerHochschulensowiegegendiedertechnischergliederungtechnisch lieallgemeineEinfülKurseanUniversitäten,sondern Hochschulenaus;rungdesnumerusolaususanden lende,räumlihält vielmehrdie

aftlich-technischeAusgestaltungderbestehendente
sehenHochschulenimInteressedesAnsehensundderBedeutungdes

schenHochschul-UnterrichtesundimInteressederEntwicklung
IndustrieinOesterreichfürunerläß

ändigeDelegationdesOesterreic
TagesgibtihrerAnsichtüberdieimmer

beuviertenHochschultechnikerndahindu onnureinigermaßenge
igneuerMittelschulent
ifnahmeaneinerHochsch

genalsjetztgestelltwerd
t aufdieFortdauerdeseehrteRedaktion! MitRücks.

kssindwirleidernichtinderLageIhnenmitdem
Publikationendienenzukönnen.
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AusdemRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWocheam
Freitag ,den 9 . . M.um5 Uhr nachmittags eine Sitzung ab .Auf
der Tagesordnungstehen bie jetzt 12 GegenständeWennin
dernächstenStadtrats -SitzungdieVerifizierungdervorkurzem
vorgenommenenBezirksratswahlenfürden1 .und12 .Bezirk
erfolgt,dürftedieseAngelegenheitebenfallsaufdieTagesordnung

r Gemeinderats-Sitzunggestellt werden .- DerStadtrattritt
MittwochundFreitag 10 Uhrvormittagszu Sitzungenzusammen.
AmDonnerstag,den8 . . M.wirdBürgermeisterDr .Weiskirchner
eineReihevonkaiserlichenundkommunalenAuszeichnungenüber¬
reichenu .zw .demLandagsabgeordnetenundGemeinderatDirektor
GeergPhilp ,demEhrenchormeisterdesSchuberstbundesAdolf
KirchlunddemEhrenvorstandAugustFetzmanndasRitterkreuzdes
FranzJosefs-Ordens,demObmannderUnterSt .Veiterfreiw.
RettungsgesellschaftFranzMittermüllerdasgoldeneVerdienstkre
mitderKrone,demstädtischenGas-KassierFerdinandGlasererdas
silberneVerdienstkreuz,demHauptmann-Stellvertreterderfreiw

Feuerwe rHirschstettenAntonBrucknerdieEhrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätigkeitaufdemGebietedesFeuerwehr:dem Schauspieler und Librettisten Karl Lindau ,
wesens ,demHofschauspielerKarl vonZeska/ttemBezirksrateund
ObmanndesArmeninstitutesfürden20 .BezirkHeinrichMayer
diegrosegoldeneSalvator-Medaille,derVorsteherinderSektion
Josefstadt- BreitenfelddesFrauenWohltätigkeits-Vereinesfür
WienundUmgebungTheresiaKafkasowiedenArmenrätenJosefFl
haar ,KarlWölflundKarlMäntler( . Bezirk),WilhelmHackenberg,
( 4 .Bezirk ) ,Josef Schmelka( . Bezirk ) ,Josef Harnisch( 18 .Bezirk )
diegoldeneSalvator-Medaille,denArmenrätenJohannStärk
( 3Bezirk )undLeopoldLanger( 7 .Bezirk )sowiedenOrtsschulräten

FranzEdlervonSchrank( 7 .Bezirk ) ,StadtratBraun ,Gemeinderat
Benda,BezirksvorsteherHirschundWillibaldFuchs( 11.Bezirk)
dasDiplomfürihremehrals10 ätigkeitindiesen

onWaeek,die„WienerKinder"vonMüller,„HochWien“vonWZit,
und„HurfürWien"von . W.Drescherangenommen.ImGemütlicher
erdendieKapellenDrescherundKrauskonzertieren.
ArmeninstitutMariahilf
Am30 .DezemberfandunterdemVorsitzedesBezirksvorstehers
WolfgangDirnbacherdieKonstituierungderVorstehungdesArmen-¬
institutes für den6 .Bezirkstatt .Gewähltwurden :ZumObmann
KarlBader ,zum1 .Obmann-StellvertreterJosefSchelz ,zum
2 .Obmann-StellvertreterFranzPetter ,zumSchriftführerFranz
BadrothundzumSchriftführer-StellvertreterJosefWitek.

Grundverkauf.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesStR.
Gräf ,dem1 .WienerKonsumvereindiezurArrondierungseiner
Liegenschaftenim16 .BezirkanderKoppstraßezwischenSulmgass
undHettenkofergasseerforderlichenstädtischenGrundflächenim
Ausmaßevon1207mum44Kpermzuverkaufen.

BallderStadtWien.VoreinigenTagenkonstituiertesichdas
Jung-Herren-undJung-Damen-KomiteedesamMittwoch,den21 . dM
stattfindendenBallesderStadtWien .ZumObmannwurdeJosef
Tatzl ,zumerstenObmann-StellvertreterKarlKellerundzum

mannstellvertreterHofsekretärDr .KarlZajiczekge-¬
probefindetDienstag,den6 . . M.im

isestatt- DieBallmusikwirdauchindiesemJahredurch
lieKapel erie-RegimentesNg4(Dirigent

lieKapelledesKapellmeistersJoha
TanzwidmungenwurdendieWalzer
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Wien,3 .Jänner1914.-Abendausgabe.
Magistratsdirektori P.Tachau+UnterzahlreicherBe-¬
teiligungfandheuteNachmittagsdasLeichenbegängnisdes
pensioniertenMagistratsdirektorsViktorTachaustattJn
derKarlskirchehattensicheingefunden:Landesverteidi-¬
gungsministerFreiherrv .Georgi,BürgermeisterDr.Weis-¬
kirchner,MagistratsdirektorAppel,dieObermagistratsräteDr .Weiss,Dr .Nüchtern,Dr .Aug.MayrundArtzt ,Präsidi-¬
alvorstand. R.Formanek,StadtbaudirektorGoldemundmit
OberbauratTrnka,dieMagistratsräteEr.Pfeiffer,Dr.Mül-¬
lerundDr.v .Nagel,,Direktorderstädt.Leichenbestattung
Dr.Rauscher,Mag.SekretärDr.Gratzer,Mag.KommissärDr.
Telatko,Feuerwehr-OberinspektorMayer,. . . P.Direktor
Dr.Späth,Buchhaltunsdirektori .P.Hönigu.A.NachderEin-¬
segnungdurchdenPfarrerKomandeurPfobwurdedieLeiche
aufdenZentralfriedhofüberführt.
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HcherBesuch .ErzherzoginMariaJosefabesichtigteSamstag
nachmittagsdieneuerrichtete„KaiserinElisabethKrippe
im19 .BezirkNußberggasse14undwurdein VertretungdesBür¬
germeistersDr .WeiskirchnervonObermagistratsratDr .Dont,
demLokaldirsktorderKrippeMedizinalratDr .Kuhnundder
VizepräsidentindesZentralkrippenvereinesKrippenvors
FräuleinSpornehrfurchtsvollbegrüßtunddurchdie Räume(
Hausesgeleitet .DiehoheFrauwarüberdiefrischenAntwo
derKrippenkindersichtlicherfreut,zeichneteihrenNamenin
das Gedenkbuchein undverließ unter WortenderAnerkennung adtrathatnacheinemBerichtedesVB.HofdediezweckmäßigeEinrichtungundpraktischeEinteilungderF OberrechnungsratViktordePontiszumOberrechnungsrat

hzirkahalbstündigemAufenthaltedieKripp Weiterswurdenernannt :Im
StatusderStadthuchhaltungdenRechnungs-0

anFürdasam21.
afthatTheoderZasche

ntworfen.InflottenStrichenhatderbekann
änzerpaarausderBiedermeier-ZeitaufdasPapi
flicheReproduktionstammtvonderFirmaI
istag,den10.d .M.beginntdieAusgabe .Der
fürdieHerrenkartebeträgt20k ,für K ,

ieOffiziersharte10K,Galeriekarten! 20K
ürDamenUmeineUeberfüllung

BeinebeschränkteAnzahl

Kirchenmusikin derPfarrkircheGersthofamDienstag ,den. . M.
umhalb10Uhrvormittags :IntroitusundCommunio-Choral,Pasto¬

lmesseinGvonGruber,Graduale:OmnesdeSabav
Offertorium:RegesTuarsisvonEybler, RöBler

der FriedhofVom1 .April1d .an werdendieheimgefallene
eigenenGräberin denGruppen1 ,2 ,3 und6 ,danndieeinfachen

derGrupre3desLainzerFriedhofeswiederben
is diesenGrabstellensindnurvorderanWiederb

legungzulässig .Gesuchesindnochvordem1 .April . J .beidem
MagistrateAbteilung10( 1 ,BezirkneuesRathaus,Lichtenfels¬
gasseStiege3 ,Hochparterre) schriftlicheinzubringen.Bei
dieserAmtsstellesindauchinnerhalbderselbenFristetwaigeGe
sucheumdieErneuerungdesBenützungsr ingefali

DeraltzumRechnungsrat,denRenhnungs-¬
dolfFiedlerzumRechnungsratextrastatumunddieRe

offizialeFranzLuckundKarlBlümelzuRechnungsreviden
nPan-InepektorWilhelmGlaaszumBaurat,denBauaufsichts-¬

orfiialJohannRufzumBauaufsichtsrevidenten;denstädtischen
OberTierarztGustavMaximilianDexlerzumVeterinäramtsinspektor;

arktamts-OffizialFranzJosefWeinerzumMarktamtskommissär:
n3 .KlasseJoserKöckzumproy chenBxekmtionieten,denKanzlisten2 .KlasseEmilVagenerzum

neneigenenGräbernzuüberreichenMitde sebeiderSparkassa;denPral1werdendie enKa
nGrabsteineund-kreuze L/undHeinrichKratzertzuBeamterundGefahrde

EigentümervondenGrabstellenentf enimFriedhofehinterlegtunddenjenigenParteien, b6MonstenihrEig artr

zksten1Klasse,dieKanzlistinnen2 .Klassedesstädtische
Arbeihs-undDienstvermittlungsamtesFliseLochayundSophie

Kanzlistinnen1 .Klasse;nacheinemBerichtedes
ain ;dieRechnungspraktikantenRudolfStiedry,Joser
ker ,HansKnesekundAdolfStranskyzuRechnungsBeamten

bendenR

badAugartenbrückebleibt
isrinhensgeschlossen.

og
zuDienernderstädtisenen
Motz,SchannResch,FelixDongal
visorischenstädtischenTierarzt
ityumverlichen



nnwerdenverschiedeneHe.
dergarten9 .BezirkGrünetorgasseenimst

9und11mitdenKostenvon1200KgenehnStR.KnollbeantragtdieErteilungderBaubewilligungan
JohannaGradlfürUm-undZubautenaufderLiegenschaft21 .Be-¬
zirkBrunnerstraße55 .(Ang)dieErteilungderBaubewilligunganStR.Büschbeant ir einWohnhausanderBreitenWilhelmundBa 12 .Bezirk .( Ang

tRTomolawirddergeprü
ngerteilt ,ineiBewill

Pokorr

3748im20Be
zappelzu

im20 .Bezirk

Be¬

onnerreicherKirchenbi
llokalitäteninM7UhrabendsfindetinJ
icheJahres-Versamm¬i Wien,Hauptplatz2 ,diesechsteo

andenmiteinemgemütlichenFamilienabendunterfreund-¬
virkungdesMännergesangsvereinesMauerbei Wien ,Frav

Pierron-Diglas,FrauEugenmeSommer,Frl .AnnieBaradieser
AnnieCzischek,Frl .PaulaDiglae ,Frl .MarieLahoda,Prof.

f LudwigCzischek ,Ing KarlKucher ,GregorA .Budau,
Szekulics undIng Karl Tindl statt .Eintritt frei

asGemeindevermittlungsamtLeopoldstadthältimJär
nerstag,den . ,15. ,22 .und29 .Verhandlungenab



WIARERRATE sNien ,8 Jänner1914

BürgermeiaterDr.WeiskirchnerbeimKaiser.E äwurdeBürgermeisterDr .Weiskirchnervon
rmeistergnädigAudienzempfangen .DerKaßserreichte

ckwünschezumdie Hand,nahmdessen
Jahreswechselhuldvollstent
demBürgermeisterunddergan
neuesJahr .DerKaisernahmi
genheit ,demBürgermeiste
gendesGemeinderates
führungauszusprechenund
derPflegepatriotischerGe

er Majestätsodannfürd

desFraherzogsKarlFranzJose
der Frau ErzherzoginMariaAnnu
DerKaisermeintelächelnd,
besuchen,woraufderBürg
demSeineMajestätbei
immerKaiserweingenay

mitdemBürgermei
r Stadtundnahm

hohemIn



deutschenLiedesbekundete.IchsprecheaberdemBundauchden
DankdesGemeinderatesfürseineTätigkeitaus .DieSängerschal
nährtin unsyeneIdeale ,welcheunsbeseelenmüssen .Ohneideale
BegeisterunggibteskeinStädtelebenundgeradeineinerZweimil-¬lionenstadtist es immerschwer ,seinenIdealenzuleben .Daspr

rägt keinenRuherunkt ,immerkommensierende hastendeIe
se ,immer heißt es ,sich sorgen undneue Fragen,neue E

sichmühenundwasandereskannunsbessererheben,alsdi
PflegedesdeutschenGeeanges? Ichwünsche,daßdae
SäkulumIhnenneueEhrenbringe,daßdieJugendsichumSie
schare ,denenSiedasErbeIhrerVäter ,dasSiesoglänzend
verwaltethaben ,übergebenzurFreudederStadtWienundder
deutschenNation.

NamensdesBezirkesWiedengratuliertedannFhrenmitglied
des SchubertbundesVorsteherRienößlundnamensderLehrerschaft
BezirksschulinpektorRegierungsratWiederhofer.- VorstandJaksch
würdigtenundiehohenVerdienstedesEhrenvorsteandesFetzmann

dieHebungdesSchubertbundesin gesellschaftlicherBeziehung,
feiertesodanndenGemeinderatPhilpalsKassierundunübertreff¬
lichenReisemarschallundapostrophiertedanndenChormeister
Kirchl,welcheresdurchseinegenialeBegabungverstandenhabe,
den Schubertbundauch künstlerisch in die erste Reihe dergroßen
Gesangvereine,zustellen .Fürden . - ö,Sängerbundüberbrachte
StR .Kleiner ,für denSängerverbandVorstandWinterdieGlück-¬
wünscheundOberlehrerHönigmanngratuliertespezielldemGemein-
deratPhilpalsengererK mens chnetendankt1

GemeinderatPhilp in schwungvollerRedezuerst demBürgermeister
fürseine die AusgezeichnetenhochchrendenWorteundgabdasV
sprechenab ,daßderSchubertbundnachwievorbestrebtseinwerde
dasdeutscheLiedtreuzuhütenundzupflegen .Erdankteauch
allenVorrednernfür ihrefreundschaftlicheAnerkennungu
schloßmiteinembegeistertaufgenommenenHochaufdenKaiser

ImLaufedes VormittagsnahmVBHoßimGemeinderats-Sitzur
die BeeidigungvonneuernanntenBürgernvor .Demfeierlich

elskammerratPabstundAbgeordneterBreuerwohnten
dieFidesformel.andFormanekP

WeisingenfürdieStellung1914.DieinGalizienundinder
naHeimatsberechtigten,inder1 , . ,3 .odereiner15

höherenAltersklasseStellungspflichtigen,diezwecksErwerbe
sichindasAuslandbegebenwollen(Saisonarbeiter),könnenb

e vertretenenKönigreichenundLärdereinerindenimR
uaramtierenden,ständigenSin denMonater

chtdannGenügeleisteningskommiss
58 : 6. . I .zweifellosnachgeihreIdentitä

igehabendasAnsuchenumdiesenist ,Derlei
erständigenStellungsgungzumErscheinenv

gleichbeiderzuständigenBezirksha
dieselbenwerdenvonderzuständigenBe

t

5



nLiedundWortgel
dankbarjenenKünstlern,welcheuned

altenweinenundlachenmachen,überunsereFehlerund
e wenigenVorzüge,diewirja auchbesitzen .Siesind

eigentlichausdemLändlezuunsgekommen,aberIhrAllemane
BlutvondenblauenUferndesBodenseeshatmitdemheißenBlu
des Wienertumssich vermengt .Nichtnur mit Ihrer Kunsthaben
SieunsschönesgegebenauchaufdemGebietederWohltätigkeit
habenSiesichbetätigtundvielleichtsomanchem„armenMädel"
geholfenundsoüberreicheichIhnen ,ier SiewiederholtauchinseinerAnspracheaus:IhrehervorragendePflegeimDienstederIhrenpersönlichenMutbetätigthaben,mitdenherzlichstenpersön-¬

nst undIhr anerkanntescharitatives WirkengabendemlichenWünschendiese Auszeichnung.Sie habensich immerfernge¬
ndOperettentumsundwasndefateGelegenheitSieauszuzeichnen.DenäußerenAnlaß,derhaltenvondenAusw
esstetsbleiben.Siegeschrieben:meinderathiezubestimmthat ,willichnichtbesonders HerrLindauerwiderte:Ichbinsomergriffen,vonderschönenRededennichweißnicht ,obdieKünstlernichtdieselbe

Eu.erExzellenz,daßichkaumweiß,wasichantworten,wasichngwiedieKünstlerinnenbesitzen ,überdenkwürdigeAbschnitt
t hinwegzugleiten,wwennmichauchIhrAussehentunsoll .Eeistjawahr,dasRaunenindenZweigenderPrater-¬

higt ,daßichwohldarübersprechenkönnte .Sietretenauen,dieåaueLuftvomWienerwald ,dasSingenderVögelvom
in das zweiteSåkulumIhres Lebensmit jener Frischeein ,dieKahlenberge ,das Rauschender Donan ,der ,leichte Wiin ,der

einemdasBlutflüssigermachtist etwas ,wasinWien,diesemSiestetsausgezeichnethat .DieEhrung,dieIhnendieGemeinde
zuteilwerdenließ ,gilt nichtbloßIhrerPersonallein ,sondernschönstenKleinodimHalsbandederGroßstädteschonvieleFremde
istein Zeichendafür ,daßdasRathaussichstets bemüht ;mitderzuLiedernundgrößterKunstbegeisterthat .Warumsolltedann

diesnichtaucheininWiengebornesKindzudemmachen,wasichdeutschenKunstdieFühlungaufrechtzuhalten,wasjabeider

Frauen-WohltätigkeitsvereinesfürWienundUmg
Kafka ,welchedurch die Verleihungdergold

ailleausgezeichnetwordenwar ,wurdevondemKo
VereinesKooperatorSpathsowievonFrauSophieGuttm
derGrüfinFünfkirchenundderPrinzessinFanniLiechtene

wür
skirchner,dermittlerweileinsF

erreichtehieraufdem. . k.Hofschauepieler
rl vonZeskadiegroßegoldeneSalvator-Medailleundfürhte

deutse

LiebeundBegeisterungmitderjungundalt anunseremBurgtheaterinbescheidenerWeisebishergeleistethabe .Sokannichdennnur
Dängt ,eigentlichselbstverständlichist .Indemwiraberau
Künstlerehren ,glaubenwireinemHerzensempfindenvonganz

nochmalsherzlichetdanken.
EndlichüberreichtederBürgermeisterdemEhrenvorstanddes
nubertbundesAugustFetzmann,demEhrenchormeisterAdolfKirchlAusdruckzugeben .SiesindzwarnichtanderDonaugeboren,

VorstandsmitgliedeLandtagsabgeordnetenundGemeinderwieichesempfindemitLeibundSeeleWienergewordenund at
sennichtnurmitdemKunstlebenunsererStadtsondernmitunserem
ganzenWienertum.IchdarfaberwohlauchdenDankdesBürgermei¬

rs undderGemeindeIhnenfürIhrevielenBemühungenim
stederWohltätigkeitaussprechen,habenSiedochstetsund

gernebeigetragen ,daßsomncheTränegetrocknet,somanchesLeid
gestilltwerdenkonnte.MögenSiesichanderMedaillenochrecht
langeerfreuenundunsundIhrerschönenKunsterhaltenbleiben.
Hofschauspielerv .Zeskaerwiderte :IchdankeExzellenzfürdie

ichhattemiraucheineschöneRedevorbeshoheAusze

GeorgPhilpdasihnenvomKaiserverlieheneRitterkreuzdesFran
FosefsOrdensHiezuhatten sich außerdenschonGenanntennoch
eingefunden:AlsVertretungdes . - ö .SängerbundesStadtrat
KleinerundSekretärRahming,namensdesWienerSängerverbandes
VorstandWinterundLeitungsmitgliedMagistratsratSchaufler,
namensdesWienerSängerbundesMagistratsratHanischsowievom
SchubertbunddiebeidenVorständekais .RatJakschundObers
bahnratJanisch ,sowiedieLeitungsmitgliederAllram,D

ZoderunddieSchriftführeLieger ,Direk
bintiefergriffendurchdieseFeierundsokannundWeiß rtederBürgereisreitet ,aber

daßichmitmeinemganzenHerzenanWienhänge
serhohenAuszeichnungwürdigzuwerd

istvorine
dieSpitzendes

eichtederBürgermeister die
indan ,wobeidemSchauspie

IchhattefrüherGelege
mitdemselbenRechtewied

hlenSiehaahr
igenenArt



FeierlichkeitenImRathause
nunReihevonkaiserlichenundkommunaamerstenDonnerstageimMonateüberreichtundBeeidigungen

vorgenommen.MitRücksichtaufdieAudienzdesBürgermeistersDr.WeiskirchnerbeimKaisernahmvorerstVizebürgermeister
HoßdieUeberreichungenvor.Zudenselbenhattensicheingefunden:
DieAbgeordnetenRienößl,LorenzMüller,OhrfandlundNepustil,
dieGemeinderäteAmonesta,, Brauneiß ,Daberkow,Flis ,vonFindenigg,Fraß,Dr.Haas,Heffenmeyer,Hermann,Hilscher,
Klaus ,Kleiner ,Dr .Klotzberg ,Koppensteiner,Kurz ,Langer,
Obrist,Panosch,Penz,kais .RatPoyer,Rain,Rupprecht,
Badilek,Schimek ,LeopoldSchmidt,Schwer,VaugoinundVignati,
dieBezirksvorsteherkais .RatWeidinger,kais .RatThomasPorzer
Karlinger,Dr.MattisundPriedldieBezirks-Versteher-Stellver-¬des Vizepräsident,desLandesschulrates Khoß
treterVieröcklundEbeling,weiters/vonSternegg,HofratDr.Rieger,RedakteurEps
Jounalisten-undSchriftsteller-Vereines„Concordia",Theaterdire

denMainau,tosOsakarFronz,derVizepräsidentdesBü Kompaser :vomHofburgtheaterHerrTreßler,FrauWittels-!
ChefStrebinger,FrauReimers,Frl .Fiedler,Frau
SchauspielerHutter,fernerMajorUrban,derChefarztderfrein
RettungsgesellschaftDr.Charas,kais.RatStröbl,Armeninst
obmannGobdeband,Feuerwehr-HauptmannKantner,dieVorsteherin
deschristlichenWienerFrauenbundesSophieG
Schmolek,vomMagistrateObermagistratsr
PräsidialvorstandMagistratsratFormanek,die
Hanisch,Dr .Loderer,Dr .v .Nagl,Schaufl
MagistratssekretärDr .Claus ,Obersta
direktorkaiserlicherRatMayerundStad

VorerstüberreichteVB.HoßdemHau
derfreiw .FeuerwehrHirschstettenAn
daillefür25jährigeverdienstlic
desFeuerwehr-undRettungswesens.
durchlangeJahreGelegenheitgefundenhabe,
WirkendesAusgezeichnetenkennenzulernen.
versichern ,daßdie Gemeindejederzeitwis
tigerZweigdieInstitutionderfreiwil
einerGroßstadtsei ,undwelcheBedeutu

iertenGebietsteilenzukomme.Auch
edenAusgezeichneten

DannüberreichteVB .Hoßdemstädt
FerdinandGlasererdasdiesemvom
KindesausLebensgefahrverlichene
DessenVerdiensteauchBezirk

vorste
nsdesBezirkesundter

des13 .Bezirkes,wobeiletzt
Mittermüllerselbstunterdenschw

itnichtverlorenundden
den13 .Bezirkeonotwendig
führthabe.Esse¬

lese

it
n ,dem



änner 1914 .

gvom9 .Jänner
nde:Egm.Dr .WeiskirchnerunddieVB.Hierhammer,Hoß

StR.BaronbeantragtdieErteilungderBaubewilligungfür
ungenauf der LiegenschaftE .Z .220Grinzing19 .Bezirk

anMariannevonSchöller.(Ang. )
AntragdesVB.HierhammerwirdderNeubaueines

auses SchwallenbachmitdenKostenvon17. 000K
genehmigt

NacheinemBerichtedesBgm.Dr.Weiskirchnerwirdein
LokalimstädtischenSchulgebäude13 .BezirkSiebeneichengasse
15zurErrichtungeinermusikalischenVolksbibliothekdurchden
Oesterrmusik-pädagogischenVerbandüberlassen.

StRDr .HaasbeantragtdieHerstallungeineselektrischer
chlussesandasSkioptikonin derSchule2 .BezirkSterne
tz1fürZweckederVeranstaltungvonVorträgendurchdie

chischeGesellschaftfürZahnpflegeindenSchulen
derGemeindeWienzugenehmigen.(Ang. )

R Hallmannbeantragt die Erteilung derBaubewilligung

ustavHolaubekzumUmbaudesHauses5 .BezirkMargaretystraße
127( Ang. )heinemBerichtedesStRHallmannwirddasGesanterfor
lernievon15. 493KfürdieHarstellungdesSt .JohannParkes

im5Bezirkbewilligt
StR.TomolabeantragtdenAnkaufdesBuches
oldSchleiferssämtlicheWerke"vonDr .HubertBadstüber
die15WienerBezirkslehrerbibliotheken .(Ang. )
DemAnkaufvon100. 000ExemplarendesvomDeutschenSchul¬
nherausgegebenen„Jahrbüchleins1913/14für diedeutsche

Jugend"fürdieSchülerundSchülerinnenderallg .Volks-und
Bürgerschulenwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR.Grünbeckwirddievorkurzem
egenommeneWahlvonArmenrätendesArmeninstitutesHernals

bestätigt .

DieBezirker
um5Uhrnachm

hhornWiedieZentrald
„Wiener-Zeitung"meldet,hatderKaiserdemZentrald

dErhaltungvonKnabedesZentralvereineszurErric
ortenin WienAugustAichhornin Anerkennungseinesverdier
lenWirkensaufdemGebietederJugendfürsorgedenTitel
eskaiserlichenRatesverliehen.KaiserlicherRatAichhorn

betätigtesichgleichunmittelbarnachderSchaffungder
städtischenKnabenhprte,bekanntlicheineJubiläumsaktionder
GemeindeWienimJahre1908,alsleitendesOrgandesHortes
im5 .BezirkundimJahre1909wurdeerzumZentraldirakte

undhatalssolcherdieLeitungsämtlicherstä
eüber

DiestädtischeAuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnun
in Niederösterreichhatin ihrenneuenLokalitäten8 -Bezirk
Schmidgasse18 ,EckeLangegassedenGeschäftsbetriebfürda
laufendeJahraufgenommenZurInformationderSommerwohnung-¬
suchendenliegenOrts -undWohnungskatasterblätterauf ,deren
EinsichtnahmeanWerktagenvon8 Uhrfrühbis 6 Uhrabends,
Sonn -und Feiertagen von 9 Uhrfrüh bis 12 Uhrmittagsfreisteht
AlleAuskünftegeschshenvollkommenunentgeltlich .Biezumheu

indbareitszirka1500Sommerwohnungenangetie Tag

rtretungFünfhaus.DerStadtrathatnacheinemBericht
hreinerdieMitgliederzahlderBezirksvertretung

von21auf30Mitgliedererhöht

mBerichtedesVB.anVomStadtratewurde
Admontstattfindendefürdasam14 .Jänner1

von50Kbewilligt.er-SkiwettfahreneinBeit



-
24 .Jahrg . Wien ,Samstag ,10 .Jänner 1914 .

EinBlatternfallinWien.VomMagistrateerhaltenwirfolgendes
Kommunique :Gesternabendswurdeder31JahrealteGebäckausträger
Josef Höller16 .BezirkGablenzgasse52 wohngaft ,mitechten
BlatterndemFranzJosefs-Spitaleeingeliefert.Erwaram24.
und25 .Dezemberin seinerHeimatin Oberösterreichgewesen,
selbstinderletztenZeitBlatternfällekonstatiertwurdenund
dürftesichdortoderwährendderBahnfahrtinfizierthaben.
DerErkanktewarbeieinemBäckermeisterim8 .Bezirkbeschäftigt
DienotwendigenVerfügungen(IsolierungderWohnungsgenossen,
Desinfektionusw. )wurdennochimLaufederNachtgetroffen.MitdenNotimpfungenwurdeheutebegonnen .EinAnlaßzurBeunru¬
higungbestehtinkeinerWeise.



NDE
undverantw .RedakteurFranzMicheu.Rungebe

24 .Jahrg .Wien ,Samstag ,10 .Jänner 1914 .

AusdemRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrattritt amDienstag,Donnerstag

eitagzuSitzungenzusammen.AmMontagvormittagsfin¬
det die feierliche Einweihungdes neuenAmtshausgebäudesim
13 .Bezirkestatt .Mittwochvormittagerfolgtdiefeierliche
EinweihungderneuerbautenstädtischenDoppelvolksschuleIm
2l .BezirkSchillgasse31.
KonstituierungderBezirksvertretungMeidling.Heutemittagsnahm
BürgermeisterDr .WeiskirchnerdieKonstituierungderneuge-¬
wähltenBezirksvertretungdes 12 .Bezirkesvor .DenBürgermeister,
derinBegleitungdesMagistratsratesFormanekgekommenwar ,be¬
grüßtenbei seinemErscheinenStadtratBüsch ,dieGemeinderäte
GetzundMay,BezirksamtsleiterMagistratsratDr .Biblundder
geschäftsführendeMagistratsoberkommissärJiresch .BeimBstreten
des Sitzungssaaleswurdeder Bürgermeistervondenversammelten
BezirksrätenmitlebhaftenHochrufenempfangen.BürgermeisterDr.
Weiskirchnerleitete die KonstituierungmitfolgenderAnsprach
sin :Esist mirwohlgestattet ,daßich Ihnenin ersterLinis

meineherzlichsten Glückwünschezu der auf Sie gefallenenWahl
rbringe .SiesinddurchdasVertrauenderWählerschaftausge¬

zeichnetworden,undhabennunmehrdieverantwertungsvollePflicht
übernommen,dieInteressenderBevölkerung,diesesgroßenschönen
undaufblühendenBezirkeszuvertreten.WieIhnenbekanntist ,
habendie BezirksvertretungendenBürgermeisterunAusübungdes
selbständigenWirkungskreiseszuvetretenundichrechnemitZuver
sichtdarauf ,daßSiein treuerundhingebungsvollerArbeitmich
unterstützenwerden .GroßundschwierigsinddieAufgaben
einesBürgermeisterseinerZweimillionenstadtunderistangewie-¬
sendarauf ,daßsoundsovieleMitarbeiterihrePflichterfüllen
Ichhoffeaberauch,daßSieinbesterHarmoniezumWonledes
BezirkesIhreAufgabenerfüllen.- NachderAngelobungderneugewäh
tenBezirksräte,wobeiMagistratsratFormanekdieEidesformelver
las ,erfolgtedieWahldesBezirksvorstehers,wobeidieBezirksrå
DirektorGerholdundDr .HemalaalsSkrutatorenfungierten.Als
BezirksvorsteherwurdeeinstimmigHerrMathiasAdlersflügelgewählg,

chermitDankeewortenandenBürgermeisterundmitderBitteu
dessenUnterstützungdieWahlanzunehmenerklärte.DerBürgermei¬

erwiderte:Ichfinde ,daßderWahlaktfürdenBeginnderTä¬
eitderneugewähltenBezirksvertretungeingutesSymptombeden

tet Durchdas einstimmigeVertrauen ,welchesIhnenIhreKoliegen

ernehmenSieabererhöhterePflichtendieseszugewendeth
Vertranenvollundganzzurechtfertigen.MögeGottIhnenbeiste¬

desBezirkessondernnnen ,damit

vonganzWienIhrAmterfüllenmögen.MögeMeidlingin Ihneneinen
gutenVerwalterfinden ,dieBezirksvertretungabereinStolzsein
für ansalle . - ZumBezirksvorsteherStellvertreterwurdehierauf
ebenfallseinstimmigHerrJosefBurghabergewählt,welchergleich-¬
fallsdieWahlanzunehmenerklärte.MitderBeglückwünschungder
WeugewähltendurchdenBürgermeisterfanddieKonstituerungihr

BallderStadtWien.HeutevormittagsbegannimBallokalim
GemeinderatspräsidiumderVerkaufderKartenfürdenam21..M.
stattfindendenBallderStadtWien.DasBallokalist andenWochens
tagenvon9 bis 2 Uhrvormittagsundvon5 bis 7 Uhrabends ,an
Sonntagenvon9 bis 12 Uhrvormittagsgeöffnet .DiePatronessen¬
liste weist auchheuereine Reiheder glänzendstenNamender

AristokratieundderGesellschaftauf .DieDamenwurdenfür
inendernächstenTagezueinerPatronessen-Sitzungeingeladen.
Wamensmißbrauch.InWientreibensichmehrerePersonenherum,
welchedenNamendesViezbürgermeistersHierhammermißbräuchlich
verwendendbeiverschiedenenParteienentwederfüreinWerkzu
GunsteneinesangeblichenObdachlosenheimesoderfüreinJagdbildversuchen .

desKaisersBeträgeoderSubskriptionenzuerlangen/DaVizebürz
germeisterHierhammerniemandmitsolchenMissionenbeauftragt
hat ,sindsolchePersonenfallssieihreVersuchewiederholen
sollten,alsSchwindlerzubetrachtenundwennmöglichstellig
zumachen.

esAmtshaus.Uebermorgen(Montag)wirddasneuerbauteinne
Amtshausfürdenl3 .BezirkaufdemHietzingerKaifeierlichein¬
geweiht .Das neue Amtshaus ist auf der Realität desehemaligen
BahnhofesHietzingderDampfstraßenbahnEckedesHietzingerKai
undderEduardKleingasseerbaut .VondieserumfangreichenRea-¬
lität ,welchesichinDreieckformzwischendemHietzingerKai,
derEduardKleingasseundderDommayergasseerstreckt,wurdefür
denBaunureinanderEckederEduardKleingasseunddesHie¬
tzingerKaigelegenerTeilinAnspruchgenommen,derrestliche
TeilanderDommayergassewurdefüreineeventuellinspäteren
JahrenerforderlichwerdendeErweiterungreserviert .Aufdiesem
reserviertenGrundewirdbehufsgefälligererAusgestaltungeinst¬
weileneineGartenanlageinFormeinesHausgartensangelegtwerden.
DieBaukostenwarenveranschlagtmit949. 220K ,fürdieinnere
Einrichtung,soweitsie nichtdenvorhandenenBeständeninden
altenObjektenentnomenwurde ,genehmigtederGemeinderateinen
Betragvon63 .434K .DerBauwurdeanfangsMärz1912begonnenund
EndeSeptember1913bezogen.DasGebäudeistinAnlehnungandie

deutscheRenaissandeausgeführt ,zeigteinereicheGliederung
itzt3Gassenfronten,nämlichgegendenHietzingerKai,

GemeinderätlicheWahlen.BeiderinderlesztenGemeinderats-

die EduardKleingasse und den Platz amZusammentreffendieser chenbuvereinMauerbei Wien .Am8 . . M.hielt derKirchenbau¬
beidenStraßenzüge.DerBauhat zweiStockwerkeunddievordere erein in Mauerbei Wienseine 6 .Generalversammlungab ,ander
stadtwärtsblickendeFrontanderEckedesHietzingerKaiziert BezirkshauptmannWinterundderAbgeordneteKemetterteilnahmen.
einTurm,in welchemdieHauptstiegeliegt .DasHaushatdrei DerProtetor FürsterzbischofPiffl hatte sein Fernbleibentele -

Eingänge.DerHaupteingangführtvomPlatzeausdurcheinemit graphischentschuldigtunddenVereinneuerlichseinerwerktä¬
MarmorsäulengeschmückteLoggiaindashübschausgestattete
HauptvestibulezurTurmstiege.ZweiEingängein derEduardKlein¬

tigenFörderungversichert.DieZentralkommissionfürDenkmal-¬
pflegeunddas . e.OrdinariathabendemXvomVereinvorgeleg-

gasseundamHietzingerKaiführenzu der in einemHofquertrakte tenProjektdesKirchenbaueszugestimmt,dasdenArchitekten
gelegenenzweitenStiegeImErdgeschoßedesGebäudesliegenaußer GanglzumVerfasserhat .DerVerein,derinden6Jahrenseines
derHausanfseherwohnungdie Amtsräume,desArmeninstitutes,der BestandesauseigenerKraftbereitseinBaukapitalvonrund
Konskriptionsamtsabteilung,derstädtischenAerzte,derMarktamts-90,000Kaufgebrachthat ,würdeFörderungundUnterstützungaus
undVeterinäramts-Abteilung.AucheineZweiganstaltderZentral- denKreisenderWohlhabendengewißverdienen.DaderBaurund
sparkassederGemeindeWienhathierihrenSitz .Das1 .Stockwerk250. 000Kkostenwird,wirdesnocheifrigerArbeitbedürfen,um
umfaßtdieAmtsraumederHauptkassa-undSteneramts.Abteilung, dasvorgesteckteZielzuerreichen.
derStadtbauamts-undExekutionsamts-Abteilung,fernerdieWohnung
des zweitenHausdieners .Im2 .Stockführt unsdiearchitektonisch

—
rnennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürger-

SchmuckgehalteneTurmstiegezunächstindeningotischemstil meistersHoßmitderVertretungdesDirektorsderStadtbuchhaltung
gehaltenenSitzungssaal,welchermitseinenWandverkleidungenaus dieOber-RechnungsräteGustavHillingerundViktordePontisbe¬
italienischemMarmor,seinenstilvollenLusternundseinerharmo- traut .FernerwurdennacheinemBerichtedesVB.Hoßernannt:
nischwirkendenEinrichtungeinenvornahmwürdigenEindruckmacht. DerVizedirektordesstädt .SteueramtesEmilMockzumDirektor,
WeiterhingelangtmanvomSitzungssaalmimz.StockdesTraktesam der Kanzlei - Direktions - AdjunktRichard Firndrath zumKanzlei -

Hietzinger Kai in die Amtsräumeder Bezirksvorstehung ,des Vizedirektor,derKanzleiakzessistJosefWolfzumKanzlei-Offizial,
Ortsschulratesunddes Bezirkswahlkatasters ,den2 .Stockdes derBaupraktikantIng .KarlBöhmzumBau-Adjunkten.DemSchlacht¬
Traktes in der Eduard Kleingasse nehmendie Raumsdesmagistrati¬ hausdienerFerdinandLukaschekwurdedasDefinitivumverliehen.
schenBezirksamtesein .DieDeckensindin Misenbetonausgeführt . NacheinemBerichtedesStR.Heindlwurdenbeiderstädtischen
LinoleumdecktdieFußbödeninsämtlichenAatseundNebenräumen. Feuerwehrernannt:InspektorErnstSchifterzumOber-Inspektor,
DieBeleuchtungist elektrisch ,dieBeheizungerfolgtdurcheine kk .OberleutnantJuliusDeutscher,IngenieurPaulBernaschek
Niederdruckdampfheizung.EineelektrischeZentraluhrenanlage und . k .LeutnantHeinrichLischkazuBrandmeister-Assistenten,
sorgtfürdiegleicheZeitangabein deneinzelnenRäumen. zumExerziermeister1 .KlasseJohannDengler ,zumExerziermeister

2 .KlasseJohannStangl ,zumObertelegraphisten1 .KlasseRudolfReferentüberdiesenBauimStadtratewarStadtratZatzka.
VerfasserdesProjektesist derstädtischeOberingenieurEduard Beutel ,zuOber-Telegraphisten2 .KlasseEmilMendraundEduard
Lasch ,welcherauchdiekünstlerischeundarchitektonischeAusz Nießner,zuMonteurenKarlWienerundFranzKosak,zuFahrmei-¬

sternJohannHüllerundJohannSchwarz.gestaltungdurchführteunddie BauleitungundBanaufsichtunter
derOberleitungdesstädtischenOberbauratesHosefFürzlinnehatte
DieadministrativenundrechtlichenVerhandlungenfür dieseBau¬ Pensionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
führungwurdenvonSeitedesMagistratesunterderLeitungdes HoßdemAnsuchendesKanzlei-Direktions-AdjunktenAntonRohrhofer,
MagistratsratesDr .LoderervonMagistratsoberkommissärFranz desKonskriptionsamtskommissärsViktorEhrenberger ,desSteuer -
Kopeonygeführt.DieRechnungskontrolleüberdieBauführungbe¬ amte-KontrollorsMaxBerger ,desRechnungsoberrevidentenJohann
orgtenvonSeitederStadtbuchhaltungRechnungsratFerdinand Travnik ,des SchlachtbrückenaufsehersLeopoldBengerunddes

SchlachthausdienersFerdinandLukaschekumVersetzungindenFieberundRechnungsoberrevidentKarlWeigl. bleibendenRuhestandFolgegegeben .

SitzungvorgenommenenWahlvondreiMitgliedernindenBeirat
zur Förderungder Angelegenheitendes . k .Versatz - ,Verwahrungs-

undVersteigerungsamteswurdendieGemeinderäteJosefGrünbecl
dPanoschgewählt.



eHerauz Montac,12Ju
sen .DerStedtraZentralratfürdasArme

letztenSitzungnacheinemBerichtedesVB.HoßdieBerufung
Sr .ExzellenzDr .MaxGrafenWickenburgindenZentralrati
dasArmenwesenderStadtWienbeschlossen.
DasneueAmtshausim13.Bezirk.InfeierlicherWeisefand
heutevormittagsinAnwesenheitdesBürgermeistersDr.Weiskirch¬
nerdieEinwezihungdesneuenimposantenAmtshausesin

Hietzingstatt .DasGebäudewarebensowiedieHäuserderangre
zendenStraßenreichbeflaggt ,diefreiwilligenFeuerwehrendes
BezirkesbildetenSpalier .DerFeierlichkeitwohntenbei :
DieVizebürgermeisterHierhammerundHoß,LandesausschußKun
dieGemeinderäteG1öß1,Penz ,Poyer ,Vaugein,WiesingerundZatzka,
LandesschulinspektorHofratDr .Rieger ,LandesgerichtsratFriherr
vonDalwigk ,Statthaltereirat GrafLamezan,OberstleutnantGraf
berti ,derKommandantderInfanterie-KadettenschuleOberstler

eratKoniakowskyübermitteltedenDankdBezirkea
Beal .

in räumlichernochin sanitärerBezichungdenBedürfnissenent -gergönntseinwird ,nochlangein ungeschwächterKraftu
sprochenhaben.DieBeamtenwerdendenDankfürdieFürsorge,die
ihnenin jederBeziehungseitensderGemeindevertretungzuteil
wird ,durchtadellosePflichterfüllungabzustattensuchen.
BürgermeisterDr .Weiskirchnererwiderte :BürgermeisterundVize¬
bürgermeistersindgernevomRathausinden13 .Bezirkgekommen,
umbeidiesemdenkwürdigenAnlassezugegenzusein .Ichdankevor
allemdemPfarrer,welcherdieEinweihungvornahmundGottesSegen

ufdiesesHausherbflehte.IchbegrüßedieVertreterderhohen
Landesstelle,derenpersönlichesErscheinendiewarmeSympathiebe -RundgangdurchdasAmtshausschloßdieFeier.
kundet,welchezwischenderLandesstelleunddererstenInstanz
herrscht ;ichdankeauchdemVertreterderJustizbehördefürsein
Erscheinenundwürdewünschen,daßderJustizministerdieHerren

aucheinsolchesHeimihreigenzubaldigstindieLag
debegrüßeichdieerschienennHerrenen .Mitbesond

ahmeandembürgerlichenFesOffiziere,died
weisen,daßvolleHarmoniezwischendenOffizierenunddenBntvonTomanekmitMajorProksch,OberstleutnantUrbanekvom idevondengleichenGefühlanderLiebefürKaiserundLandwehr-Infanterie-RegimentN £1 ,PolizeiratJenisch,Schloßhaup

mannRupprecht,derHerausgeberdesNauigkeits-Weitblattes
iserlicherRatKirsch,BezirkshauptmannWimmer,dieBezirksvor

r Karlinger,KunzundPriedl ,MitgliederdesArmeninst
unddesOrtsschulrates,PfarrerSchneidervonPenzing,Oberinspe
tor SchneiderundInspektorZahelvonderStaatsbahndirektion,
vomMagistrateMagistratsdirektorAppel,BäudirektorGoldemund,
BuchhaltungedirektorStieber,OberbaurasFurzl ,dieMegist
Formanek,Dr .LodererundKoniakowsky,Obermagistratsrati .
Kitzler ,Magistraterati .P .Dr .Seltsam ,derDirektordes
läumsspitalesDr .Linsmayer,BranddirektorJenisch ,derLeiter
ZentralpparkassaDr .Meller ,MagistratssekretäreBöttger/Haup

endirektorFritschner,dieKanzleidirektorenEipeldauerund
BirektorDworakvomWahl-undSteuerkataster
ImVestibulebegrüßtederMagistratsrefer
dererdenBürgermeister,welchersichsodann
r Bezirksvertretungbegab,wosichdieFestgäs

hatten .DortwareinAltaraufgestellt ,vorwelchem
eine hl .Messezelebrierte .DieMit

reinesderPfarre„ZuMariaGeburt“inHie
erLeitungdesRegenschoriHeilingerdasMeßli

arrerGoldaeinedemAnlasseentsprech
svorsteherKarlingerdemBürgermeister

einendankteunddisEröffnung
nMarksteinin derGeschihtedesBezi

entStadtratZatzkadankte
GemeinderatefürdieMuni

r BanundEinrn

einerKollegenfindeunddiegleicheMunifizanzwiebeiderAuss
gdiesesHauses.Eeist derGedanke,mitallerBeschleunigungFillgraderschenStiftungzurVerteilung.AnspruchaufBeteilung
dathausauszuschmücken ,weilsonstdieTöchterdieMutterübershabenaurBürgervonWien ,welcheinfolgevonUnglücksfällenin

eltsind .IchdankeschließlichdenHerrenundDamen,
diedurchihrendieMessebegleitendenGesangdieheutigeFeierver
Schönerthaben .DieBenichtigungdesHauseshatin mireinenGedans
kengezeitigt,vondemichhorfe,dasichdievolleUnterstützung

lügelnwürdsn .Ich sagedies nicht neiderfüllt ,ichgönne
HietzingerndiesesschoneHaus .MitderheutigenEinwe

perfektAmtshausesisteigentlich
DieHietzingerhaben
mogeindiesesHaus

n ,Sitte walten .Megenalle ,die indiesemena
ndsichbesVertreterundBeamte,steteihrePflicht

enschbeitragenmuß,daßGottesSegensei
rKräfteliegtdieit

klungderStadt.Ichbinähr
ssendesBezirkeszufördern ,wirst
esdochnureinBezirkistunddachtvergesse
ganzeStadtbildenunddaßbeiwir21Bezirkehaben ,welch

tenGanzeimAugeFörderungeines
vorgehoben,daßindiesemEinerderVorredner

biszumletztenseinerUntertanenzirk vom1 .Bürgerder
alleBerufsklassenundStändevertretensind .Unterder65j

ngdesKaisere,derindiesemBezirkewohnt
ndschöngewordenundgeleggroiebte

dienzhatermichbeauftrag
dasneueHeim,dadiefrüherenAmtsräumewederHeujahrswünschezuüberbringen.WirhoffenzuGott,

keit unserteuresVaterlandzulenken .SeineMajestätKa
FranzJosef . ,derVaterderWiener,erlebehoch.

BegeisterterJubelfolgtediesenWorten,nachwelchen
Volkshymneangestimmtwurde .BürgermeisterDr .Weiskirehner
ließ sichsodanndenOberbauratPürzl ,OberingenieurLasch ,
MagistratsoberkommissärKopeeny,Rechnungs-OberrevidentenWeigl
sowiedie Kontrahentenvorstellenundäußertesichwiederholt
inWortenHöchsterAnerkennungüberdenschönenBau.Miteinen

odesfall.SamstagNachmittagsistMonsignoreAloisObernhumer
r Sr .Heiligkeit,BitterdesOst .FranzJosef-Or

ReligionslehrerundSeelsorgeram . k.Taubstummen-Institute. R.
ualbeidenehrwürdigenSchwesternFranziskannerinner

gim68 .Lebensjahregestorben.DieLeichewirdDi
5 . . M.vormittageumdreiviertel10UhrinMayerlingfexierg

licheingesegnetundhieraufnachWienüberführt ,in derKapell
desZentralfriedhofesaufgebahrtundMittwoch,den1 . M.um
3UhrnachmittagsnachabermaligerfeierlicherEinsegnungimei¬
genenGrahezurRuhebestattet.

hun.ImFebruar. J.gelangendieZinsenderGeorgund

Notlagegekommensind;BürgerderehemaligenVorstadt
e genießenvorallenanderenBewerberndenVorzug.

heumBetelligungeindbislängstens15Jänner. J .in
nledesBezirksausschussesMariahilf6 .Bezirk

nzubringen.
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Herausge21 .Jaure.

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom13 .Jänner.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundHoß.Betragvon7500Kbewilligt.
StR.BaronbeantragtdieAbteilungderdemDr .Emerich

Formanekgasseim19 .BezirkgelegenenLiegenschaft. Z.230.
( Ang. )NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirdderOrtsgruppe

WiedendesVereines„Südmark“derPhysiksaalderstädtischenBür¬
gerschulefürKnaben4 .BezirkSchaumburgergasse7zurVeranstal-¬
tungeinesLichtbildervortragesüberlassen.StR.TomolabeantragtdieSystemisierungderStellejeeines
eigenenkatholischenReligionslehrersandenKnaben-Volke-und
Bürgerschulen14.BezirkSchweglerstraße2und14.BezirkBenedikt

chellingergasse1 .(Ang. )ZurErrichtungvonParallelklassenabteilungen3.KlasseanBüsch,demObmann-Ste

1914durchgeführtwerdenkann.( AFürdieprovisorischeInstandsetzungdesPf
demHohenMarkte,amLichtenstegeundinderRothgasse

BezirkevertretungMeidling.DerStadtrathatinseinerheutigen
PrettenhoferundDrOskarEwaldgehörigen,anderScheiben-undSitzungnacheinemBerichtedesStR.BüschdieWahldesBezirks¬vorstehersAdlersflügelunddesBezirksvorsteher-Stellvertreters

Burghaberbestätigt.

ondeshum.GeselligEhrung.EineDepu
envereinesim12Bezirk„EderBezirksvors

ehmubderBürgerschulefürKnaben11.BezirkEnkplatz4,zuder2.Klas=Burghaberunddes rohnerdasseanderBürgerschulefürMädchen11.BezirkEnkplatz4,zudertagsdemBürgermeisterDr
1 .KlasseanderKnabenvolkeschule11.BezirkMeehlstraße512
wirddieZustimmungerteilt.DieAnschaffungderMonatsschrift„DieBergstadt"vonPaul
KellerfürdieWienerLokal-undBezirkslehrerbibliothekenwird

tligt .
NacheinemBerichtedesStR.SchwerwirddieErhaltung

desGrabesdesHofopernkapellmeistersMorizKäßmayeramWiener
ZentralfriedhofdurchdieGemeindeWienganehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddemPresbyterium
lerevangelischenPfarrgemeinde. B.Floridsdorfim21.BezirkderTurnsaalderstädtischenSchule21.BezirkKonstanziagasse

24und26zurAbhaltungdesGottesdienstesüberlassen.
DergemeinnützigenFloridsdorferBeamten-Bau-Genossensshaftreg.Gen.. bH.wirddieUnterteilungderLiegenschaften.Z.

28und29GrundbuchSchwarzeLackenauanderUeberfuhrstraßebe¬
willigt .

VB.HoßbeantragthdieSystemisierungeinerrMaschinisten¬elle1.KlassefürdieKühlanlageimSchlachthausezuSt.Marx
( Ang. )

lichstenglieddesVereines.DerBürgermeistersprachversicherte,daßerdieBestreburDankdürdieseEhrung nfördernmerde.DerVerein,weichergendesVereinesalljährlicheinegrößereAnzahlvonKindernnachAltenmarngsendet,beabeichtigteineigenesHeimngzur
indemgenanntFerienk en errichte

leim20.Bezirk.Inderheutige
adtratssitzunglegteStR.BauratSchneiderdenVorentw

20.BezirkeanderStromstraßeundVorgarte
deDoprelbürgerschülevor.BeiderErbauung

neneuerpezurAngendukommtzumerstenM
sogenannte-Form.DieseneueFormermöglichtlichgünstige,gleichmäßigeBelichtungallerRäumegevonzweigroßenKinderspielplätzen.DasGebäudewirddrei
Stockwerkebesitzen,25LehrzimmermitKleiderablagenaufden
Gängen,4Zeichensäle,zweiPhysiksäleundzweiTurnsälenebst
allenübrigenerforderlichenNebenräumenenthalten.ImKeller¬
geschoßewirdVorsorgegetroffenfürAusspeisungsräumeund

StR.BüschbeantragtdaeUeberlaseungeinesLehrzimmersderBrausebäder.DasStadtbauamtwurdebeauftragy,dasDetailprojekt

DerStadtrathatnach
StR.BarondieWahldesGemeinderatesAloisEderzumO
ArmenräteMorizHentschelzumObmann-StellvertreterundKa
WoitekzumSchriftführerder1 .SektionsowiedasAdolfHaaszum
Obmann,desRichardKarglzumObmann-StellvertreterunddesAlois
MusilzumSchriftführerder2 .SektiondesArmeninstitutesDöb¬
lingbestätigt.
VereinderBeamtenderGemeindeWien- städtischeGaswerke.
ImSaaleder Bezirksvertretungdes 8 .BezirkesfandFreitagdiediesjährigeordentlicheFahres-HauptversammlungdesVereines
statt .PräsidentOskarFiedlerberichteteüberdiedemVereine
bezw.dessenWohlfahrtseinrichtungenseitensderStadtWienzuge¬
wendeteSubventionpro1913,woraufdieVersammlungdenDankhie¬
für bekundete.DieWahlindieVereinsleitungergabfolgendesRe¬
sultat :( neu-bezw.wiedergeahltmitStimmeneinhelligkeit):
PräsidentOskarFiedler,ersterVizepräsidentAlexanderKendl,
zweiterVizepräsidentViktorGatterer,ersterSchriftführerAnton
EhrenbergvonSchwarzenfeld,zweiterSchriftführerAntonHäring,

terZahlmeisterWilhelmRiedl ,zweiterZahlmeisterAnton
Ptaenik ,WirtschaftsreferentFranzStrauhal ,Vorstandsmitglieder

delsbacher ,Fritz ,Gazda ,Hallmann ,Heller ,Kotowsky,
sch,Loibl,Fendl,Reschon,StadtbaumeisterSchneider,

Wittasek,Konopatsch.Revisoren:OttoBartl ,MaxHybler.Nach
einemausführlichenReferatedesVerstandsmitgliedesKarlMalsch
wurdeeinKomiteezurGründungeinerSpar -undVorschußkasse
( . . . . .)eingesetztFestleiterRudolfAltmannberichtete

r dieVorarbeitenzumzweitenKarnevalsfestdesVereines,
welchesam31 .Jänner. JeimKursalonderStadtWienunterdem
ProtektoratedesGemeinderatspräsidiumsstattfindet .NachErledi¬
zunginternerAngelegenheitenwurdeüberAntragdesSchriftfüh-¬

bergvonSchwarzenfeldStadtratKarlHallmanneinstimmi
mitgliedernanntundeodannmitDankeswortenandie

BezirsvertretungunddieErschieneneninvorgerückterStundedie
Versammlunggeschlossen.

fürdiesenBaubisspätestens1.März. J.auezuarbeitenundestädt.Volksschule12.BezirkRotenburggasse1andenKirchenm rzulegen.MitdemBaueistspdemStadtrateuvereinderPfarreSt .Oswald.(Ang. ) nen
StR.HeindllegtdasProjektfürdieRegulierungdes

MarktesinderStreckevomLichtenstegbiszurVermählungssäu
sowiederanschließendenTeiledesLichtensteges,desBauernmDasDetailprojektistderRotgasseundde

teApr
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DieStellungnahmederGemeindeWienzudemBauderbo
herzegowinischenBahnen .In der letzten unter demVorsitzed
BürgermeistersDr .WeiskirchnerabgehaltenenStadtrats -Sitzung
berichteteStR .RainüberdieStellungnahmederGemeindew
zuderRegierungsvorlagebetreffenddieErgänzungdssbe
herzegowinischenEisenbahnnetzes.DerReferentführteaus,daßein wesentlicherMangeldesBauprogrammesdarinliege ,
daßeine direktenormalepurigeVerbindungderHauptstadt
BosniensunddesöstlichenTeilesvonBosnienmitdenöster¬
reichischenKronländernderzettmindestensnichterfolgensoll
da die hiezunotwendigeBahnverbindungDonji-Vakuf.
vonweiterenVerhandlungenmitderungarischenR
gig gemachtwird und daß die KostendieserNormal
österreichischenReichshälftealleinzurLastfallenso
ImRegierungsentwurfeist angeführt ,daßderZurückstel
dieserLiniekeineerheblicheBedeutungbeizumessenist .Der
ReferentkönnesichjedochdieserAnsichtnichtanschließen.
WenndievorwiegendungarischenInteressenzuGutekommende

enjenenBahnliniengegenübergestelltwerder
htganzaberdocheinigermaßendenösterr

ländernzuGutekommen,soergibtsichfür
Saukostensummevon122MillionenKronen,

Bausummevon145MillionenKronen.Dadie
1tn.beidenReichshälftennachdemQuotenve

den ,ergibtsichdieUnbilligkeit,daßdieösterrei
ReichshälfteineinemungebührlichenMaßeauch?

rBahnbautenherangezogenwird ,deren
LändersehenvonstrategischenGründen- nurimInteresse

der ungarischenKroneerfolgt .DieseUnbilligkeitw
nochdadurcherhöht,daßderVerkehraufdenmeh
österreichischenKronländerngravitierendenBahr

schemGebiete liegendenAnschlusstraufung
garischenRegierungvorwiegendimInteresseUngar

kann ;daß weiters die zu einer direktenVerbi

österreichischenReichshälftemitdenübrigenBahnen
geobenerwähnteLinienichtsofortgebautsondernihreNorma¬
lisierungerst VerhandlungenmitderungarischenRegierungvor
behaltenbleibt ;daßendlichnurderösterreichischenRegierung
dasRechteingeräumtwird ,diesenBahnbauaufKostendesöst
reichischenStaatsschatzesineinemspäterenZeitpunkteauszu¬

DieserAusbauwirderstdannmöglichseinwenndieB
dungDoboj- SarajevoaufdieNormal autist

DurchdieseZurückstellunggewinnendieLänderderi
Kronedieschonfrühereinedirektenormalspurige

tgder

dpunktdemtehendgekennzeichnesei ,sowäredochderve
ReferentstinddAbgeordnetenhausezurKenntniszubrin

denAntrag ,es sei einePetitionandasAbgeordnetenhausair
zubringen ,in welchergefordertwird ,daßder sofortigeAusb

f Normalspurin dasUeberein¬r BahnlinieDonji-Vakuf-Lasva
kommenbetreffend die bosnisch - herzegowinischenEisenbahnbauten
aufgenommenwerde .- DerStadtratstimmtenachlängererDebatte

elcherinebesondersderBürgermeisterdie historischeEnt¬
vicklungdieserAngelegenheitbeleuchtete,einhelligdiesem
tragezu

ausim21 .Bezirk .DieBevölkerungzunahmein
GebietsteileJedleseedes21 .BezirkesmachtedenBaueiner

uen Volksschulenötig .Der Gemeinderatgenehmigtedeshalb
nacheinemBerichtedesStR .Knolldie Erbauungeinersolchen
SchuleinderSchillgasseNe31 ,bestimmtejedochvorläufignu

naben-undTurnsaaltraktzurAusführung.MitdenBauar
konntmSeptember1912begonnenundimSer

SerhausderBenützungübergebenwerden
15Lehrzimmermitjeeineraufdengehe
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eMöglichkeitderBetätigkörperlichenJebun geschränktwerde
MiteinemRundgangd hdasGebäudeschlosdieFeier.
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andenE8
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ERRATH
Herausgeber und ve ner1614.24 .Jahrg .Wien,

ngskanalesdurchdenBürger-¬BesichtigungdesAlsbach-Er
meister .Gestemfrüh besichtigte BürgermeisterDr .Weiskirchner
unddieBezirksvorsteherBergauerundStaryunterFührungdes
StadtbaudirektorsIng .Goldemundundder BauleitungBauratIng .
Voit ,BauinspektorIng .StolzundIng .Heinisch,danndesChefs
derBauunternehmungRella&Komp.. k .BauratIng .Nemetschke
denBaudesAlsbach-EntlastungskanalesinderAlserstraße.Die¬
ser KanalhardenZweck,denwegendesraschenAbflussesinfolge
der fortschreitendenVerbauungzu klein gewordenenAlsbachkanal
zu entlasten .DerneueKanalliegt in einer Tiefe von10bis
11,5munterderStraße ,sodaßer derErbauungeinerUntergrund-¬schnell

/bahnlinieinderAlserstraßekeineSchwierigkeitenbereitenwird.
SeinelichteWeitebeträgt1,9m ,dielichteHöhe2,4m .Zur
leichterenBegehungistnebenderBruchwasserrinneeinGehstrei¬
fenangeordnet.UmdenVerkehrinderAlserstraßewährendder
Bauzeitfastungehindertaufrechtzuerhalten ,wirdderBaunicht
in offener Baugrubeausgeführt ,sondern tunneliert .InEntfernun¬
genvon100bis 200msind Förderschächteausgehoben ,vonwel-¬
chenausnachbeidenRichtungenein 3,4mbreiterundebensoho¬
her ,mit starkemHolzausgezimmerterStollen vorgetriebenwird .
DerAushubwird in Kübelnmittels eines elektrischbetriebenen
AufzugesaufdieStraßenoberflächegehobenundsofortweggeführt,
damitjedeAnhäufungvonErdmaterialein derAlserstraßevermie-¬
denwird .NachDurchbruchderjeweiligen,zwischenwweiFörder¬
schächten gelegenen Stollenstrecke erfolgt der Einbau des Kana¬

les selbst ,indemBetonzwischenden StollenwändenundSchablonen
eingestampftwird .DerStollenist durchwegselektrischbeleuch¬
tet .DerBürgermeisterstieg in denStollen bei demSchachtevor
demallgemeinenKrankenhauseein ,besichtigtedieimStollen
ausgestelltenProjekte ,welchevomStadtbaudirektorundBaurat
VoiterläutertwurdenundbegabsichdurchdenganzenStollen
bis „ vorOrt " ,woandemweiterenDurchbruchedesStoblensgegen
die Kinderspitalgassezu gearbeitetwird .DerBürgermeisterwar
vonderBaudurchführungsehrbefriedigtundhatdemStadtbauamt

neAnerkennungausgesprochen.

BallderStadtWien.DieNachfragenachKartenzudemamnäch¬
stenMittwoch ,den21 . . M.stattfindendenBallderStadtWien
ist eineaußerordentlichlebhafteundesstehtzuerwarten,daß
dasbeimletzten BallimJahre1912erzielteHöchstreinerträgnis
errreicht ,ja vielleicht sogar übertroffen wird .Zahlreiche
MitgliederdesKaiserhauseshabenihrErscheinenzugesagt,
SeineMajestätwirddurchdenErzherzogKarlFranzJosefund
dieErzherzoginAnnunziatasichvertretenlassen .Dervon
WienerBürgerstöchternvorgeführteFröffnungstanz,besten

hendaus Polonaise ,MenuettundRenaissance - Walzerwirdsicher =¬
lich auchheuer wiedereinen hübschenAnblickbieten unddas
Ballfest stimmungsvolleinleiten .DerBalletdirigent der . k.
HofoperJosefKleinhatfürdenEröffnungstanzeinereizende
Musikgeschrieben.MitdergärtnerischenunddekorativenAus¬
schmückungdes Stiegenhauses und der Festräume ,die stets einen
GlanzpunktdesBallfestesbildet,wurdebereitsbegonnen.
Auszeichnung.DerMinisterfür KultusundUnterrichthatder
OberlehrerinderVolksschulefürMädchen14 .BezirkOrtnergasse
4MarievonNäcklerin Anerkennungihrervieljährigenund
ersprießlichenWirksamkeitaufdemGebietedesSchulwesensdenTitel„Direktorin “verliehen.

MeldungderMilitärtaxpflichtigen .VomWienerMagistratewird
bekanntgegeben ,daßbiszum51 .Jänner. J .alleMilitärtaz-¬
pflichtigensichbeimmagistratischenBezirksamteihresWohn¬
orteszunmeldenhaben.DieUnterlassungdieserMeldungwird
mitGeldstrafengeahndet.

Kehr.DerMagistrathatdemSchwerfuhrwerkedie
rt durchdieMeidlingerMauptstraßeim12 .Bezirk

NiederhofstraßeundderPhiladelphiabrückein
boten .UebertretungendiesesVerbotes
eldbiszu400KodermitArrestbiszu



IENERSTADTRAT .
Sitzungvom16 .Jänner,

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB .HierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .HermannwirdderTurnsaalder

städtischenKnabenvolksschule9 .BezirkGrünetorgasse9zurAb¬
haltungvonKirchengesangübungenüberlassen.

VB .Hoßbeantragt die Renovierungder 4 Gassenfassadendes

AmtshausesFloridsdorf21 .BezirkAmSpitz1mitdenKostenvon
18. 000K .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.KnollwirdderFirmaJulius
Frankldie Bewilligungerteilt ,die Liegenschaften. Z.111,112,
113und115desGrundbuchesStadlauim21 .BezirkanderErzher¬
zogKarlstraßeauf20Baustellenabzuteilen.StR.BüschbeantragtdieAbteilungderderRosaLaufer
gehörigenLiegenschaften. Z.971und1100GrundbuchUnter-¬
MeidlinganderTanbrukgasseim12 .Bezirkauf2Baustellen
undderderFirmaHermannSchnablundIdaBeergehörigenLiegen¬
schaften . Z.227desGrundbuchesHetzendorfund . Z.291
desBrundbuchesAltmannsdorfim12 .BezirkanderGrenzstraße
undBreitenfurtherstraßeauf9Baustellen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.SchwerwirdderAnkaufdes
Oelgemäldes„Entsatzschlacht1683“sowiedesBildes„Blickvom
KaasgrabenüberdenKrottenbachaufPötzleinsdorf“,Oetzteres
vomMalerHlawacek)genehmigt.

StR.WesselybeantragtdieGewährungeinerSpendevon
50qKoksandieKongregationderFranziskanerinnen .(Ang. )

VB.HierhammerbeantfagtdieLieferungeinerOrgelfürdie
KapelledesSeehospizesSanPelagioderFirmaUllmannzuüber-¬
tragen .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.FraßwirdderTurnsaalim
Schulgebäude7 .BezirkFeubaugasse42andieertsgruppe„Jung-¬
Siegfried "desDeutschenSchulvereineszumZweckederAbhaltung
einesLichtbildervortragesüberlassen.DasvonStR .GräfvorlgelegteProjektfürdieHerstellung
einerBaumpflanzunginderHeigerleinstraßeim16 .Bezirkwird
mitdenKostenvon3600Kgenehmigt.
NeueAutobussemitSicherheitsstiege.SeiteinigenTagenverkeh-¬
renaufderAutobuslinieSüdbahn- Stefansplatz- Nordbahnzwei

neueAutobussemit geschlossenemObergeschoßmit einerneuarti¬
nordnungderhinterenPlattform .DieStiegevomUnterge-¬

demObergeschoßgehtdabeivoneinerdemEin -und
überliegenden,überzweiStufenerreichbarenhöhe-¬

ührtrückläufiginsObergeschoß.Die

erhaitdadurcheinesehrge
ordentlichbequemzusteigen.Vor diese
Anordnungganzausgeschlossen,daßmanbeimunvorsichtigen
HerabsteigenvonderStiegeetwaaufdie Straßeabstürzenkann;
esistdahergerechtfertigt,dieseStiegenanordnungalsSicher¬
heitsstiegezubezeichnen.DasEin -undAussteigenaufundvon
denWagenist sehrbequem,dadietief berabreichendehintere
Plattformeine sehr breite Einsteigöffnunghat ,so daßsichdie
ein -undaussteigendenPersonenvorundnachdenHaltestellen
aufderPlattformansammelnkönnen.DerPlatzfürdenKondukteur
befindetsichnebendemEin -undAusstiegunterhalbderStiege,
unterwelcheraucheingroßesGepäckuntergebrachtwerdenkann.
DerEingangin dasObergeschoßerfolgtübereinenkleinen ,oberhalb
desFin -undAusstiegesangeordnetenLängsgang.DieserWagenkasten

jet nachdenimtechnischenBureauder städtischenStraßenbahnen
hegestellten ,aufdengrundlegendenEntwürfendesDirektors
SpänglerfußendenKonstruktioneninderWerkstättederstädtichen
Stellwagenunternehmungerbaut worden .Umdie Konstruktionund
Ausführunghabensich die Ober- InspektorenIng .Berbalkund
Symondsbesondersverdientgemacht.DasChastisfürdiesezwei
neuenWagenkastenist einegemenschaftlicheNeukonstruktionder
zu diesemZweckevereinigetendrei Firman :Oesterreichische
Daimlerwerke,Oesterr .FiatwerkeundGräf&Stift . G.Obund
wiesichinsbesondersdasChassisbewährenwirdkannnatürlich
erst durcheinenlängerenangestrengtenProbebetriebnachgewie-¬
senwerden.
AenderungderVorschriftenfürdieArmenpflege.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesStR .RaindieVorschriftenfür
dieArmenpflegedurchfolgendeBestimmungabzuändernbezw.zu
ergänzen:Personen,derenunterhaltsberechtigteAnverwandte
eine Unterstützungaus denBürgerfondsbeziehen ,könnenzudem
AmteeinesArmenratesberufenwerden .Eswurdebei diesemBe¬
schlussevonderAnsichtausgegangen,daßeineBürgerpfründe
alsRenteeinerStiftunganzusehenist ,undeswurdenauch
tatsächlichbereitsineinzelnenBezirkenSöhnevonPersonen,
welchealsBürgeroderalsBürgerswitweneineArmenünterstüz
tzungvonderGemeindegenießen,alsArmenrätebestätigt.
Durch die Zulassung solcher Männer zu dem Amteeines
ArmenrateskannauchteilweisedemwiederholtkonstatiertenMan-¬
gelanArmenrätenabgeholfenwerden.

DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den
22 . . M.umhalb3UhrnachmittagseineSitzungab.
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- - - - ¬ZurKatastrophevonKagoschima.BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatandenGeschäftsträgerderkaiserlich-japanischenBotschaft
BotschaftsratNihsiGenshiroeinSchreibengerichtet ,inwelchem
erdieAnteilnahmederStadtWienanderKatastrophe,durchwel-¬
chedieInselSakoraschimaunddieStadtKagoschimazurstört
wurden,zumAusdruckebringt.
AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
amDienstagundFreitagvormittagszuSitzungenzusammen.-¬
FreitagnachmittagsfindeteineGemeinderats-Sitzungstatt
undamMittwochvormittagserfolgtdieKonstituierungder
neugewähltenBezirksvertretungInnereStadt.AmMittwochabends
wirdimRathausederBallderStadtWienabgehalten.
Empfängebei IhrerExzellenzBertaWeiskirchner.DieGemahlin
des BürgermeistersExzellenzBerta Weiskirchnerwird amDienstag
den27 .Jänner,Mittwoch,den18 .FebruarundMittwoch,den
11 .März. J .empfangen .
BallderStadtWien.DerVerkaufderKartenfürdenBallder
Stadt Wien ,der bereits amnächstenMittwochstattfindet ,er¬
folgt morgenSonntagvon9 bis 12 ,MontagundDienstagvon
9 bis2undvon5 bis7 undamMittwochdenganzenTagimBall¬
bokaledesGemeinderatspräsidiums.AmBallabendselbstwerden
auchaufdenFeststiegenI undII Kartenzuhabensein .Die
Herren werden ,wie es bereits seit einigen Jahren amBallder

StadtWienüblichist ,zumüberwiegendenTeilemitweißer
Westeerscheinen.DieDamenspende,einProduktdesheimischen
KunstgewerbeswirddenDamen,dasieeinenbleibendenprakti¬
schenWerkhat ,besonderswillkommensein .DieBallgästewer¬
den ersucht ,die Zufahrt zumRathause so einzurichten ,daß

bishalb9UhrdieAuffahrtbeendetist ,damitFuhrwerksstau¬
ungenvermiedenwerden.DiePatronessenlisteweistfolgendeNamenauf:
ExzellenzCarlaGräfinAttems,ExzellenzTeresinavonAuffenberg,
ExzellenzNandineGräfinBerchtold,MarieBarenyi-Keller,Johanne
Bergmeister ,Baronin Adolfine Biedermannvon Turony ,Exzellenz
AnkaFreiinvonBienerth,GräfinClaraBraida,FreiinDinavon
Buschmann,GräfinHenrietteMarieChotek,DurchlauchtPrinzessin
MatildeCroy,ExzellenzFranziskaGräfinCzernin-Schönburg,
ExzellenzFloraDerschattaEdlevonStandhalt ,EmmyEisnervon
Eisenhof ,MaryElis ,AnnavonForeggerzumGreiffenthurn,
Freiin AgathevonFreudenthal ,HeteFroß- Büßing,Durchlaucht
FürstinIrmazuFürstenberg,GräfinBertavonGeldern-Egmont,
zuArcen,FreiinJohannaGorupvonBesanéz,FreiinHedwigvon

Haas-Teichen,BettiHallmann,HeleneHerzer,ValerieHes,
LeopoldineHierhammer ,DurchlauchtPrinzessin AnnaHohenlohe -¬

Langenburg,LeopoldineHopfner,HermineHoß,GräfinElisabeth
KinskyvonWchinitzundTettau,LinaKlotzberg,GretlKurz,
JosefineKurz,ExzellenzHenrietteGräfinLarisch-Larisch,

DiestädtischenSammlungenbleibenindernächstenWoche
währendeinigenTagefürdenBesuchdesPublikumsgeschlosspn

u .zw.dieBibliothekvom19 ,bisinklusive23. ,
dasstädtischeMuseumwam20 .bis inklusive22 . . M.geschlos¬

sen .

DurchlauchtPrinzessinHannavonundzuLiechtenstein,
DurchlauchtPrinzessinOlgaLiechtenstein- Pückler,Adele
Mach,GräfinOlgaMarenzi-Alberti,EmmyMeinl,AntoinetteMerbs,
FerikeMickerts,PaulineNewald,BaroninIsaPfungen,Marie
Porzer,MizziPichler,MarieRanzoni,EliseReithoffer,Gräfin
MargaretheRessegnierdeMirmont-Liebig,AnnaSchimek,Mathilde
Schlimp,DurchlauchtJohannaFürstinSchönburg-Hartenstein,
MarieSchöpfleuthner,ExzellenzJohannaSchusterEdlevonBonnotMizziSchwartzvonRhönstedt,DurchlauchtErbprinzessinTherese
zu Schwarzenberg- Trauttmansdorff ,HeddaEdle von Skoda ,Helene
SterzEdlevonFonteguerra,GräfinMathildeStubenberg-Tinti,
GräfinAdeleThurn-Valsassina-Tacoli,ExzellenzLouiseTrnka,
HermineEdlevonWeinzierl ,ExzellenzBertaWeiskirchner,
GräfinStefanieWenckheim,DurchlauchtPrinzessinAlexandrine
zuWindisch-Graetz,IrmavonWittek.

BemuchbeiVizebürgermeisterDr.Porzer.HeutefuhrBürgermei-¬
sterDr .WeiskirchnermitdenbeidenVizebürgermeisternHierham¬
mer und Hoß sowie dem Obmanndes Bürgerklubs Oberkurator Steiner

mitdessenbeidenStellvertreternRegierungsratSchmidundAbge¬
ordneterLeitneraufdenWällischhofumdemdaselbstweilenden
VizebürgermeisterDr .PorzereinenBesuchabzustatten.Dr .Porzer
warhierübersehr erfreut ,erklärte ,sich besser zu fühlenund
gabderHoffnungAusdruck,daßimLaufedesFebruarseine
ArbeitimRathausewiederaufnehmenwerde.
EineInterventiondesBürgermeistersin derWasserstraßenfrage.
InAusführungdesBeschlussesdesletztenParteitageshatBür¬
germeister Dr .Weiskirchnerbei Seiner Exzellenz Dr .v .Schuster

imHandeleministeriumvorgsprochenumsichüberdenStandder
Wasserstraßenfragezuinformierenundinsbesonderedieendliche
FertigstellungdesHafenprojektesfürWienzuurgieren.DerHan¬
delsministerversprachdemBürgermeistersofortdenAuftragzu
erneuern,daßdieWasserstraßendirektiondiesemProjektevolle
Aufmerksankeitzuwende

auerMännergesangsverein .Dasallseitsbestensbekannteund
beliebteBallfestdiesesVereinesunterdemNamenGroßStrizzel-¬
dorferKirtafindetamSamstag,den31 .Jänner. J .indenSälen
desHotelsWimberger7 .BezirkNeubaugürtel32bis 34statt .
DasKomiteehatbereitsdienötigenVorarbeitenvorgenommenund
wirdsichdiesesBallfestwiealljährlichzudenanimiertesten
des kommendenFaschings gestalten .Es finden daselbst diverse
aktuelle Gruppenaufzügestatt und den Damen ,welchediesesBall - ¬

festbesuchenwirdeineprachtvolle.Damenspendeseitensdes
Ballkomiteesüberreichtwerden.KartenimVorverkaufu .zw.
Herrenkartena 3 K ,Damenkartena 3,50Ksind in denbekannten
VerschleißstellenundimBallokalselbstzuhaben.

NeueGassenbezeichnungen .DerStadtrathatnacheinemBericht
desStR .GrünbeckdieneueGassebeiderSchalein derSeeböc
Odoaker -undNauseagasseim16 .BezirknachdemimJahre1899
verstorbenenösterreichischenGeschichtsforscherundDirektor
derHofbibliothekHeinrichRittervonZeissbergmit„Zeissberg¬
gasse ",denbisherals Albrechtskreithgassebezeichnetenin
HernalsgelegenenTeilderAlbrerhtskreithgasseinOttakring,
welchervonderselbendurchdengroßenPlatzbeiderStadtbahn¬
station Hernalsgetrenntist undzwischenderverlängerten
SandleitengasseundderKainzgasseparallelzurLaszkygasse
gegendengenanntenPlatzzugelegenist ,nachdemum
die bestandeneGemeindeHernalsverdientenSchuldirektorFranz
Dürauer( gestorben1872 )mit „Dürauergasse ",die großePlatz¬
anlageinOttakringanderGrenzedesl6 .und17 .Bezirkes
nächstdemBahnhofeHernalsderVororteliniederStadtbahnzur
ErinnerungandenWienerKongreßmit„Kongreßplatz"undden
neuenPlatzzwischenderSautergasseundPaletzgasseeinerseits,
der Römer :undLienfeldergasseandererseits nachdemimVorjahre
versebenerPfarrervonHernalsMonsignoreJohannStöbermit
„ Stüeplatzbezeichnet.

DieBezirksvertretungWähringhältam23.Jänner5Uhrnachmit-¬
tagseineSitzungab.Lehrerbeeidigungen .In Vertretung des BürgermeistersDr .

WeiskirchnernahmheutemittagsderstellvertretendeVorsitzen-¬
dedesBezirksschulratesVizebürgermeisterHoßdieBeeidigung
von255neuernanntenPehrpersonenvor.
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GutDeutsch.BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatandieVor¬
stehungderGenossenschaftderSchilder-undSchriftenmaler
inWiennachstehendeZuschriftgerichtet:Nichtseltenfindet
maninderletztenZeitandenWienerGeschäftslädenFirmen-¬
undAufschriftstafeln,dieinihremWortlauteeineVernachläs-¬
sigungderdeutschenSpracheoffenbaren.UmdiesemUebelstande
mitErfolgentgegentretenzukönnen,richteichandiegeehrte
VorstehungderGenossenschaftderSchilder-undSchriftenmaler
die ja in dieser Hinsicht in erster Linie berufen und auchin
der Lageist ,Wandelzu schaffen ,das dringendeErsuchen ,auf
ihreMitgliederdahinzuwirken,daßsiebeiallenBestellungen
vonSchildernundFirmantafelndenBestellerngegenüberauf
eineneinwandfreien ,allenGrundsätzenderdeutschenSpracheent¬
sprechendenWortlautsehenundsichbemühen,auchzurEhreihres
GewerbeseinerumsichgreifendenSprachverwahrlosunginunserer
altendeutschenStadtentgegenzutreten.DieDirektionderstädti-¬
schenSammlungenist jederzeitgernebereit ,derGenossenschafts¬
vorstehungmitihremRatezurSeitezustehen.

8 .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
HallmanndieWahldesLeopoldAimethzumObmann,desBezirksvor¬
stehers ThomasPorzerzumersten Obmann- Stellvertreter ,desk
KassiersTobiasKöhlerzumzweitenObmann-Stellvertreter,des
HugoWolfzumSchrführerunddesGottliebSpinkazumSchriftfüh¬
rer-StellvertreterdesArmeninstitutesMargareten,nacheinem
BerichtedesStR.KleinerdieWahldesKarlBaderzumObmann,
desGR .JosefSchelzzumerstenObmann-Stellvertreter ,des
Bez .RatesFranzPetter zumzweitenObmann-Stellvertreter ,des
FranzBadrothzumSchriftführerunddes Josef WitekzumSchrift¬
führer -Stellvertreterdes ArmeninstitutesMariahilfsowienach
einemBerichtedesStR .Hermanndie WahldesKarlSchauerzum
Obmann,desFranzWeyerzumStellvertreter,desFranzKlaper
zumSchriftführerunddesAndreasDeutschzumSchriftführer-¬
StellvertreterdesArmeninstitutesAlsergrundbestätigt.

rnennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
denKanzleiakzessistenFerdinandNiulaczizumKanzleioffizial,
unddenKanzleidiurnisten2 .KlasseKarlBöndlzumKanzlisten
2 .KlasseernanntsowiedemprofisorischenAkzessistenimZen¬
tral -Wahl-undSSteuerkatasterAdalbertZipsunddemprovisori-¬
schenFriedhofs-AkzessistenFranzI ArnolddasDefinitivumver¬

liehen .
ansionierungen.DerStadgrathatnacheinemBerie.dedesVB.
e demAnsuchendesVeterinäramts-InspektorsGeorgLöschner,

desHauptkassenkontrollorsRobertKrennunddesSchuldienerE.
LlasseGeorgMillerumVersetzungindenbleibendenRuhestand



KarolineBernthaler,13 .Bez.Pfeifenbergerg.4 ;AnnaHa
ger ,14. Bez.BenediktSchellingerg.1 ;FranziskaHeinisch,
14. Bez.Felderstr .42 ;BertaKachelmayer,14 .Bez .Kröllg .20;
ChristineSchopf ,15. Bez.Friesgasse10 ;HildaErlinger ,16 .Bez.
Abeleg .29 ;Josefine Frey und MarieBreuer ,16 .Bez .Gaullacher¬
gasse49 ;MarieLanger ,16. Bez.Landsteinerg .4 ;EugenieZawadil,
16 .Bez .Roterdst.1 ;EmmaKleinundMargareteLeopold,20. Bez.KrammerGreiseneckerstr.29 ;JulieWeinwurmundHermineNammer,20 .Bez.
Leystr .36 ;AdolfineFlorjan ,20 .Bez .Winterg.34 ;Rosalie
ChristundAnnaTräxler ,21. Bez.Brünnerstr .139 ;MargareteSchöls,
21. Bez.Kuenburgg.1 ;AloisiaHübel ,21. Bez.Beopoldauerplatz77 ;
KarolineBumundMarieTauber ,21 . Bez .Schillg .31 ;Hermine
Braunich,21 .Bez .Schöpfleuthnerg.24 ;AloisiaWeiß ,21. Bez.
TheodorKörnerg.25 ;-¬

zu Bezirksaushilfslehrernan Bürgerschulen :RudolfNitsche,
. Bez .Renng .20 ;Josef Båtke ,%.Bez .Weintraubeng .13 ;August

JosefErb ,2 .Bez .WolfgangSchmölzlg .13 ;ArturRaschauer ,3 .Bez
Sechskrügelg .11 ;GeorgHanisch ,7,Bez ,Neubaug .42 ;Adalbert
Exler ,7 .Dez .Zieglerg .X49 ;JohannMatiasek ,. Bez .Glaseyg. 8;
Alois Wagner ,15 .Bez .Friedrichsplatz 5 ;Josef Albrecht ,16 .Bez .
Grundsteing.65 ;JosefMüller ,18 .Bez .Klettenhoferg .3 ;- ¬

ZuBezirksaushilfslehrernanKnabenvolksschulen:MaxLeo
Menzel,1 .Bez .Johannesg.4 a ;WillibaldBanner,2 .Bez .Vorgarten¬
straße191 ;KarlWagner,. Bez.Stolbergg,53 ;LudwigZeiler,
8 .Bez .Josefstädterstr .95 ;KarlSchmid ,. Bez .Währingerstr .43 ;
AloisSattmann,12 .Bez.Rosasg.8 ;JosefKornfeind,16 .Bez
Payerg.18 ;-¬

zuBezirksaushilfslehrerinnenanMädchenvolksschulen:
Marie Kitt ,. Bez .Bartensteing .7 ;Marie Schmidjörg ,. Bez .

Czerninplatz3 ;ChristineFalk ,. Bez.Karolinenplatz7 ;Doro-¬
theaHofmann ,5 .Bez .Voglsangg .36 ;FugenieBauer ,10,Bez.
Laaerstr .1 ;MarieKinzel ,11. Bez.Bachmayerg.6 ;Anna
Hackenberger,15 .Bez .Zinckg .12 ;CharlotteZaribnitzky,21 .Bez.
Kuenburgg.1 ;
Platzbenennung.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
HeindlderbisherunbenanntePlatzim1 .Bezirkezwischendem
StubenringundderMarxergasseeinerseitsunddemneuenKriegs¬
ministerium und der Kunstgewerbeschuleandererseits ,welcher
fürdieAufstellungdesDenkmalesdesheldenmütigen,inder

legreichenSchlachtgegendiePiemontesenbeiSantaLuciain
VenetiengefallenenösterreichischenOberstenKarlvonKopal
in Aussichtgenommenist ,mitdemNamen„Kopalplatz“bezeichnet.

Diplom .NacheinemBerichtedes St . R.GräfwirddemArmentate
des XVI .Bezirkes Josef Beier das Diplomfür mehrals zehn¬
jährigeMandatsausübungverliehen.



NERRATEACSKOlRESPO
Herausgeberundverantw.BedakteurIanzMicher

24. Jahrg .Wien ,Dienstag ,20 .Jänner1914.- ¬
WIENERSTADTRAT .

Sitzungvom20.Jänner.
Vorsitzende:BürgermeisterDr.WeiskirchnerunddieVicebgm.

HierhammerundHoss.
NacheinemBerichtedesStadtråtesBaronwirddemvomBild-¬

hauerFranzSeifertausgeführtenModelledesSaardenkmales
dieZustimmungderGemeindeWienerteiltundalsAufstellungs-Pöchlarnstr.14 ;FranzBreunlich,21 .Bez .Kahlg.8 ;Josef
orteinPlatzimWertheimsteinparkbestimmt.DieGemeindelei
stetzudiesemDenkmaleeinenøBeitragvon2000-Kundüber-¬

St . R.BaronbeantragtdieBewilligungeinesBetragesvon

nderKnabenbürgerschuleXIX.Pyrkergasse19 .(Ang. )

eineselektrischenWäscheaufzugesimVolksbadefürdenIX. B.
mitdengesammtkostenvon3780. - Kgemehmigt .

SteR.SchwerbeantragtdieGewährungeinesBefragesvon
4300. -KfürdieAufstellungundFundierungdesJohannStrauss
denkmalesimStadtparkesowiefürdieerforderlichengärtne-¬rischenArbeiten.(Ang. )

NacheinemAntragedesSt. R.SchneiderwirdderBezirks
gruppeBrigittenaudesApostolatesderchristl.Tochterzur
AbhaltungvonVersammlungendieTurnhallederstädt .Volks-¬
schuleXX.Wasnergasseüberlassen.

NacheinemBerichtedesSteR.GräfwirddemVerbandeder
BürgersöhneimXVI.BezirkedieBewilligungzurFührungeines
VereinsabzeichensmitdemKreuzschildedesWappensderStadt
Wienerteilt .
BallderStadtWien.ZudemmorgenMittwochstattfindendenBall
derStadtWienwerdenaußerdemErzherzogKarlFranzJosef,
welchervomKaisermitseinerVertretungbetrautwurde,auchnoch
dieErzherzoginnenMariaAnnunziataundIsabellaunddieErzherso¬
geFriedrichundFranzSalvatorerschsinen.DadieMitgliederdes
kaiserlichen Hausespünktlich um9 Uhreintreffen ,werden
dieBesucherdesBallesersucht,bislängstenshalb9Uhrsichim
Ballsaaleeinzufinden.
DiePatronessen,welchevorgestelltwerdennowiedieHerrendes
Komiteeswerdenersucht ,schonum8Uhrzuerscheinen.Diegärt¬
nerischeAusschmückungderFesträumeunddesStiegenhausesist

Hof -undStaatswürdenträgerhabenihrErscheineninsichere
Aussichtgestellt.DerKartenverkaufistvollständigzufrieden¬
stellendundstärkeralsindenorjahren.

tr nac
Tomola ernannt :

ZuBürgerschullehrernu .zw .für dieersteFachgruppe:
JosefWerfer,2 .Bez.Feuerbachstr.3 ;WilhelmWeber,2 .Bez.
Schüttaustr.42 ;RudolfFelixMüller,. Bez.Preßgaose24;
ViktorMayer ,10. Bez.Quellenstr .31 ;MathiasSalzmann,
andBeopeldZechner,14 .Bez .Schweglerstr.2 ;KosefKotschy,
17 .BerLienfelderg .96 ;JosefBinder ,19. Bez.Pyrgerg .16;
RichardArnold ,20 .Bez .Leipzigerplatz1 ;LeopoldHösl ,20. Bez.

Vecera,21 .Bez.Konstanziag.50 ;FranzKudernatsch,21 .Bez.
LorenzKellnergasse15 ;FelixHack ,21 .Bez .Franklinstr .45 ;

nimmtausserdemdieFundierungskostenimBetragevon600. -K.fürdiezweiteFachgruppe:FranzKellner,2.Bez.Feuerbachstr.3;
FerdinandTremel,3 .Bez .Köblg .23 ;FmilKindermann,3 .Bez.

6006KfürdieUmänderungderbestehendenSkioptokonanlageSechskrügelg.11;WilhelmRedlerundGustavPreußler,3.Bez.
Diettrichg .36 ;HermannMachold,. Bez .Schaumburgerg. 7;Jaroslaus

NacheinemReferatedemSt. R.HermannwirdmerEinbauOtruba,12.Bez.Neuwallg.26;JohannSkala,14.Bez.Märzstr.70;
JohannEder ,19 .Bez .Pyrerg .16 ;Friedrich Hoffmann ,20 .Bez .
Pöchlarnstr .14 ;JohannRuckstuhl ,20 .Bez .Pöchlarnstr .12 ;
JohannSelbitschka ,20 .Bez .Lepzigerplatz2 ;AdolfGaspari ,
21 .Bez .Franklinstr,45 ;- fürdiedritteFachgruppe:Johann
Führer ,3 .Bez .Diettrichg.36 ;JohannKraft ,. Bez.Sechskrügel-¬
gasse 11 ;Franz Leutner ,13 .Bez .Reinlgasse 19 ;AloisFriedl ,
undAlfredSchreiber ,14 .Bez .Schweglerstr .2 ;GustavUnschukd
RittervonMelasfeld ,15 .Bez .Friedrichsplatz4 ;RobertSchlögel,
16 .Bez .Habsburgplatz18 ;JosefBöhm,16. Bez.Speckbacherg.48;
Josef Haubner ,zundErnst Haas ,20 . Bez .Leipzigerplatz1 ;
RudolfSuchy,20 .Bez.Pöchlarnstr.12 ;EduardKotschwar,21.Bez.
Konstantiag .50 ;EdmundPobisch ,21 . Bez .Siemenstr .15 ;Franz
Zuschrott,21. Bez.Franklinstr45 ;-¬ZuBürgerschullehrerinnenu .zw.fürdieersteFachgruppe:
HerminsWitthalm ,2 .Bez ,Darwing .14 ;KarolineZehden,
2 .Bez.Zeuerbachstr.3 ;BernardineNepustil,. Bez.Schüttaustr.
78 ;AnnaStara ,2 .Bez .Wittelbachstr.6 ;WandaMende,. Bez.
Dietrichg.36 ;HenrietteReisimer,. Bez.Hainburgerstr.40;
AntonieFrenner ,4 .Bez .Starhembergg.8 ;FriederikeRosenthal,
6 .Bez .Loquaiplatz4 ;IreneBürger ,. Bez.Stumperg.56 ;Anna
Kleinpeger ,MartinaDobusch,10 .Bez .Quelienstr .31 ;Theresia
Schneider ,11 .Bez .Enkplatz4 ;AgnesMattausch ,12 .Bez.
Deckerg .1 ;MarianneHaasvonEhrenfeld ,12 .Bez .Steinbauerg .27 ;

HedwigRiedelundElisabethHoschek,14 .Bez .BenediktSchellin¬
gerg .1 ;MagdalenaGutwenger,15 .Bez .Friedrichsplatz5 ;Marie

imvollenGange. AuchsämtlicheMinistersowiediehöchstenKresta,16 .Bez.Habsburgerplatz17 ;JulieWesely,16. Bez.Lorenz
Mandlg.58 ;HeleneBuckmayer ,18 .Bez .Ferrog .28 ;ElsaKirschner,
20 .Bez.Leipzigerplatz2 ;MarieWinter,21 .Bez.Franklinstr.45;
ValerieLippner ,21 .Bez .Konstanziag .50 ;- für die zweiteFachz

onikgruppe;EmerentiaNowak,8 .BezZeltg .7 ;Mathilde



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Hien ,Mittwoch ,21 .Jänner 1914 .Vormittags .

BezirksvertretungInnereStadt .Heutevormittagsfanddie
erste konstituierandeSitzungder neugewähltenBezirksvertretung
InnereStadtunterVorsitzdesBürgermeistersDr .Weiskirchner
statt .DerBürgermeisterhielt eineAnsprachefolgendenInhaltes :
IchbinheuteinIhrerMitteerschienenumdasfeierlicheGelöb¬
nisdergetreuenErfüllungdervonIhnenübernommenenAmtspflicht
entgegenzunehmenund die Konstituierung durchzuführen .Inerster
Liniebitte ich ,mirzugestatten ,daßich IhnenmeineGlückwünsche
zu der auf Sie gefallenenWahlentgegenbringe .DurchdasVertrauen
derWählerschaftderInnerenStadtsindSieberufen ,denBürgermei¬
sterinderBesorgungdesselbständigenWirkungskreisesder
Gemeindezuunterstützenundalles wahrzunehmen,wasdenInteressen
desBezirkesentspricht.Ichrechnedarauf ,daßdieWiedergewählten
Herrenin bewährterHingebungundmitLustundLiebezurStadtundzumBezirkedie ihnenübertragenenArbeitendurchführenwerdenund
gewärtige ,daß die neugewählten Herren sich baldigst in denRahmen

unsererGemeindeverwaltungfügenundallesaufbietenwerden,um
ihrer Aufgabegerechtzuwerden.

PräsidialvorstandMagistratsratFormanekverlassodanndie
AngelobungsformelundüberNamensaufrufdesKanzleileitersOber-¬
offizials Czernohorsky legten die Bezirksräte dasGelöbnis ab .

EswurdesodannzurWahldesBezirksvorstehersgeschritten.
Zu Skrutateren wurden vom Bürgermeister die Bezirksräte Payrhuber
undKetskemetidesigniert .GewähltwurdederbisherigeBezirks¬
vorsteherkais .RatWieningermit20Stimmen,aufdenvonden
FortschrittlichenkandidiertenBezirksratGeneralautitori .P .
OttoPellischek-Wilsdorfentfielen10Stimmen.DieWahldeskais.
RatesWieningerwurdevonseinenParteigenossenmitlebhaftem
Beifalleaufgenommen .

Bezirksvorsteherkais.RatWieningerhieltsodannfolgende
Ansprache:UndemichSeinerExzellenzdenwärmstenundergebensten
DankfürseinpersönlichesErscheinenzumAusdruckebringe ,daß
er trotzdemer mit Arbeitüberhäuftist dochzurkonstituierenden
Versammlungerschienenist ,wasja eineAuszeichnungfürunseren
Bezirk bedeutet ,möchteich Seine xzellenz bitten ,auchinZu¬

kunftfür dieWünscheundAnträgederBezirksvertretungseineso
wichtigeundwertvolleUnterstützungunszuschenken.Ichdanke
denHerren,diemirihreStimmengegebenhabenundverspreche,
indem ich erkläre ,die auf mich gefallenen Wahl anzunehmen ,in

ZukunftdurchobjektiveLeitungder Verhandlungenundrastlose
ArbeitzumGesamtwohlderBevölkerungdeserstenBezirkesinge¬
meinschaftmitmeinenKollegendasvonderWählerschaftgeschenk¬
te Vertrauenzurechtfertigen .EswärefürunserenBezirkdie
PflasterungdesgeräuschverminderndenPflasters ,soweitdieGe-

meindemittelreichen,raschestensdurchzuführen,auchdieelek¬
trische Beleuchtung wäre in einigen stark frequentierten Straßen

einzuführen und die neugewählteBezirksvertretung wird jabald
indieLagekommen,demlöblichenGemeinderatediesbezügliche
Anträgezu stellen .Vonder EinführungundVermehrungderKraft -¬
wagen ,sowieAusgestaltungderLinienführungerhoffeich mireine
günstige Beeinflussung des Geschäftsverkehres in der inneren
Stadt undich bitte denHerrnBürgermeisterin seinerbekannten
raschenunderfolgreichenTätigkeitfür unserenBezirkSorgezu
tragen.DieReformderKehrichtabfuhrhatjaSeineExzellenzan
andererStellealsnahebevorstehendbesprochen,sodaßwirhof¬
fen können ,diesen Uebelstandin unseremso vornehmenBezirke
hestensbeseitigtzusehen .ZumSchlusseglaubeichSeineExzel¬
lenzversichernzukönnen,daßdieneugewählteBezirksvertretung,
wasin ihrenKräftensteht ,die ArbeitspläneSeinerExzellenz
in so reger Weiseunterstützenwird ,daßWiendas istundbleibt ,
einschönesMusterundVorbildfüreineWeltstadt.

BürgermeisterDr .Weiskirchner :VorbehaltlichderBesä- ¬
tigungdurchdenStadtratunddenStatthalterbeglückwünscheich
meinenaltenliebenFreundWieningerzuderaufihngefallenen
Wahl.Ichglaube,daßgeradehierindiesemhistorischenSaale
der WienerBürgerschaftdie Arbeitumsoerfolgreichersichge¬
stalten wird ,umwehtvondemselbstbewußtenGeiste
deutschenWienerBürgertums.Geradein diesemBezirk ,woder
baulicheUmgestaltungsprozeßneueFormenundneueBilderbringt,ist dasZusammenwirkenallerKräftenotwendigumdieWünschedes
Bezirkesnachdrücklichzuvertreten.

EswurdesodanndurWahldesBezirksvorsteher-Stellvertreters
geschrittenundderbisherigeVorsteher-StellvertreterMohann
GlückmitderselbenStimmenanzahlwiedergewählt.DerneueBezirks¬
vorsteher-StellvertretererklärtedieaufihngefalleneWahlanzu¬
nehmen.ErwerdeseineganzenKräfteeinsetzenumseinAmtauszu¬
füllen under werdeauchdemBezirksvorstehertreu zur Seitestehan
ZumSchlussesprachder BürgermeisterdenWunschaus ,daßdieHer¬
ren einträchtig zusammenarbeitenmögen ,getragen von demGedanken ,
daß abgesehen von dem Parteiunterschiede ein Ziel allen vorAugen

schwebenmüsse,dieGröße,dieEhreundderRuhmunsererVaterstadt
( LebhafterBeifall . )

Sodannwurdedie Sitzunggeschlossen.
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Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .
2e .laure ,Nien ,Lireroci ,él .Pinnerlolé .

DieZweikronengebührderStraßenbahnen.VoreinigerZeitwardie
Zweikronengebührder StraßenbahnenGegenstandeinerBagatellever-¬
handlungvoreinemWienerBezirksgericht.EinFahrgast,derin
dasLeseneinerZeitungvertieftwar ,wurdevomRevisorohne
Fahrscheinangetroffen .Esstellte sichheraus ,daßerbereits
3HaltestellengefahrenwarunddaßderSchaffnernachAngabe
vonZeugenordnungsgemäßmehrmalsnachneueingestiegenenFahrgä-¬
stengefragthatte .DasodasVerschuldendesFahrgasteseinwand¬
frei festgestelltwar ,sprachdasKontrollorgannach§14derBe¬
förderungsvorschriftendie Fälligkeit deserhöhtenFahrpreises
von2Kronenaus ,dessenZahlungjedochverweigertwurde.Beider
Verhandlungbestritt der Beklagtezuerstdie Berechtigungder
StraßenbahneinesolcheGebühreinzüheben ,behauptete ,Direktor
Spänglerhabein einerTageszeitungdieseBestimmungwiderrufen
undbeantragteihndarüberals Zeugeneinzuvernehmen.Weiterebe¬
stritt der BeklagteauchdenEinsteigeortundwolltenureine
Haltestellegefahrensein .DerVertreterderStraßenbahnwider¬
legtedieBehauptungderUngiltigkeitderVorschriftdurchHinweis
aufdieGenehmigungderBeförderungsvorschriftendurchdasEisen¬
bahnministeriumundihregesetzmäßigeVerlautbarung.Derinder
KlageangeführteEinsteigortsei demRevisorvomKlägerselbst
amWagenangegebenwordenundkönnedurcheinenZeugenbestätigt
werden .DieVerhandlungwurdehieraufzurEinvernahmederbeiden
Zeugenvertagt .BeiderneuerlichenTagsatzungerklärtederZeuge,
sichganzbestimmtzuerinnern ,daßderBeklagtebei dervonder
KlägerinangeführtenHaltestelleeingestiegensei .AuchdieEin¬

vonihnenbeschaftigtenDienstbotenmnachihrerGesamtzahlund
Diensteseigenschaftanzumelden .Sollein erkrankterDienetbote
aufKostenderDienstbotenkrankenkassein Spitalspflegeabge-¬
gebenwerden,sohatsichderDienstgeberbeiderHauptkasse¬
abteilungseinesWohnbezirkesunterVorweisungdespolizeilichen
MeldezettelsdeserkranktenDienstbotenunddesKrankenbesuches
unverzüglicheinenAusweisdarüber ,daßder Dienstgeberbeider
Dienstbotenkrankenkasseversichertist (sogenannteSpitalanweisung)
zuverschaffen .DieserAusweisist sofortderSpitalverwaltungzu
übermitteln,damitdieZahlungderVerpflegskostennichtbeim
DienstgebersondernbeiderDienstbotenkrankenkasseangesprochen
werden.WillderDienstgeberdenDienstbotenbeiAbgabeindie
Spitalpflegeentlassenundpolizeilichabmelden,soliegtesin
seinembesonderenInteresse ,dieerwähnteSpitalanweisungnoch
vorderpolizeilichenAbmeldung,solangesichderpolizeiliche
MeldezettelinseinenHändenbefindet,beiderHauptkasseabteilung
zubeheben.

StrassenbenennungeJnderheutigenStadtratssitzungwurdennach
einemAntragedesSt . R.WippelnachstehendeStrassenbezeichnun¬
genbeschlossen:derneuePlatzimk .BezirkezwischenderPa¬
trubangasseundderverlängertenLaaerstrassenächstdemHeb-¬
belplatzerhält nachderkönigl .ungFreistadtEisenstadtden
NamenEisenstadtplatz,dieneuevonderKreuzungderverlän¬

erten LaaerstrassebogenförmigzumHebberplatzführendeStras -¬

irdnachdenkönigl ,ungFreistadtundHauptsthdtSieben-¬
bürgens ,Klausenburg,mitdemNamenKlausenburggerstrassebe
nannt ,die beidenneuenzwischenderFavoritenstraseeundder
verlänertenLaaerstrassegelegenenGassenerhaltendieNamen

vernahmedes Direktorsder Straßenbahnergab ,daßder vomBeklagte auergasseundWieselburgergassenachdenkönigl.ur
behaupteteWiderrufnieandieZeitungenergangensei .KonformStädtenTyrnauundWieselburg.DieseStrassenbennungerfolgte
mehrerenanderenbezirksgerichtlichenUrteileninderartigenAnz
gelegenheitenwurdederBeklagtezurZahlungder2Kronenundder
gerichtlichenKostenverurteilt.

imSinnedesseinerzeitigenStadtratsbeschlussesaufErhaltung
derdeutschenNamnnungarischerStädte.

WienerDienstbotenkrankenkasse.ZufolgedervomGemeinderateam
28 .Novemberv .J .beschlossenenAenderungdesStatutesderWiener
DienstbotenkrankenkassewurdedieFristzurEinzahlungderVersi¬
cherungsgebührfürjeneDienstgeber,welchedieVersicherungim
laufendenJahrefortsetzenwollen ,bis EndeJännerverlängert . Es
liegt imInteressederDienstgeber,dieseFristgenaueinzuhalten,
dabeiverspäteterZahlungderVersicherungsgebührerstdie14
TagenachEntrichtungderGebühretwaauflaufendenSpitalverpflegs-¬
kostenvonder Dienstbotenkrankenkasseübernommenwerden .Auf
GrunddergeändertenStatutensinddieDienstgebervonder
Verpflichtungenthoben ,ihre Dienstbotennamentlichanzumel¬
denunddenDienstbotenwechselanzuzeigen;sie habennunmehrdie



Hallmann,FrauHeleneHerzer,FrauValerieHeß,FrauLeopoldine
Hopfner,FrauJosefineKurz ,FrauAdeleMach,FrauAntoinette
Merbs,FrauFerickeMickerts,FrauMarieRanzoni,FrauElise

OberingenieurGustavAdolfSommer,ProkuristderFirmaFeltenund
Guilleaume.

IngenieurM.OttoSteskal ,DirektorderFreißler-Aufzüge-Fabrik.
Reithoffer,FrauAnnaSchimek,FrauMathildeSchlimp,FrauMariekaiselicherRatJohannTh.Wancura,ChefdesBankhaueesSchel-¬
Schöpfleuthner,FrauHeddaEdlevonSkoda,FrauHeleneSterzvonhammer&Schattera;Ingenieur. A.WestermannInhaberderFirmaWestermann&Komp.;
PonteguerraundFräuleinIrmavonWittek.

BürgermeisterDr.Weiskirchnerrichtetegleichzeitigan
ErzherzogKarlFranzJosefdieBitte,ihmeineReihevonHerren
vorstellenzudürfen .Eswurdenvorgestellt:
GrbßfuhrwerksbesitzerGiovanniBalestrin;IngenieurErnstBeling,WerksdirektorderEisengießereider

AktiengesellschaftR.Ph.Waagner,L.&J .Biround.Kurz,;
RegierungsratDr.Bing,DirektorderUnionBaugesellschaft;
MichaelEiser ,DirektorderWassermesserwerke ,. . . . ;

Ingenieur. A.Spitzer,Prokurist
aunéganefeletabenés.

ot

DieBallmusik.
WährenddesRundgangeswarderTanzineeineRechtegetrete

EswurdedurchgehendsWalzergetanztunddieWidmingenderKompo¬
ttoGermutz,GesellschafterderWassermesserfabrikWilhelmGermutz;nistenW,Wacek„Rathausklänge",JohannMüller„WienerKinder“,

StadtbaumeisterEdmundGlisch; Zit„HochWien"undC .W.Drescher„ NurfürWien" ,welchezum
StadtbaumeisterGuidoGröger;
IngenieurHugoGröger,öffentlicherGesellschafterderBauunternéh¬

mungEduardAst&Komp. ;Stadtbaumeister Friedrich Gutmann ,Homieferant
rRudolf Herzer( Bierexporthaus ) ;
FriedrichKatlein,Ornamenten-undBauspengler;
kaiserlicherRatKarlKöniger,MitgliedderHandels-undGewerbe¬

kammerundGesellschafterderFirmaCarlKöniger&Sohn,
Commanditgesellschaft;

JosefLangerRittervonPodgoro,kommerziellerDirektorderWitko¬
witzerBergbau-undEisenhüttenGesellschaft;

bertLeopolder,ChefderFirmaLeopolder&Sohn(Telegraphen-,
Telephon-undWassermesserfabrik);

IngenieurHansLiebl,WerksdirektorderBrückenbau-Anstaltder
AktiengesellschaftR .Ph .Waagner,. &. BiroundA .Kurz;
leyMögle,GesellschafterderFirmaFritzMögle(Betonbau-¬
UnternehmungundGipsdielenfabrik);
Muth,Stadtzimmermeister;

EduardNemecky,Ziegeldecker;datFranzPauker,GeneraldirektorderErstenBrünnerMaschi-¬ka
nenfabriks- . . ;urPorr,IngenieurundInhaberderFirmaA.Porr,Betonbau-¬

Unternehmung;PeterPoschenrieder,OberingenieurundProkuristderSiemens-¬
kertwerke:rErnstvonRadinger,GeneraldirektorderMaschinenfabrkks-¬

AktiengesellschaftN .HeidinStockerau;
ldier ,StempelfabrikundPrägeanstalt;ihe,BuchbindereiundBinbanddeckenfabrik;

ugustSchember,SeniorchefderFirmaC.Schember
aagen);

ersten MalezumVortraggelangten ,fandenlebhaftenBeifallund
mußtenwiederholtwerden.DieTanzmusikburdevonderKapelledes
Infanterie-RegimentesHoch -undDeutschmeisterN24unterder
LeitungWaceksundvonderKapelleJohannMüllerInbekanntvorzüg¬
licherWeisebesorgt .DerStadtrats-Sitzungssaalwarwieimmerzu
einem„Gemütlichen"umgestaltetunddort ließHofkapellmeister
D.W.DrescherseineWeisenerklingen.AuchinderVolkshallewar
eineMusikkapelleunterderLeitungdesKapellmeistersKrauseifrig
tätig ,dieanimierteStimmungderBallgesellschaftzuerhöhen.

DieDamenspende.
DieDamenspendeisteinParfum-FlaconausDoublé,einem

MetallbestehendausBronzemiteinerechtsilbernenAuflgge.
DerFlaconist mitweißemEmailüberzogenundmitdemWappen
derStadtWienebenfallsin Emailverziert .

DasArrangement.
DerErfolgdesBallfesteswarsowohlingesellschaftlicher

als auchin finanziellerBeziehungeinaußerordentlichglänzende.
undist insbesonderedenumfasanndenVorbereitungsarbeitenzu
danken,dieschonWochenvorhergetroffenwordenwaren.Diese
ArbeitenwurdenvomVorstanddesPräsidialbureausMagistratsrat
FormanekunddessenStellvertreter,demlangjährigenerprobtenRe¬
ferentendesBallesMagistratssekretärBöttgergeleitetundvon
einemStabvonBeamtenmitOberoffizialScheiblaueranderSpitze
durchgeführt.DankderUmsichtundlangjährigenErfahrungder
genanntenHerrenwarauchdasArrangementBallabendselbst
mustergiltigundfandallgemeineAnerkennung.

DieKomitees.DasHerrenkomiteebestehtausfolgendenHerren:
KarlAhorner,AntenAnderer,HansAngeli,KarlAngermayer,

KarlAppel,OLarAppel,HugoArtzt,RudolfBacher,Dr.
JosefPiusvonBaechld,Magnif.Dr .JosefRittervonBauer,
AntonBaumann,LudwigBaumann,Dr .RichardBausenwein ,AlfonsIng .LeopoldTrnka ,Dr .ArminTschermakEdlervonSeysenegg,

Benda,JohannesBenk,ohannBergauer,Dr .FranzRittervon
Berger ,Alex .Math .Beschorner,Dr .RudolfPibl ,Hermann
Bielohlawek,EugenGrafvonBraida ,HeinrichBraun ,Johann
A .Breuer ,Dr .AdolfCieslar ,FriedrichDechant ,Wolfgang
Dirnbacher,AdolfDobner ,FritzDobnervonDobenau,Theodor

GeorgEichinger ,RudolfEigl ,Karl Elis ,Josef Engelhardt ,Dr .Weyr ,Albert Wiedling ,Josef Wieninger ,Josef Wild ,Karl

MaxFabiani ,HermannFaschingbauer ,HansFelsinger ,Dr .Emil
Fronz ,OskarFronz ,Durchl .MaxEgonFürst zuFürstenberg,
MartinGerlach ,Ing .HeinrichGoldemund ,AlexanderD .Goltz,
FranzGräf ,KarlGräf ,Ing .AlfredGreil ,JosefGrünbeck,Karl
Hallmann,AlexanderHartwich,MaxHegele ,Magif .EdmundHellmer,
FriedrichRittervonHentl ,RudolfHarzer ,FerdinandHeß ,Dr.
HermannTh.Hillischer,GeorgAlbinHirsch,KarlHochenegg,Oskar
EdlervonHoefft ,FriedrichHönig ,EmilHollitzer ,FranzHollitzer,
GustavHostnig ,LeopoldHruza ,HansHuschauer,JosefJaksch ,Ilfred
RittervonJordan,EugenKarel,LeopoldKarlinger,AlfredKeller,
KarlKellermann,Dr .ViktorKienböck,Dr .KarlKinzer,Josef
Klaudy,JosefKlingsbigl,FranzKraft ,ErnstKrahl,KarlKretschek,
WenzelKuhn,OttoKuntschik,EduardKunz,Ing .JosefKurz ,Ing.
RudolfKurz ,LeoGrafLamezan-Salins,Dr .HeinrichLammasch,
ExzellenzHansGrafLarisch-Mönnich,HeinrichLefler ,Heinrich
Befnär,JosefLeitner ,DurchlauchtAloisPrinzvonundzuLiechtensWilhelmDörsam,RobertFelsinger,KarlGödrich,Dr .Rudolf
stein ,DurchlauchtDr .EduardPrinzkonundzuLiechtenstein ,Dr.

EduardRittervonLiszt ,LudwigAugustLohnstein ,RudolfMarschall,
Dr .HeinrichMataja ,Dr .JosefMattis ,GeorgMayer ,Dr .Konstantin
Mayer ,Dr .AugustMayr ,Dr .RudolfMayreder ,JuliusMeinl ,Franz
Menzel,FranzMicheu,Dr .EmilMüller,LorenzMüller,AntonNagler,
OttoNowak,Dr .AugustM.Nüchtern,JohannOberleuthner,Josef
Obrist ,WenzelOppenberger,JosefvonPalugyay ,Magnif .Dr .Theodor
Panzer,MathiasPartik ,JuliusPatzelt ,KarlPawelka,ErwinPendl,
OthmarPenz ,HansPfeiffer ,Dr .NugenPhilippovichvonPhilipeberg,Schweeger,JosefStaudigl ,BrunoSteiner ,WillyThomasberger,
GeorgPhilp ,Dr .AntonPichler ,JohannPichler ,FranzPohl ,Thomas
Porzer,FranzPriedl ,HansPuchstein,Ing .JosefPürzl ,Dr .Alexan¬
derPupovae,Dr .RudolfRaabe,HansRanzoni,FriedrichReischl,
FranzRienößl ,Magnif.Dr .JohannSahulka,HubertSauer ,Gustav
Schäfer,RichardSchellbach,LeopoldSchimek,OthmarSchimkowitz,Charmeuserobe,reichmitirisierendenPerlenstickereien.Taille

Emil Schindler von Wallenstern ,Karl Schlimp ,Heinrich Schmid ,lose gearbeitet mit kurzen Aermeln ,lange viereckige Schleppe ,

Dr .TheodorSchmidt,FritzSchneider,HansSchneider,PaulRitter
vonSchöller ,AloisHansSchram ,JakobSchreiner ,KarlSchreiner,
ErnstSchultheiß,RudolfSchuster,HansSehwer,OttoSeybel,Ing .Chartreuse-Liberty-ToilettemitgleichfärbigemTüllüberkleid.Die
LudwigSpängler,PaulSpitaler ,Dr .AlexanderSpitzmüller,Toiletteist reichinbesonderseffektvollerStraß -undPerlen-¬
AloisAegydSpitzner,FranzStangelberger,JosefStary ,Leopold

iner ,JuliusStieber,AndreasStreit ,FranzStröbl,Emanuel

Sturm.JosofSturm,Dr.WilhelmSuida,Dr.HeinrichSwoboda,
GustavSzenkovits ,Dr .LeopoldTeltschervonFriedrichskron ,

KarlVaugoin,Dr .ErnetVenus ,ErnstVergani ,JuliusVignati,
HeinrichWagnerRittervonKremstal,ExzellenzFranzGrafvon
Walterskirchen,JohannThomasWancura,FranzWeidinger ,Dr .
TheodorRitter vonWeinzierl ,Dr .Viktor Weiser ,Robert
Weishappel,Dr .MaxWeiß ,KarlA .Weis ,VinzenzWessely ,Karl

Dolezal,Dr .JakobDont,KarlEffenberger,Dr .FranzEichberg,Wettengel,Magnif.Dr .RichardvonWettstein,RudolfRittervon
Wimberger,Dr .RaoulRittervonWolf,KarlWollek,Johann
Zacherl,Dr .AlexanderZedtwitz,KasparRittervonZumbusch .

DemJung-Damen-undJung-Herren-Komiteegehörenan:
JosefTatzlalsObmann,KarlKelleralsersterundDr.Karl
Zajiczekals zweiter Obmann-Stellvertreter ,die DamenElse
Axmann,MarianneGabler,JosaGrünbeck,AmelyHerzmansky,
ElfriedeHönigschmied,HermineJunghans,HermineKallab,
MimiKellner-Lux,ElsaKopelent,ChristlLang,TonyMarek-¬
Merbs,AnnaNowotny,GretePecher,AnnaPriedl ,DinaRaimann-¬
Dolinsky,HansiSchimek,MiziSchöpfleuthner,EllaSeidenberger,
LudmillaSelker ,MiziSetzer ,MemyWender,RosaWinkler ,Anny
Zecha ,Christl Zeininger ,Christl Zeller - Schömig,HellaZrunek;
dieHerrenIng .FerdinandAdler ,RudolfAlt ,Dr .FranzBachmayer,

HermannBielchlawekjun . ,HerbertBöhm,WalterBöhm,Anton
Brenner,Dr.EugenBuchta,FerryDachler,Ing.RudolfDeubler,
Guby,Ing .LouisHaag,ErwinHönigschmied ,EdiIttner ,Franz
ErwinFreiherrvonJohn ,Dr .ErnstKaudela,FritzKönig ,Anton
RichardKrampf,NorbertRittervonKumpfmiller-Pluschk,Ing .
FranzKunst,GeorgKurzbauer,HansLeube,JosefMaly,Friedrich
Marek,HansMiedel,KarlMirovszky,JuliusMorc,HansNelböck,
OtmarNemeczek,Ing .OttoNutz ,Ing .KarlPichler ,WalterPleban,
AdolfPospischil ,FranzPulzer ,ErnstRaffelsberger ,Josef
Reinhart ,OttoRusinsky ,LeopoldSchimekjun . ,Dr .Otto

Ing .KonradTitz ,HerbertRittervonTöply ,HansWentzke ,
WalterWiedling,EduardWolf,HansWolf,LeopoldWolf.

Toiletten.
ErzherzoginMariaAnnunziataerschienineinerweißen

roteSamtlibelleimGürtelmitBrillantfühlern.ReicherSchmuck.
FrauBürgermeisterExzellenzBertaWeiskirchner:Herrliche

kereigesticktundmitNoir-Spitzenarrangiert.



llenzJohannaAchustervonBonnott:ToilettevonPerlen¬
tüll übercyclamenrosaCharmeuse,mitPelzverbrämt.Perlenschmuck.

FrauVizebürgermeisterHierhammer:HerrlicheComposition
ausbreitenechtenBrüsselerSpitzenmitlichtlilaCharmeuse.
UmdasDecolistéeinePerlenschnur,Gürtelarrangementausdunkel-¬
lila Panegeschlossenmiteiner laFrance-Rose.

FrauVizebürgermeisterHoß :WunderschöneToiletteausalt¬
gold-Charmeuse,CorsageundTuniquechiearrangiertmitherrlichen
breitenAltgoldspitzen.LichtblauerLibertygürtelundRosenbouquet.
imHaarParadies-ReihermitBrilliant-Agraffe.

FrauHeddavonSkoda:WeißereichgestickteKristalltoilette
auf rosaLibertykleid .Jupesehrhübscharrangiertmitlanger
Tüllschleppe,reichmitPerlenundStraßgestickt.Corsagemit
echtenPerl -undBrillantschnurbenäht .Einzelnverstreuteweiße
Narzissen.ReicherBrillant -undPerlenschmuck .

FraukaiserlicheRatBettyHallmanntrugeinesehrelegante
kaiserlila Charmeusetoilettemit Straßsteinen undSilberperlen
reich gestickt .Korsage und Tanique aus echter Silberspitze .

ReichenBrillanten-Schmuck.
FrauLinaKlotzberg:SchwarzeLiberty-RobemitechtenSpitze

darüberein Gaze-UeberwurfmitStraßstickerei ,KleineAermelmit
Straßspangen .ImHaarBrillantschmuck,ReicherundGaze-Arrange=¬

ment .
FrauAnnaForeggerzumGreifenthurn :Silberbrocat-Toilette

reichmitPerlffanzengeputzt,FlügelärmelausMalinspitzeBert
inStraß .Brillant-DiademimHaar.

BaroninIsa Pfungen :WeisseLibertyrobemit Goldundgestick¬
tenBlumenmotivenarrangiert .Brillantschmuck.

FrauMariaSchöpfleuthner:WeißeLibertyschoßmitlanger
Schleppe ;CorsageundTablier reich mit Silberperlenund
schwarzen Stiften auf blaß rosa Seide mit hellblauem Banddurchzug
inOrnamentengestickt.SehreffektvollarrangiertundalsAbschlus
ein prachtvoller Gürtel mit einem Bouquet ausBananen - Blüten .

FrauAntoinetteMerbstrugeineschwarzeCharmeuseteilette,
CorsageundTuniquereichgesticktmitStraßundPerlen .Brillant-¬

Diadem .FrauGemeinderatMaryElis :WeißegolddurchwikrkteGaze-¬
Brocat-Toilette,reichmitPailettenundPerlengestickt ,die
schrägeTuniquemitGoldinkrustationengerafft ;Corsageund
SchleppemitZobelverbrämt.ImHaarBrillantagraffemitPara-¬

diesreimher .FrauGemeinderatSchimekeinegelbeLiberty-Toilette,Corsage
ll ,reichbesticktmitPierredeStraß ,mitschwerenGold-¬

e Jupegerafft ,CasaqueausGoldspitzen,kantiertmit
zensthildeSchlimpRobeausrededagrünemDuchessemit

ldlagrünschimmerndem,perlengesticktemMarquisette-Ueberwurf.

DecolletésowieUeberwurfmitNerzverbrämung .Brillantschmuck.
FräuleinIrmavonWittek:ToilettevonweissemSpiegelsamt,

voiliert vongoldgesticktenGazedraperien ,derenLiniendurch
SchnürevonStraßsteinenmarkiertwerden.

FrauStadtphysikusMizzyPichler :MeergrüneCharmeuse-Robe,
Corsageundpanier in schwarzemMusalinde soie miteingewebten
Goldblumen .AmGürtel Rosen ,im Haar Reiher mitBrillant - Agraffe .

FrauHeleneSterzEdlevonPonteguerraeineRobeaus
schwarzemLiberty,spitzerSchleppe,geraffteJupemitJettspan¬
ge gehalten .Die Corsagein Kimonomit Jett ,roter Seideund
Spitzenarrangiert.

FrauGeneralkonsulvonHölder:weißeVelour-Chiffon-Toilette
mitreichemJet -Ueberwurf,echteSpitzeanderCorsage.

FräuleinGretevonHölder :MaisgelbeCharmeuse-Toilette,
der weiseUeberwurfmitPerlenverziert .GelbePrimeln.

Fraukais .RatMarieWancuratrugeineToiletteansapriko-¬
farbenersenCharmen/mitfeinstenSpitzeninelfenbeinweiß,gestickt

mit Brillantsteinchen ,weißenundzartfarbigenPerlen ,zumAbschluß
geschmackvolleRosen.

FrauDoktorStefanieHaldenwang:WeißesGrepedeChine-Kleid
miteinemschwarzenSpitzen-Ueberwurf,zumAbschlusRosen.

FrauLeopoldineHopfner :HochaparteSilberbrokattoilette
a la LeuisXV.reichmitStraß-SteinenundSilbergestickt,
CorsagaganzinTüllundStraßstickerei .JupeausBrocatmit
strasgesticktenPaniers.

Frau OberstaatsbahnratKarolineJanisch :GraueGrepede
Chine-ToilettemitCasaqueauscarise - rotemBrocat ,dieCorsage

3

mit Stahl und Silber gestickt .
FrauValerieHess :EleganteToiletteausweissemLiberty,

DessusweissePerlen ,CorsagemitSilberstickerei ,chiearran¬
giert .FrauEmmyvonEisner-EisenhoftrugeineRobeausgelbem
goldgesticktenCharmeuse,TuniqueausBrüsslerspitze .Die
TailleausderselbenSpitzeundGoldperlenstickereiistvorne
gekreuztunddurcheineBrillantschnallegehalten.DieSchleppe
ausGoldbrokatmitPelzverbrämt.

FrauHeteFroß-BüßingeineRobeausgoldgelbemCharmeuse
mitlangerSchleppeundNerzbesatz.TuniqueundKorsagemit
StickereienausGoldperlenundStraßaufGaze;garniertmit
echtenSpitzenundGoldgehängen.Brillant-DiademimHaar,Perlen-¬
reihenundeineBrillant-Riviere.FrauHeleneHerzereinreizendesfraiseCharmeusekleid
mitPierredeStraßüberwurf,duftigemTüllspitzenvolantund
golddurchwirktemGazebandalsAbschlußsowiePelzverbrämung;
allessehrgeschmackvollarrangiert.EinweißerKronenreiher
als KopfputzvervollständigtedieToilette.

FrauJosefineKurzeineweißeLiberty-ToilettemitSilber¬
ten undStraßaul tl reichHandgestickt

3
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Präsenzliste.
InStadtrats--Sitzungssalehattensicheingefunden:
OberhofmeisterFürstMontenuovo,MinisterdesAeußernGrafF

senschaftPuchstein,dieZsitungsherauegeberDr.Funderund
Patzelt,derdeutscheKonsulDr.v .Vivenot,StatthaltereiratBerchtoldmitGemahlin ,Kriegsminister. . I .Ritter vonKrobatin ,Freih .v .Tomaruga,OberpolizeiratDr .Famer ,Regierungsrat

mitPersonaladjutantMajorvenDöry,dieMinister. . I .FreiherrKupka,
vonGeorgi ,Ritter ven Hohenburger ,Dr .Rittervon

Hussarek,Dr .FreiherrvonKeinold,Dr .Freih .v .Forsterund
Gemahlin,Dr .SchustervonjonnottmitGemahlin,Zenkerund
Dr .OttokarTrnka,LeiterdesFinanzministeriumsDr .Freiherr
vonEngel ,StatthalterFriherrv .BienerthmitGemahlin,
OberstjägermeisterMaxGrafThunmitGemahlin,derdeutscheBot-¬der englische Botschafter LordBunsen ,schaftervonTschirschkymitGemahlin,/derspanischeBotschafterder französische Botschafter Mr .Daumaine ,MarquisHererra,/dertürkischeBotschafterHusseinHilmiPascha,M
deramerikanischeBotschafterMr .PenfieldundGemahlin,

BotschaftsratMr.RusselmitGemahlin,
Ministerpräsident. D.Dr.Freih.v .Beck,dieMinister. D.

ImFestsaalebemerktman:dengeheimen,preussischenHofrat
KonsulKarlRené ,HofratDr .Rieger ,GeneralkonsulRittervon
Hölder,kais .RatBankierXHoh.Wancura,Vizepräsident
derdeutsch-ästerreichischenKünstlergenossenschaftFinanzrat
Dr .Bausenwein,HofratDr .Haberlandt,PräsidentdesKlubsund Vizepräsdenf Gerstgrasser ,WienerPresseSpitzner ,die SchriftstallerHansAnzengruber,
Hoffmann,AntropmitFrauundTochter ,Stuber-Günther,tielke ,rzienraKomt Dr .Vsrat vonrurBrunk Regerul ,ratDr .Vorinreratlabafern61 /
Thayenthal ,DirektorderLehrerinnenbildungsanstaltRudolf
Piffl ,LandesinspektorHeinlmitFemahlin,KomponistKarlJosef
Fromm,KommentatoreJakobSchreiner ,von ' erGesell-

Dr .RittervonWittek,Präsidentdesösterr .LloydDr .v .DerschattafschaftderMusikfrundeKrumpholz,Zentraldirektoring .Reiner,
undDr .Geßmann ,dersächsischeGesandteGrafRex ,derniederlän¬
discheGesandtev .Duzeele ,derrumänischeGesandteMavrocordato,
FürsterzbischofDr .Piffl ,diegeheimenRäteGouverneurDr .%
SieghardtundDr .Pattai ,SektionschefDr .Freiherr .vonBanhans,
Senatspräsident Truxa ,die MilitärattachésOberstleutnant/er ,

Hallier ,
Kapitän Briggs ,BaronWinsteare und OberstleutnantAlbricei ,
deramerikanischeBotschaftsratMr.GrantSmith,derargentinische
Legationssekretärde Arteaga ,der bulgarischeLegationsratDr .
Schischmanow,EduardPrinzLiechtensteinmitGemahlin,Geh .Rat
HansGrafWilczek,VinzenzGrafThurn-Valsassina,Armeeinspektor

. . I .RittervonAuffenbergmitGemahlin,StadtkommandantFZM.
Wikullil,dieFML.Kritek ,undFath ,GeneraloberstabsarztDr.
Thurnwald ,SektionsheefJerzabecki ,die GeneralmajoreWzigner,
KosakundBelment ,SektionshcefDr .Lauda ,Statthaltereivizeprä-¬
sident Tils ,PolizeipräsidentRitter v .Brzesowsky,apostolischer
FeldvikarBischofBjelik ,Vizepräsidentdes . - ö.Landessschulrates
KhoßvonSternegg,VizegounverenurderPostsparkasseLeth ,dieHof¬

äteStellvertreterdesPolizeipräsidentenFreih .v .Gorup,undv.
Prileszky ,die StaatsbahndirektorenMinisterialräte Dr .Kolisko
undDr .Geutebrück,die HofräteLandesschulinsektorDr .Rieger,
undBardas ,PräsidentdesAbgeordnetenhausesDr .Sylvester ,Landmar-¬
schall-StellvertreterFreih .v .Freudenthal,dieAbgeordneten
Dr .Freih .v .Fuchs,OberkuratorSteiner ,Bielohlawek,Philp,
LandtagsabgeordneterPanosch,Prochazka,Rienößl,Dr .Scholz,

LandesausschußSturm,AbgeordnetenDr .v .Langenhan,Direktoren
derHochschulenDr .Wettstein ,Zahulka,Bauer ,Präsidentdes
Hournalisten-undSchriftatellerereinesKonkordiaDr .Ehrlich,

sidnt derdeutschösterreichischenSchriftsteller -Genos¬

Sektionsrat Dr .Karginsky ,Pfarrer
Mechler,kais .RatOberinsoektorJungwirthmitGemahlin,
HumoristWaldfried ,DirektorHeckmannmitFrauundFochter,
derVizepräsidentdesLandes-SamariterverbandesBernatz,
HauptmannReinprecht et Ruperto ,Kafetier Riedl ,
DirektionsratBittner ,PfarrerP .Zavral,HauptkassierimEisen-¬
bahnministeriumJuliusv .Tanhoffer,Landwehroberrschnungs -¬
rat Henriei ,NotarNovotng,undUniversitätsprofessorDr .Czitzf,

Advokat Dr .Karl Wagner ,
ChefredakteurEigl ,AdvokatDr .Kienbeck,/Dr .MichaelGruber ,
Dr .Venus ,HandeskammerratWegl-Leckl,PräsidentFiedervomVereinderBeamtend .städtischenGaswerke,Bür-¬
germeisterTanglvomSemmering,KommerzialratFuhri ,Mühlen-¬
besitzerHüdl,vonderZentralbankderdeutschenSparkassen,
DirektorStellvertreterWelkundProkuristGradl ,Direktor
Schetz,ProkuristWiesend,FabrikantKarlAhornerjun .Kaiser-¬
liener Rat Honetz ,FachsekretärRummelhardtmitGemahlin,
OberverwalterPecher,SekretärHeinzelmayermitGemalin,kais.
Rat Fritz Heigl ,Präsident des Tiroler Luftschiffahrtverbandes

dieMalerEngelhardundPendel,MusikdirekberMilius,Fabrikant
Schmeidler ,AdvokatDr .Wanekmit Gattin Wanek- Ansion ,
die Spitzendes Magistrates ,darunter Mag. DirektorAppel ,Bau¬
direktorGoldemund,BuchhaltungsdirektorStieber ,dieOber-¬
magistratsräteDr .Nüchtern,Pawelka,Arzt ,OberbauratTrnka,kais . Rat
OberstadtphysikusIbersanitätsratDr .Böhm,StadtphysikusDr.
PichlermitGattin ,denDirektorderstädt .GaswerkeMenzl,Karel
Direktor-Stellvertreterder Elektrizitätswerke,Erx /
BranddirektorJenisch ,derLeiterderZentralsparkassaDr .Neller
mitGattin ,derLeiterdesstädt .BrauhausesDr .Schlesinger ,Beamten d .
PräsidentdesVereinesderstädtischenElektretitäts¬



NachdenAnsprachenbegabsichErzherzogKarlFranz
Josef ,geleitet vomBürgermeisterüber die Südstiegeauf dieGa¬
lerie ,Ihmfolgtendie übrigenMitgliederdes kaiserlichenHause
dieMinister ,hohenBffiziereundvieleandereNotabilitäten.
Zuerstan der Schmalseite ,dannin der MittederLängsseite
trat der Erzherzog an die Balustrade heran undbetrachtete

längereZeit dasfröhlicheTreibenimSaaleundäusserøtesich
wiederholtüber das prächtige Bild ,das sich vonhier aus
darbot .HieraufbegabensichdieHerschaftenüberdieNordstie-¬
gezurückin denSaal ,undzudemimnärdlichenSeitentrakteauf-¬
gestelltenBuffet .HierkredanztenKüferin altdeutscherTracht
ausdem16 .JahrhundertunterLeitungdesKellermeistersRoith
in funkelndenRömernGumpoldskirchner-TraminerausdemJäre1911.
DasersteGlas ,reichteBürgermeisterDr .Weiskirchnerdem
ErzherzogeKarlFranzJosefundnachdemsichauchdieanderen

Erzherzoge und die übrigen Herren mit Gläsern versehen hat - ¬
ten ,brachteder Bürgermeisterein Hochauf denErzherzegaus ,
in das die übrigenlebhaft einstimmten .DerErzherzogdankte ,

indemersichmehrmalslSchelndønachallenSeitenverneigte.
NachdemderErzherzoggekostethatte ,sagteer derWeinsei
vorzüglichundvonmildemCharakter.SodannservierteRathaus-¬
kellerwirtDombacherdemErzherzogverschiedeneDelikatessen,
derErzherzogverkosteteEinigesundmetntedasIArrangements
desBuffetssei sehrhübschausgefallen .SodannfragteerHerrnDombacher,obdieAdriasovieleLangrustenliefere ,dass
Wiendamitbefriedigtwerdenkönne .Fernerfragte er ,wieviele
PersonenbeiläufigheuteimRathausespeisenwerden.Herr
Dombachererwiderte:Ungefähr4000Personen.Sodannbegab
sichderErzherzogunddieCortagein denSaalundaufdie
EstradezurückwoErzherzoginMariaAnnunziatainzwischen
denCerclebeendete.

HieraufverließenunterdenKlängenderVolkshymneund
vonlebhaftemsichimmerwiedererneuertenHochrufen
begleitetdieMitgliederdesKaiserhausesdenFastsaal
BErgermeisterDr .WeiskirchnermitdenVizebürgermeistern
HierhammerundHoß ,demBallpräsidentenDr .Klotzbergundden
GemeinderätenPhilp ,PichlerundStangelberger,gabenden
höchsten Herrschaften das Geleite über die Feststiege ,wosich

derErzherzogunddieanderenMitgliederdesKaiserhausesins¬
besonderevondemBürgermeisterverabschiedeten.ErzherzogKarl
FranzJosefundEzherzoginMariaAnnunziataäußertenhiernoch¬
mals ,daßsie überdenVerlaufdesBallesaufdashöchsteent¬
zücktseienunddaßderBallnochniesogutbesuchtgewesenssi
undein so glänzendesgesellschaftlichesBildgebotenhabe .

edrücktenwiederholtihrevollsteAnerkennunginsbesondere

auchüberdieherrlicheBlumendekorationausundbeauftragten
Bürgermeister,demStadtgartendirektorHyblerunddemHofmimiker
Fränzl für die Einstudierungder EröffnungstänzeihreAnerken=¬

nungundbesondereBefriedigungauszudrücken.Auchdemgeschäfts=¬
führendenBall-VizepräsidentenGemeinderatDr .Klotzberggegen¬
überäußertensichdieMitgliederdesKaiserhausesinWorten
vollsterAnerkennung.

ImSaalewarmittlerweilederTanzinseineRechtegetreten,
dembisindisfrühenMorgenstundenmitEiferundAusdauergehul-
digtwurde.

UmdasArrangementmachtensichauchdasOrdner-Komitee
bestehand aus demObmannGR .Abg .Filp und denGemeinderäten

PichlerundAngelibesondersverdient.
adToiletten:
FrauRosaWinkler :weissschwarzeTüllrobemitSchet-¬

perlenreichbestickt,CorsageausechtenSpitzen.
FrauPaulineZrunek :schwarze-Velour-Brochéteilette,

weisseSpitzen-CorsageaufrosaGasmuselinmitStrass-Steinen
gestickt.

FrauLandesinspektorSteffiHeinl:gelbeLiberty-Toilett
mitPerloasaque,TailleausGazemousselinemitPierredeStraß.

FrauTonyHolzschuh:weiß-schwarzeToilettemit
TülltuniqueundreicherPerlstickereimitlilaGürtel.

HofdameGräfin Henriette Bouquoy- Cappy:WeisseGold- Brochee¬

toilettemitechtenBrüsslerspitzen.
HofdameGräfinJohanneThun:weisseCharmeusetoielettemit

CaraqueausweissemGace.
Gräfin Stephanie Wenkheim :Mauffe - Charmeuse - Toiellette

Zobelverbrämung .DieTaillemitLila - Gaseundechtenweissen
Spitzengeschmückt,dieJupegerafftundmitPelzarrangiert.
HerrlicherBrillantschmuckmitPerlentropfen.

GräfinMathildeStubenberg:WeisseSamt,Brocheetoilette.
ReicherSchmuck.GräfinEliseKinsky-Wilczek:SchwarzeLibertytoilettemit
weissemGace- Ueberwurf,mit Macreperlengeschnückt .Brillant -¬
chmuck,

GräfinBeck:GelbeLibertyrobemiteinerCarsaqueausweissem
Gace .Hermelinvetement .RollaAnsionWaneck:gerafftesweissesCharmeusetoiølettemit
Goldspitze.

r LouiseWelleba :RosaTaffetFleur - TunikmitFrauMa
angesetztenMusselinvoulantundkantierterPerlenstickerei,
ufweissemSpitzenkleid.

FrauBettiHofbauer:weißeCrepedeCh

DerEinzugvomStadtratssitzungssaalindenFestsaal
lzogsichinfolgenderWeiseä:DieSpitzebildetenErzherzog

KarlFranzJosefmitErzherzoginAnnunziata,dannfolgten
ErzherzofPetesFerdinandmitder Gattindesamerikanischen
BotschaftersMsiss .Pemfild,ErzherzogLeopoldSalvatormit
PrinzessinOlgaLiechtenstein,ErzherzogFranzSalvatormitder
GattindesrumänischenGesandtenMe.Mavrocordato,Erzherzog
FriedrichmitAnkaFeriinvonBienerth,ErzhezogKarlAlbrecht
mit GräfinBerchtholz ,ObersthofmeisterGrafHerbersteinmit
Gräfin Bowquoy ,Minister Graf Berchthold mit Ez .BertaWeis¬
kirchner ,MarquisdeMerraramitFürstinAlexandrinewindisen¬
GraetzundsodanndieübrigenWürdenträger,MitliederderDi-¬
plomatieunddesAdelsmitdenPatronessen .
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hieltWiednerKindergartenverein,amverflosse
WiednerKindergartenvereinseine30.undzugleic
versammlungab.EswurdenämlichhiebeiseitensdesObma
BezirksvorstehersRienößlderAntragaufAuflösungdesseit
30JahrenimBezirkeWiedensegensreichwirkendenVereines
stellt undvonderVersammlungzumBeschlusseerhoben .Bekannt¬
bichhat die GemeindeWienmitBeginndiesesJahressämtliche
vonVereinengegründetenunderhaltenenKindergärteninihr
Verwaltungübernommen,wodurchdieWirksamkeitdieseräußer
verdienstvollwirkendenVereinegegenstandslosgewordenist .
Vielevonihnenhättenohnehindie stets steigendenLastenni
längermehrertragenkönnen,dochwarenunterihnenauchei
die sich finanziell recht gut standenundsogareinziemlich
deutendesReinvermögenaufzuweisenhatten .Zudiesen
sehrgutfundiertenVereinengehörteauchderWiedenerKinder¬
gartenverein,welcherderGemeindeWieneinBarvermögenvo
35. 400Kabtretenkann .Nichtsdestowenigerübernimmtdie

Privat-KindergärteneinenichtKommunemitderAngliederun

tgeleiteffen ,diees ihmermöglichten ,
rgartenimBezirkeWiedenaufsbesteeinzurichtenundeinen
mhaftenGeldbetragalsReservefondszuhinterlegen.Imse

e warenauchseinebeidenVorgängerBezirksvorsteherWinkler
v .VorazestundStadtratBrzesowskyhervorragendtätig.

ierungim11.Bezirk.DerStadtratberiet nach
aBerichtedesStR.BraunüberdieHerstellungeinerVerbin¬
sstraßezwischenSimmeringerhauptstraßeundDorfgasse.Es
ebeschlossen,vorläufigeineStraßeinderVerlängerung
RinnböckstraßeüberGründedesWienerBürgerspitalfondsmit
r Breitevon16mzuführen,welchedanngegenSüdenabknickt
indieüberdieRealitätSimmeringerHauptstraßet9sführende

rohektierteVerbindungsstraßevonderSimmeringerHauptstraße
Dorfgasseendet.DiebeidenHäuserSimmeringerHauptstraße

3undDorfgaswe24sindimMaitermin1 ., zudemolieren.
StadtratgenehmigtediediesbezüglichenAnträge.

edeutendeVerpflichtung,dasie damitauchdiedarinbesch
tigtenKindergärtnerinnenund-WärterinnenindenStatusder

umtundsiemitEinreihungihrerstädt .Kindergärtnerinnen
DienstzeitandenVorteileneinerentsprechendenAltersversorgung
gleichdiesenteilnehmenläßt .SowerdenaufderWiedendie
beidenFräuleinWegwarundLeißsowiezweiKinder
wärterinnenübernommen.BeiderletztenHauptversamml
derObmannBezirksvorsteherRienößleinenkurzenRückb.
dieGründungdesVereines,dievorgenau30Jahrener
VondenGründernlebtnurnocheiner ,Dr .Scholz ,der
denVereingroßeVerdiensteerworbenhatSeit27Jahren
als ärztlicherBeraterDr .Wanckäußerstverdienstvollundübte
seine mühevolleFunktiongänzlichunantgeltlichaus .Deswei
gemachtederObmannmitwarmen,anerkennendenWortenderau
den ,hingebungsvollen,hahrelangenWirksamkeitdesehemalig

ogischenLeitersDirektorsHolczabekunddesderzeitigen
LeitersDirektorPhilp .AuchdemsehrverdientenKassierBezirksratPernitschunddemSchriftführerDirektorHönigmannzollteerwarme
WortederAnerkennungfürderenlangjährigegewissenhafteTätigkeit

fterimVersine,DaßBezirksvorsteherRiendyelalssehrgewiss
annandemBlühendesVereinesselbstdengrößten
usagen,ließihmseinebekannteBescheidenheit

1ewaltb seineüberausanerkennenswer
serStellehervorgel

erstnderv



Roa.
tag ,23 ,Jänn

TRAT .
gvom23 ,Jänner.

Voritzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundHoß.
In der heutigen Stadtrats - SitzungwurdenfolgendeBeleuchz

ngsverbesserungengenehmigt:
NacheinemBerichtedesStR .KnollinderJedleseerstraße

im21 .BezirkmitdenKostenvon1500K ,in derunbenannten
GassegegenüberderKircheimBezirksteileKagranmitdenKosten
von680K,inderPeterKaisergassemitdenKostenvon300K,
in derImmen-undBahnsteggassemitdenKostenvon1300K ,inder
AribogassemitdenKostenvon160K ;nacheinemBerichtedes

Baronim Gspöttgrabenim 19 Bezirk mit den Kosten von 300K;
ah einem Berichte des StR .Hallmannin der Vogelsanggasseim

5 .Bezirkmit denKostenvon160Kundin der Gartengassemitder
Kostenvon150K ;nacheinemBerichtedesStR .Brauneißinde
Pillergasseim14 .Bezirk ;nacheinemBerichtedesSth .
13 .Bezirku .zw .inderAmalienetraßeundBoosgassemitdenKo¬
sten von 2480K ,in der Feldkellergasse mit den Kostenvon 5400K,
in der AltgassemitdenKostenvon300K ,in der Banmgartneretr
mitdenKostenon1600K ,in der WiegrillgassemitdenKostenvon
500K ;nacheinemBerichtedesStR .RaininderEXZlägI

undin derLerchenfelderstraßeim8 .Bezirk ;nacheinen
chtedesStR .KleinerinderDamböckgasseundinderLinke

zeile im 6 .Bezirk mit den Kosten von 150 K ;nach einenB
te desStR .Büschin der RechtenWienzeileim12 .Bezirkmitden
Kostenvon 900 K ;nach einemBerichte des StR .Dr .Mataje inder

undHaussteinstraßeundSchlachgassemitden
2200Kundin derOberenDonaustraßeim2 .BezirkmitdenKosten

on 2390K.
NacheinemBerichtedesStR.TomolawirdderOrtsgruppe
ngderGesellschaft,Lehrmittelzentrale"zurVeransta

vonKino -undSkioptikon-VorträgenfürdieSchulkinderdes
1r Schule18 .BezirkSchul19 .BezirkesdieTurnhall

überlassen.
asseZurBröffnungeine

envolksschule3 .BezirkSalingasse19undanderMädche
3 .BezirkPetrusgasse10wirddieZustimmungerteilt
r dieEinrichtungeinerSchulküchein derMädchenbürger

e9 .BezirkWähringerstraße43werden6400Kbewilligt .
StR.WippelbeantragtdieVerbeserungderöffe
htunginderneuenGassenächstder
enKostenvon600K.(Ang. )

ippel beantragt dieVerbesser

hst derF.inderneuer
mitden10 .BezirkmitdenKostenvon600Kunda

Kostenvon500K.(Ang. )
StR .Gräf beantragt die Verbesserungder öffentlichenBe¬

leuchtunginderOttakringerstraßemitdenKostenvon300K,
in derFriedrichKasergasseundin derSulgasseundKoppstraße
mitdenKostenvon200K .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.HeindlwirdderTurnsaalander
VolksschulefürKnaben1 .BezirkJohannesgasse2aandenGesang¬
vereinderösterr .Eisenbahnbeamtenüberlassen.

StR .Tomola beantragt die Uebernahmedes Grabes desSchrift¬
stellers TheodorTaubeamGersthofer FriedhofErhaltung

die GemeindeWien .( Ang. )
AnderKnabenbürgerschule9 .BezirkLazarethgassew
eineskatholischenReligionslehrerssystmisiert.

ZirksvertretungInnereStadt .DerStadtrat hat in seinerheu-¬
igen Sitzung nahcheinemBerichte des StR .Heindl dieWahl

desBezfrksvorsteherskaiserlichenfatesJosefWieningerunddes
Bezirksvorstsher-StellvertretersJohannGlückbestätigt.
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Herausgeberund
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AusdemRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrattritt amDienstag,Donnerstag
undFreitagzuSitzungenzusammen.AmMittwochunternimmtder
GemeinderateineFahrtauf der neuenelektrischenBahnWien- ¬
Preßburg,welchemiteinerBesichtigungdesvonderGemeinde
denStraßenbahnerngewidmetenGutesDeutsch-Altenburgverbun¬
denwird.
VertraulicheSitzungdesGemeinderates.Indergestrigenver-¬
traulichenSitzungbeantragteVizebürgermeisterHoßdieVerleihung
desTitels„Veterinäramts-Vizedirektor“andenVeterinäramts-¬
InspektorGeorgLöschneranläßlichderVersetzungindenbleitender
Ruhestand. -GemeinderatAichhornberichtetüberdieBrandschaden-¬

ersicherungderAnlagenderstädtischenElektrizitätswerkebei
der . -ö.Landes-Brandschaden-Versicherungs -Anstalt-StR.Ächmid
legt dasStromlieferungsübereinkommenderstädt .Flektrizitäte¬
werkemitderOesterreichischenGasbeleuchtungs- .G.bezüglich

ieferungelektrischerEnergiezurVersorgungderGemeinden
Atzgersdorf ,Liesing ,Perchtoldsdorf ,Alt -undNeuerlaa ,Mauer,
Rodaun,Kaltenleutgeben,Kalksburg,Siebenhirtenmit
SchellenhofundVösendorfvor .- StR .SchmidberichtetüberHie

tellungvonelektrischenAnlagenfürdie . k.priv .Südbahh-¬
lschaftundLieferungelektrischerEnergiendurchdiestidt

ektrizitätswerkefürdieBahnhöfeinWien,Matzleinsdorf,
idlingundHetzendorfunddasUebereinkommenbetreffenddie

inrichtungderelektrischenBaeuchtungs-undKraftübertragungs,
agenaufdiesenBahnhöfenwirdgenehmigt.- StR.Schmidbean¬
t fernerdenGemeinderatsausschusfür denBauundBetrieb

derstädt .Elektrizitätswerkezuermächtigen,diezurHerstellung
derFreileitungsanlageWien- EbenfurtrerforderlichenUebereink

t denbetreffendenGrundeigentümernabzuschließen-¬
R.SchneiderberichtetüberdenVerkaufvonSteinkohlenteer

denstädtischenGaswerken .- StR .Schneiderbeantragt ,anden
sschullehrer1 .Klasse. R.ArnoldSlezakinWürdigungseiner

langjährigenverdienstvollenWirksamkeitimSchulwesendiegalde-¬
tor - Medaillezu verleihen .
edieseAnträgewerdengenehmigt.

ndieserSitzungbrachteGR.PhilpdenIniativantragein,
irektor EugenDuesterganläslichseines25jährigen

äumseinekommunaleAuszeichnungzuverleiehen.
rdnungsmäsigenBehandlungzugewissen

vochien

indenGemainderat.ImheurigenFrühzahrehabendiealls
gemeinenErgänzungswahlenindenGemeinderatausdem3 .Wahlkör-¬
peraller 21Bezirke ,weitersErsatzwahlenin denBezirken3 ,
16und21ausdem4 .Wahlkörper ,im12 .Bezirkausdem2 .Wahl =messer ,bezw .Wasserstandsanzeigereingebuut ,derenMeßresultate
örperundindenBezirken1 ,4 ,10und13ausde .Wahlkörper
tattzufinden.DieseErsatzwahlensindnotwendiggewordendurch
lasAblebenderausdem4 .WahlkörpergewähltenGemeinderäte
TosefWeidinger( 3.Bezirk),FranzSchuhmeier(16.Bezirk)undAn-¬

ton Schlinger( 21 .Bezirk ) ,des im12 .Bezirkaus dem2Wahlkörper
gewähltenAntonKern ,dannderGemeinderätedes1 .Wahlkörpers
MaxFrank( 1 .Bezirk ) ,JosefReisinger( 10 .Bezirk )undVinzenz
Wilhelm( 13.Bezirk)undschließlichdurchdieMandatsniederle¬
gungderGemeinderäteViktorSilbererundAugustAmonesta,welche
den1 .Wahlkörperdes4 .Bezirkesvertraten .Weiterssindinden
Bezirken 5 ,8 ,9 ,10 ,11und15dieNeuwahlenin dieBezirks¬
vertretungendurchzuführen.DieWählerlistenfürdieseWahlen
werdenvom29 .Jännerangefangendurch14Tage ,alsobisein¬
schließlich11 .FebruarzujedermanneEinsichtindenbetreffenden
GemeindebezirkskanzleienaufliegenundkönnendaselbstanWerkta-¬
genvon8 Uhrfrühbis 2 Uhrnachmittags ,anSonn -undFeier¬
tagenvon8Uhrfrühbis12UhrmittagsEinwendungenvorgebracht
irden;DieWälerlistenfürden4 .Wahlkörperliegenindenbe¬

treffenden3BezirkekanzleienüberdiesnochanWerktagenvon
5Uhrnachmittagsbis7UhrabendsundanSonn-undFeiertagen
von12Uhrmittagsbis2 UhrnachmittagsaufundkönnenReklama-¬
onengegendieselbenauchwährenddieserZeiterhobenwerden.

leitungeausschuß.DerGemeinderats-AusschußzurDurchfüh¬
rungdesBaueseiner2 .Hochquellenleitunghieltam22. . M.unter
demVorsitzedesBürgermeistersDr .WeiskirchnerunddesVizebür¬
germeistersHierhammereineSitzungab ,indernachdemBerichte
desBeferentenMagistratsratesHanischeinegrößereAnzahlvon

tigenAngelegenheitenerledigtwurde .Hervorznhebenwäreein
fast 700. 000KveranschlagtesDetailprojektfürdenBaueines

selbsttätigenHebewerkesanderLaaerstraßeundfürdieLegung
vonVersorgungsleitungenin derGesamtlängevon11km ,wodurch
demvolk -undindusttereichen10. BezirkgrößereHochquellenwasser-¬
mengenzugeführtundinsbesondereauchdie bisher wegenihrer :
Höhenlageunzugänglichenodergar nicht versorgtenBezirksteile
indienormalegroßstädtischeWasserverteilungeinbezogenwerden
sollen.BeidemHebewerkkommteinganzneuesSystemderWasser-¬

aufspeicherungdurch2 pneumatischeWassertürmezurAnwendung.
WeitersBeschloßderAusschußdieSchieberkammerdesneuen
HochreservoirsSteinhofmitVerwendungvonLindabrunnerKonglo¬
meratsteinarchitektonischauszugestalten.(Kostenerfordernis
80 . 000K) .Auchwurdeein Projekt für den weiteren Ausbauder
betriebsstatistischenEinrichtungengenehmigt,welchedieAuf¬

n ,denHochquellenwasserverbrauchinalleneinzelnen
Versorgungsgebietenselbsttätigzuregistrieren;zudiesemZwecke
werdeninalleHauptleitungenundReservoiregroßkalibrigeWasser=¬

mittelsFernkabelnzudeneinzelnenAufsichtsstationenübertragen
werden.DieeinheitlicheundübersichtlicheRegistrierungaller
soerhobenenBetriebsdatenineinerZentralstellebleibteinem
späterenZeitpunktevorbehalten.
AmbulatoriumimKaiserJubiläums-Spital.ImKaiserJubiläums-¬
SpitalderGemeindeWien13 .BezirkWolkersbergenstraßefindet
fürunbemittelteKranketäglichmitAusnahmevonSonn-und
FeiertageneineambulatorischeBehandlungstattundzwar:
FürinnereKrankheitenimPavillonVvon10bis12Uhrvormittags;
fürchigurgischeKrankheitenimPavillonVIvon11bis12Uhr
vormittags;fürHaut-undäußereKrankheitenimPavillonVIIvon
10bis11Uhrvormittags;fürAugenkrankheitenimPavillonII
von10bis1Uhrvormittags,fürOhren- ,Kehlkopf-undNasenkrank¬
heitenimPavillonIIvon10bis11UhrvormittagsaußerDonners¬
tag ) ;FürErkrankungenderHarnorganeimPavillonIIvon11bis
12UhrvormittagsundfürFrauenkrankheitenimPavillonIIvon
10bis11Uhrvormittags.

ranläglichderParsifal-Aufführungeninder
Volksoper.NachSchlußderAufführungenvonRichardWagners
Parsifalin derVolksoperwardenandenTagenderAufführung
u .zw.vonMontag,den26.. M.angefangenStraßenbahnzügeüber
denRing-Rund,Kai-Rund,überdieLastenstraßenliniebiszur
Radetzkystraße,überdieBezirkeliniebiszumSüdbahnhof,überdie
GürtelliniebiszurGumpendorferstraßeverkehren.Aufdiesen
Zügenwirdder40Heller-TarifzurEinhebunggelangen.
GenossenschaftderSauerkräutler,Sauerkraut-undSauereRüben-¬
Erzeuger.Montag,den16 .Februar. J .findetimSaalederPest

rationA .Schödl7 .BezirkMarishilferstraße56das250jährige
BestandsjubiläumderGenossenschaftstatt .TanzmusikderKapelle
desDeutschmeister-Schützenkorps.FürGesangundVorträgeist
gesorgt.DieHälftedesReinertragesfließtdemKaiserinElisa¬
bethUnterstützungsfondszu .DameninSommer- ,Herrenindunkler
Kleidung.Kartena 1KsindinderGenossenschaftskanzlei ,sowie
beisämtlichenAusschuß-undKomitee-Mitgliedernerhältlich.

NB.BeiliegendzweiKartenfürdasKränzchendesVereines
derBeamtenderStadtWiennebsteinerNotiz ,umderenAbdruckwirhöflichstersuchen.



Vormittags .Wien ,26 .Jänner 1914 .

BlatternerkrankungeninWien.AmletztenSamstagwurdeder
32Jahrealte StationsleiterOttoSommererausderSanitäts-¬
stationdes10 .BezirkesalsblatternkrankdemFranzJosefs-¬
Spitaleübergeben .Erwaram9 .und10 . . M.beidemTranspor-¬
te desblatternkrankenHöllerundbeiderDesinfektiondessen
Wohnungbeschäftigtgewesenundhatsichjedenfallsdort
infiziert .NachdemamSamstagdie Inkubationszeitnachdem
BlatternfalleHöllerabgelaufenwar ,dürftediedurchdiesenNach
Blatternfall verursachte Rei he vonerkrankungen
nunmehrgeschlossensein .AußerdemerwähntenStationsleiter
sind nach dem Blatternfalle Höller im ganzen 4 Personen(

( 1Frauund3Kinder)anBlatternerkrankt,welche
durchwegsausdemWohnhausedesHöllerstammen.Dreiderselben
warenbereitsseit 10 . . M.in derSanitätsstationdes
10.Bezirkesisoliertgewesen.DieErkrankungensinddurchwegs
leichte und dürften sämtlich einen günstigen Ausgangnehmen .



derausgeberundvion ,Nontag,2624 .Jahrg .
letztenSitzungindeDieGesundheitsverhältnisseWiens

MonatDezember. J.DerKrankenstandsowohlwiedieSterblicpkeitHerrenPekarek,Krinninger,Spöck,Speser,RothundWunderlich
warenimBerichtsmonatesehrniedrig.IndiearmenärztlichenessowiePachdanktekaiserlicherRatAichhornfürdieihmzu
handlungsind11. 467Fällegegen11. 489imVormonateund11. 867TeilgewordeneEhrungundbrachteeinHochaufSeineMajestät

derVerdauungsorgane1147,aufLungentuberkuloseundSkrofuloasgedichten,HerrZeilingermitheiterenKlaviervorträgensowie
wurdenimDezember18.239Personenbehandlelt.DieGesundheits-Musikstücken.
verhältnissein denstädt .Humanitätsanstaltenwarennormal.
BeidenInfektionskrankheitenhatderScharlacheinenziemlich
großenRückgangaufgewiesen ,währenddie Dyphterieeinerelativ
großeZunahmeerfuhr .Vondenderzeit anzeigepflichtigen
Infektionskrankheitenwurden634Fälls(gegen716imVormonate)
gemeldet,darunteranScharlach300 ,DyphtherieundKrupp302,
Abdominaltyphus16 ,Puerperalfieber7 ,Trachom8Fälle .Hinsicht¬
lichdernichtanzeigepflichtigenInfektionskrankheitenwurden
120FalleanMasern ,3 anRöteln ,182anVarizeilen ,36an
Keuchhusten,86anMumpsund48FälleanRotlaufverzeichnet.
DieSterblichkeitwarzwargrößeralsimVormonate,immerhinaber

hr niedrig ,die niedrigste ,die bemalsin WienimDezember
beobachtetwurde.Esstarben2652Personengegen2366imVormona¬
te und2806imDezemberdesVorjahres .Auf1000Einwohnerundd

hrberechnetentfallendaher14,92imBerichtmonate,13,31im
Vormonate ,16,05imDezember1912 ,15,58imDezember1911 ,16,42
imDezember1910und16,14imDezember1909 .AnderSterblichkeit

dasmännlicheGeschlechtmit52,68,dasweiblichemit47,32
Perzentbeteiligt .ImBerichtmonatewurden46gerichtlicheund
78sanitätspolizeilicheOoduktionenvorgenommen .- ZumSohlug
derSitzunghieltProfessorDr .PilezeinenVortragüber
ErkennungundBehandlungderFrühstadienderprogressivenParalye

KrothunddieBürgerschullehrerSoeserundBulirschundOberlehrer
Landebegrüßen ;ebensowarenzahlreicheMitgliederdes„Lokalko¬

städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphys:MiteesMargareten",desVereines„FerienhortMargareten“undkusObersanitätsratDr.BöhmdenSanitäts-HauptrapportfürdenVieleandereGästevertreten.NachmehrerenAnsprachendurchdie

imDezemberdesVorkahreszugewachsen.AufdieentzündlichenSodanntratdieGemütlichkeitinihreRechte.ZurVerschönerung
ErkrankungenderAtmungsorganeentfielen3391Fälle,aufjenedasFestabendstrugenbei:BürgerschullehrerSoesermitDialekt-¬
874Fälle.InallenöffentlichenundprivatenKrankenanstaltendieSalonkapelleGottwaldundeinStreichquartettmitmehreren

rksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den29 ,. M.
5UhrnachmittagseineSitzungab.
gdesZentraldirektorsAichhorn.Am20.d.M.ver

dasHortpersonaldesstädtischenKnabenhortesMarga
ndzuEhrendesmitdemTiteleineskaiserlicher
chnetenZentraldirektorsderWienerstädt .Knal
ichhorn.UnterdenzahlreicherschienenenFestg

konntemandieGemeinderäteAichhornundAngerdayer,die
il undRoth,KanzleileiterDr.Wiesenberg

NeneBürger.DergemeinderätlicheHeimats-und-Bürgerrechts-¬
ausschushatinseinerletztenSitzungdasBürgerredhtder
StadtWienverliehen:

Landstraße:RudolfMiesundJosefHeld,Gemischtwarenvers
schleiser;AdalbertKysela,Wäscher;FerdinandRott ,Gastwirt
(BerichterstatterGR.v .Findenigg).

Wieden:GeorgFusl ,Geschäftsführer;FranMoik,Holz¬
undKohlenhändler;JosefNowotny,Graveur;LudwigWimmer,
Handelsagentur-Inhaber( BerichterstatterGR.Breuer) .

Margareten:FerdinandHonemann,Gastwirt;GustavList,
Zuckerbäcker;EduardVeely ,Schlosser(BerichterstatterOR.
Hallmann) ,VinzenzPospischil ,Uhrmacher;JohannSchabel,
Elektrotechniker(BerichterstatterGR.Aichhorn) .
Neubau:RudolfGassner,Prokurist;StephanFabiankovich,

Holz-undKohlenverschleißer;KarlSam,Fleisch-Verschleißer
(BerichterstatterGR.Pichler) .

sergrundkarlLachmair,Zimmerputzer(Berichterstats
ter GR.Dürbeck).

Favoriten:EduardBrunner,Einspänner-Eigentümer(Bericht¬
tatterGR.Höck).
Meidling:LeopoldPollak,Einspänner-Eigentümer(Beric

statterGR.Götz) .
Hietzing:JohannMraz,Obergärtner(BerichterstatterGR.

Vaugoin)
Rudolfsheim:KarlSchallberger,Fleischhauer(Berichter¬

statterGR.Wiesinger) .
Fünfhaus:LudwigFellnerSchlosser(BerichterstatterGR.
erger )
Ottakring:AntonWagner,Fleischhauer(Berichterstatter
ffenmayer) eier(BerichterstatterGR.8 :karlHolamann

größerenAnzInderselbenSitzungwurdeauche
vonPersonendieZuständigkeitbezw.dieZusicherungderAuf¬
nahmeindenWienerHeimatsverbandverliehen.
YereinderstädtischenKindergärtnerinnen.Heuteerschieneins
AbordnungdesVereinesderstädtischenKindergärterminnenWiens
unter Führungdes GR .GussenbauerzbeimBürgermeisterDr .
WeiskirchnerinderAngelegenheitderAufhebungdesZölibats.
DerBürgermeister ,welcherdieDeputationinwohlwollendster
Weiseempfing ,erklärte ,daßer bereitsimLandtageseinerzeit
efüreingetrstenseiundderAngelegenheitauchweiterwohl-¬
wollendgegenüberstehe .ImselbenSinneäußertesichauchVize
bürgermeisterHierhammer.

dwehr-WaffenübungenimJahre1914.ZurLandwehr-Waffenübung
imheurigenJahrewirdaußerder waffenübungspflichtigenMann¬
schaftauchjeneeinberufen,welcheeineWaffenübungnachzutragen
hat .ZurWaffenübungwerdendieReservistenderLandwehr,welche
zweiJahrepräsentgedienthaben,dannehemaligeFinjährigFreiswillige ,die nicht zu Reserve-OffizierenoderOffiziers-Aspiran-¬
tenernanntwurden,desdritten ,fünften,siebentenundneunten
Dienstjahres,Reservisten,weiche3Jahrepräsentgedienthaben,
des . ,6 .und8 .DienstjahresunddieErsatzreversietendes
4 .und7 .Dienstjahresherangerogen.Dieim11 .und12 .Dienst¬
jahrstehendenichtaktiveLandwehrmannschaftiet - insoreitsie
nichteinefrühereWaffenübungnachzutragenhat ,zueinerWaffens
übungnichteinzuberufen.WaffenübungepflichtigenLandwehrmänneri
der Landwehrfustruppenist es freigestellt ,sich ausbesonderen
GründenihrerErwerbsverhältnissewegenEinberufungzurWaffend
übunganeinemfestgesetztenTerminezumelden,welcherimBe¬

lesLandwehrkommandosWien(Landwehr-Infanterie-Regimen¬
berN21 ,14 ,24und25) mit. ,7 .und14 .Maibestimmtwurde.

DiebezüglichenHeldungenwerdenbisEndeJännerbeiderKonss
kriptionsabteilungdesmagistratischenBezirksamtesdesWohnbe-¬
zirkesderLandwehrmannerentgegengenommen.GesucheumEnthebung
vonderWaffenübungsindnurindenallerdringendstenFällenein-¬
Zubringenundspätsemens14TagevorBeginnderbetreffenden
WarfenubungenimWegedesmagistratischenBezirksamteszuübers

reichen .
Armenratswahl.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
GrünbeckdieWahldesOttoPapezzumArmenratdes17 .Bezirkes

bestätigt .
dtischeOberarztDr.

aaszumBenemBerichtedesStn .Dr.
sikatesernannt.



DasErholungsheimderstädtischenStrase
inDeutsch- AltenburgAnläßlichdermorgen(Mittwoch)stattfin=¬
deadenFahrtderWienerGemeindevertretungmitderneuenelektris
schenBahnWien- PreßburgwerdenBürgermeistenDr .Weiskirchner
undderGemeinderatdemseit Dezemberv .J .eröflietenErholungs¬
heimfürBediensteteundArbeiterderWienerstädtischenStraßen-¬
bahnenin Deutsch- AltenburgeinenBesuchabstatten .Dasrund
140. 000QuadratmetergroßeehemalsGrafPalffy' scheGuthatdie.
GemeindeWienunterBürgermeisterDr .Luegerum80,000KvomStein¬
bruchbesitzerHollitzerangekauft ,umhiereinHeimfürerholungs¬
bedürftigeWienerKinderzuschaffen .Bevornochdiemannigfachen
Schwierigkeiten,denendieserPlanbegegnete,überwundenwaren,
botdasErinnerungsfestdes10jährigenBetriebesderStraßenbahneninemdemGemeinderatedieGelegenheit,dasGutfür/nErholungsheim
fürStraßenbahnbedienstetezuverwenden,dienachüberstandener
KrankheitderRuheinguterLuftbedürfen,umdievolleKraft
zumDienstewiederzugewinnen.ZudiesemZweckewurdedasein-¬
stöckigeschloßartigeHerrenhauszumAfenthalteundnurVerpflez
gungvonetwa40Pfleglingenhergerichtet .Esist mitZentralhei¬
zungversehen,andieTrinkwasserleitungderGemeindeDeutsch
Altenburgangeschlossenundenthält außerder WohnungdesVerwal-¬
tersunddenKüchen- undSpeicherräumenfürdieKantine,einen
großenSpeisesaal ,helle geräumige ,einfachundpraktischeeinge¬
richteteSchlafzimmer,Waschräume,BadezimmerfürWannen
Fusbäder,einLesezimmermitBücherei,einärztlichesOr
zimmerundimUnterstockausreichendeRäumeundEinrichtungenzurReinigungderBett- undHauswäsche .Einegroßeunterkellerte
TerasseundeinegedeckteKegelbahnschließensichandasHerr
hausgegendenGarten-zuan.DieservoneinerMauerumgebenund
einemBächleinmitTeichumflossenist teilsalsLustgartenmit

schattigenWegen,teilsalsObst- undGemüsegartengehalten.Die
FensterundBalkonedesHerreHnhausesbieteneinerseitsei
UeberblicküberdenGartenunddessenländlicheUmgebung,andre
seitseinenAusblickaufdenbewaldetenHöhenzug,dersichvom
Donaustromlandeinwärtsersreckt .IndiesemschönenHeimbieten
diestädtischenStraßenbahnenihrenBedienstetenfreie,beheizte
undbeleuchteteWohnung,Bett- undHauswäsche;fürdieReisekosten
vonundnachWienundfürguteundreichlicheBeköstigungdurch
denKantineurkommtdieBetriebskrankassederstädtischenStraßen¬
bahnenauf .TrotzderungünstigenJahreszeithabenbisherschen14Pfleglingemitbeste lgedieWohltatendesErholungsheims
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Sitzungvom27 .Jänn

Vorsitzende :Bgm .Dr .Weiskirchner ,die VB .Hierhammerund !

StR.Dr .HaasbeantragtdieBestellungdesstädt .Arztes
Dr .IgnazKrauszumSäuglingsarztfür die Fürsorgestelleder
städt .Berufsvormundschaftim 14 .Bezirk .( Ang. )

DieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderMarkhof¬
gassemitdenKostenvon920K ,in der Kegel - ,Koller -undBe
chardgasseim3 .BezirkmitdenKostenvon500Kwirdgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR .KnollwerdendievonderBezirk
vertretungvorgenommenenWahlenvonArmenrätenfürden21 .Bezirk

bestätigt. NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwirdfürdieRe
lierungderSchüttelstraßeim2 .BezirkeinBetragvon48. 556K

bewilligt.StR.ZatzkabeantragtdieVerbesserungderöffentlich
leuchtungin derDeutschordenstraßeim3 13 .Bezirkmitden
von1100K ,undr in derWinkelbreitengassemi
300K .( ing . )NacheinemBerichtedesStR.Schwerwirdde
Oelgemäldes„InnereseinesPreshauses"vomakad .Mal

r die städtischenSammlungengenehmigt

Lessing-Denkmal.DerStadtrathat
cheinemBerichtedesVizebürgermeistersHier

demKomiteezurErrichtungeinesLessingdenkmal
derGartenanlageimZugederWollzeilenäch
AufstellungdiesesDenkmaleszu
tensindunterderAufsichtdesS
DasPräsidiumdesBallesderStad
Annunziata.ErzherzoginMariaAnnunziata
PräsidiumdesBallesderStadtWien,bes

Klotzberg,führendenerstenVizepräsidentenGemeinder
allreferentenStellvertreterkais .RatStadtratBaronundin AudienzPräsidialsekretärBöttger /umdie DamenspendedesBallesd

StadtWienentgegenzunehmen.DieErzherzogin,welchesi
Herrenin huldvollsterWeiseinsGesprächzog ,erkundigtesich
die Damenspende,die ihr außerordentlichesWohlgefallenerregte
einErzeugnisdesWienerKunstgewerbessei ,wasdieHerrenbejah
konnten,woraufdieErzherzoginbemerkte,daßdieAusführungder

wertesZeugnisvonderTüchtigkeitdesWiener
hingebe .DieErzher

derFestr hmmitBefriedigungzur
daßdasReinerträgnisdesFestes,welchesdenArmender

StadtWienzugutekomme,einsehrhohessei.
Todesfall .Gesternstarb in Weidlingbei Klosterneuburgder
Generalmalior. R.AlbertSchwarzvonRhönstedt.DasPeichenbe¬

von
gängnisfindetmorgenMittwochum3 UhrnachmittagsSterbehaus

us statt .Die Einsegnungerfolgt in derStiftspfarrkirche .

örderDerVereinzuGründungeinesRealgymnaslumsinwäl
desSchulwesensim18 .Bezirkhat denBeschlusgefaßt ,zuBeginn
desSchuljahres1914/15einRealgymnasiuminWähringinsLebenzu
rufenundzwarmitRücksichtaufdienahezu1200Schülerdieses
Bezirkes,diegegenwärtigMittelschulenbesuchen,vondenenaber

ite Wegein MittelschulenandererBezir¬iele wegenRaun
steht die Absicht ,als Standortdeskezurücklegen
ksteilGersthofzubestimmen,dernRe

wölkerungskreisenbeAitJahren

ee
städtiech

chuntergebracht
kerunstzt gibt sich in allen KreisenderBevi

fürdieneueMittelschulekund.
hältamFreitag,den30 .Jännerum

UhrabendeeineSitzungab .

adtrathatnacheinemBerichteae
ElisabethFraß ,EmilieJunghansStR .Kleinerdi

des Karl Gehrigin denBezirkswaisenratfür den7 .Bezirk
et

JosefNeuwirth.Indermorgen,Mittwoch
8 U terr .Ingenieur -undArchitekten-Verein

stattfindendenMonatsversammlungderZentral-Vereinigungder
Architekten Oesterreichs wird Hofrat Dr .Josef Neuwirth einenVor
ragüber„BaubetriebuhdHüttenorganisationimMittelalter "mit
chtbildernhalten.

SehrverehrteRedaion!DieandauerndenStörungenimBuchdrucker¬
gewerbeverhindernuns ,der hochgeehrtenRedaktioneine fürSfe

Einladungzu dieser Versammlungzu schicken .Wirbitten
nStellederEinladungstehendeNotizfrnundlichstentgegeng

tungs lerBegrüßunghmenzuwollen .l
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Zum70.GeburtstagDrv.Witteks,BürgermsisterDr.WeiskirchnerSchriftführer-StellvertreterdesArmeninstitutesNeubaubestä-¬
hatandengewesenenMinisterpräsidentenundEhrenbürgervonWien
ExzellenzDr.v .WittekfolgendesSchreibengerichtet:Esistmir
einHerzensbedürfnisEurerExzellenzzum70 .Geburtstage,den
EuerExzellenzimVollbesitzegeistigerundkörperlicherFrische
ammorgigenTagebegehen,namensderStadtWiensowieimeigenen
NamendieherzlichstenGlückwünschezumAusdruckzubringer .Die
großenVerdienste ,die sich EuerExzellenzin unentwegterLiebeund
TreuezumangestammtenKaiserhauseumunserenStaaterwarben,sie
habenUhneneinEhrenblattinderGeschichteOesterreichsgesichert
AuchdemgoldenenBuchederStadtWiengereichtderNameEurer
ExzellenzzuhoherEhre;- dieinnigeLiebe,dieEuerExzellenz
stetsunsererVaterstadtentgegengrachtentrat erst in derletzten
ZeitwiedervorunserAugedurchdieVeranstaltungderMusikfest¬
woche ,derenglänzenderVerlaufdankIhrerselbstlosennimmermüden
MühewaltungdenRufunsererVaterstadtalsMusikatadterstenRanges
vollundganzrechtfertigte .MögediegütigeVorsehungEuerExzel¬
lenzbisandieäußerstenGrenzendesmenechlichenAltersinvoller
Gesundheiterhalten,zurEhrederStadtWienundzurFreudeAller,
dieIhrenedlenCharakterschätzenundbewundern.

desKarlGehrigzumSchriftführer,desWenzelWildzumersten
Schriftführer-StellvertreterunddesLeopoldLangerzumzweiten

tige .

ehungvonDerVereinzurHeranbildungkath .Lehrerund
Waisenkindernveranstaltetam2 .Feber. J .abends6UhrimFest¬
saalederSchulbrüderim18 .BezirkSchoppenhauerstraße44eine
Wohltätigkeitsacademiemitaußerordentlichreichhaltigemund
künstlerischgenußreichemProgramme.FürsterzbischefDr.Piffl
hatseinErscheinenzugesagt .HervorragendeKunstkräfteteilen
sich in das ernste undheitere ,imZeichendes Faschingsstehende
Programm ,dasselteneGenüssebietet .Kartensindzuhabeninder

penhauerstraße44 ,im15 .BezirkGebrüderLanggasse4 ,beim
Herren-undDamenkomiteeundinderBuch-undKunsthandlungGeorg
Eichinger1 .BezirkSonnenfelsgasse17 .Preisà 1Kund2K.

Armeninstitute.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
Heindldie Wahldes IgnazHörnischzumObmann,desEduard
RybiczkazumerstenStellvertreter,desJohannFritschekzum
zweitenStellvertreter,desMaritiusBuhlzumSchriftführer,
desPeterHartmannzumSchriftführer -Stellvertreter ,desJosef
SeidlzumKassier,desFranzKarlMüllerzumKassier-Stellver¬

r ,desGustavWieserzumRechnungsführerunddesKarl
NowotmyzumRechnungsführer-StellvertreterdesArmeninstitutes

StadtundnacheinemBerichtedesStR .FraßdiebWahldes
tröblzumObmann,desHeinrichOhrfandlzumanz

EinEhrengrabfürNegrelli.DerStadtratbeschloßinseinerheuti-¬
genSitzungnacheinemBerichtedesBürgermeistersDr .Weiskirchner
fürdenimSt .MarxerFriedhofruhendenberühmtenTechnikerAlois
NegrelliRittervonMoldelbeeinEhrengrabimZentralfriedhofezu
vidmen.Negrelliwurdeam23 .Jänner1799zuPrimieroinSüdtirol
geberenundmachtesichbereitsinjungenJahrenalsIngenieurin
derLandesbaudirektieneinensolchenNamen,daßerindieSzhweiz
berufenwurde,umdortdieerstenEisenbahnbautendurchzuführen.
ErhatauchdenerstenerfolgreichenSchrittzureinheitlichenund
gemeinsamenRegulierungdesRheinstromesseitensOesterreichundzumderSchweizgetan ,welchesWerkfürbeideStaatenSegengewor¬
denist .NachOesterreichzurückgekehrttrat er in denDienstder
Nordbahn,welcheihmdieLeitungderEisenbahnbautenimnördlichen
Oesterreichanvertraute .Er warauchin hervorragenderWeiseim
erstenMinisteriumfüröffentlicheBautenimJahre1848ätigund
starbimJahre1858alsGeneralinspektorderösterr .Eisenbahne
BesondereVerdiensteerwarbsichNegrellidurchseinProjekteines

schleusanlosenSuezkanales.ImJahre1856wurdevenderinternatic¬
nalenKommissioninParisseinProjektzurAusführungangenommen
undimJahre1857wurdeervomVizekönigvonAegyptenmitZustim¬
mungderösterreichischenRegierungzumGeneralinspektordergesam¬
tenKanalarbeitenernannt.Eswarihmabernichtvergönnt,auch
urdieernstlicheInangriffnahmedesBauesdesKanaleszuerleben.

undLesseps,derallgemeinalsErbauerdesSuezkanalesgilt,kann
eigentlichnuralsAusführerdesNegrellischenProjektesbetrachtet
werden.DasvonderGemeindegewidmeteEhrengrabliegtunmittelbar
nebenjenemdesnichtminderberühmtenTechnikersGhega,welcher
bekanntlichdieSemmeringbahnerbauthat.
WeisungenfürdieStellung1914.DieineinerGemeindederErgän-¬
zungsbezirkeTeschen( desMilitärterritorialbereichesKrakau)
undInnsbruckHeimatberechtigten ,in der . , . ,3 .odereiner
höherenAltersklasseStellungspflichtigen,diezwecksErwerbes
sichin dasAuslandbegebenwollen(Saisonarbeiter ) ,könnenbei
einerin denimReichsratevertretenenKönigreichenundLändern
indenMonatenJännerundFebruaramtierenden,ständigenStellung
kommissionihrerStellungspflichtdannGenügeleisten ,wennihre
IdentitätimSinnedes§58 : 6. . I .zweifellosnazhgewiesenist .
DerleiWehrpflichtigehabendasAnsuchenuumBewilligungzumEr¬
scheinenvoreinerständigenStellungs-Kommissionsogleich
beiderzuständigenBezirkshauptannschafteinzubringen;dieselbe

desRudolfInsamzumzweitenStellerrteWerdenvonderzuständigenBezirkshauptmannschaftvordie ,ihrem



slenedverane 35 .Jänner1314.8e.24 .Jahrg .Wien ,Bonner

DerGegenbesuchder PreüburgerGemeindevertretung.UeberVor-¬
chlagdesBürgermeistersDr .WeiskirchnerfaßtederStadtrat

inseinerheutigenSitzungdenprinzipiellenBeschlusdie
PreßburgerGemeindevertretunganläßlichdervonihrgeplanten
BesichtigungsfahrtderneuenLandeseisenbahnstreckePresburg-¬
WienimWienerRathausfestlichzuempfangen.

StR .KnolldieneuevonderSchickgasseimBezirksteileKagran
des21 .BezirkesüberdenSt .WendelinplatzzurDonaufelderstra

rendeGassemit„Wendelingasse“bezeichnet.
leilnahmeanderSchleswig-Holstein-Feier.DerStadtratbesc
nacheinemBerichtedesBürgermeistersDr .Weiskirchnerzu

wig-Holstein-FeierinVertretungderGemeindeWien
elegiertezuentsenden.

ngsheimfürBedienstetederFlektrizitätswerkfür
desgestrigenPesuchesdesErholungsheimsstädtisch
bahnbedienstetein Deutsch- AltenburgdurchdieGemeindever
stellteDirektorSauerderstädt .ElektrizitätswerkeandenBü
meisterdie Bitte ,ein solchesHeimauchfür die Beidiemstend
städt .Elektrizitätewerkezuschaffen .DerBürge
furdieEinbringungeinerdiesbezüglichenVorlagsimGemeinderan

Sorgezutragen.
DerJahrmarktinErnatbrunnin . Oe.
sondernbereitsam31 . . M.statt .

t .Am22DerältesteKindergartenvereinOesterre
löstssichderKindergartenverein„NeubauerKindergartenkomitee"
im45 .JahreseinesBestandesauf ,dadieGemeindeWienseine

indergärtenin dieeigeneVerwaltungübern
gartenkomiteekannaufeinerühmlicheVergangenheit

cken,dennimJahre1869gründetedernachmakligeVizebürgersterderStadtWienDr.Ferd.v .SchrankdenKindergartenver:geordnetendes7 .p
einim7 .BezirkundgabsodenAnstoßzurErrichtungvonFröbl
schenVereinskindergärtenundzurEntwicklungundVesbreitungdes

schenKindergartenwesensinOesterreich.Am13 .Dezember
1869konstituiertssichdasNeubauerKindergartenkomitee,demals
litgliederdieHerrenDr .v .Schrank,Zweig,Ernst ,Lustigund

hörten .Am11
irkLerchenfelderstrae6

inemVereineDieserKindergart,
sondernhaltene

voerainbessheidenee
te dasKomiteeseinePrivatsAn41

ndergärtnerinnenbildungsanstaltim7 .BezirkWestbahnstraße25.
KomiteehattemitderErrichtungdieserAnstalteinenwichti¬
SchrittzurEntwicklungdesKindergartenwesensinOesterreich

etan .DieAnstalltsolltedenallerortenaufblühendenKindergärt
tenpädagogischgebildeteKindergärtnerinnengebenundzwarsol-¬
che,dieimInlandeherangebildetwordenwaren.Durchvolle
32JahreleitetedieAnstaltkais .RatFellner.UnterseinerLei-¬

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVungblühtedieAnstaltzueinemMusterinstituteemporundzwarnichtnurfürdasInland,sondernauchfürdasSusland.SoschreibtDirektorFellnerinseinemJahresberichteüberdieBil-¬
lgendes:SowohlDr.v .SchrankalsgsanstaltimJahre dFellnerhatteneineauchdiebeidenersten desKindergaroseKorrespondenzim1 chläge ,Beswesens.zuführs

ärtigung
England ,etz .

andiedenanntenamerikaundBras
an.Ebeneistelltwurden,waren

kais .Rat
Osate
itees

ur

reslaubezogenwde
neinenausgebreitetenHanz

häftigungsmittelsundgibtvielen
tigungundErwerb.ImJahre1383eröffnetehundertHänden gartenimSchulgebäude7 .BezirkdasKomiteeden2 .N

den3 .NeubauerKindergartenimBurggasse14undimJahre
0 .AlsObmannfungiertseitlhause7 .Bezir

demervon1896bis1905dieObmann1905kais .RarWe
leidete .Kais .DatWeidingerentfaltetStellvertrete igkeit.SeitJahrenwarerunabalsObmanneine

irksvorsteherundLandtagsab¬lässigbemüht,sein
tendzumachen,dasdie

idt .Verwaltungübernommenwür¬3NeubauerKindergä
inerseitsdenFortbestandder3Anstaltenzumumdei
ölkerungdes7 .BezirkesauchfürdieZukunftzusi¬

nderseitedenlangjährigenAngestelltendesKomiteeseine
nzundeineAltersversorgungzuverschaffen.. RatWeidingerzeigteaucheinwarmfühlendesHerzfürdasLoa

derAngestellten,indemertrotzrapiderAbnahmedesVereinsvermö¬
gensdenAngestelltenwegenderenormenVertenerungderLebensfüh¬

finanzielleBeseerstellungzuteil werdenlies .Indies

derMedisinairathr.kunnaurstatkrärtigereunters
sr ZiellesVerdiensthatsichDr .Kuhnerworben,ind
einelangeReihevonJahreninderselbstlosestenWei
lichärztl .InspektienenderVereinskindergärtenvornahm.
bauerKindergartenkomiteebestandzuletztausfolgendenMitgli
Obmannkais .RatWeidinger,Obmann-StellvertreterMed.RatDr. K
SchriftführerundKassierVolksschullehrerKlausberger,Mitglied
GemeinderatJohannPichlerundGraveurMarschall .SeitderGrün¬
dungwirktenalsObmänner:von1869bis1881derGründerund
ehem.VizebürgermeisterDr .v .Schrank,von1881bis1896der

hemaligeBezirksvorsteherdes7 .BezirkesAlex.Ries ,von
1896bis1905derehemaligeReichsratsabgeordnetedes7 .Bezirkes
AntonKreuzigundvon1905bie1914derderzeitigeBezirkevorstes

er undLandtags-Abgeordnetedes7 .Bezirkeskais .RatWeidinger

nwurdeervondemObnann-Stellvertres



rien,20lamertolé.Teraittace
rgermeisterDr.WeiskirchnerleidetaneinerVerkühlungund

starkerHeiserkeitundmußsichdurcheinigeTageschonen.
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BeeidigungvonArmenräten.VizebürgermeisterHierhammernahm
heuteinVertretungdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerim
tenArmenrätenderBezirkeInnereStadt,Landstraße,Margareten,sichDirsktorGerhold,OberbauratDr.KapaunundHofratMaresch
VizebürgermeisterHierhammerverwiesin seinerAspacheaufdiegroßeBedeutungundVerantwortungdesAmteseinesArmenwatesmeinendenMagistratezurBerichterstattungüberwiesen.Sodann
mitverwaltenzuhelfen.NachderVerlesungderEidesformeldurchm13. ,15.und18.BezirkinBaurecht,undzwarfüreingroßes
penFräsidialvorstandMagistratsratFormanekwardieFeierzu

Ende.
DieDezentralisierungderBerlinerStadtverwaltungDasMitglieddesBerlinerStadtverordnetenkollegiumsStadtratProf .Dr .Preuß
weiltgegenwärtiginWienumdieOrganisatiensowiedieGe¬
schäftseinteilungderBezirksämterundderenVerhältniszurstädt.
Zentralverwaltungkennenzulerhen.DieKenntnisdieserEinrich¬
tungeniatfürdieBerlinerGemeindeverwaltunggegenwärtigvon
besonderemInteresse,daauchinBerlinaneineDezentralisierung
derVerwaltunggedachtwird .BürgermeieterDr .Weiskirchnerhat

Auftraggegeben,denDelegiertenderStadtBårlingenaue-¬
stenszuinformierenundihmallegewünschtenAufklärungenzuge¬

ben .
Mohnungsfürsorge -Ausschug.DerGemeinderatsanssehusfürstädt

WohnungsfürsorgehieltgesternunterdemVorsitzedesBürgermei¬stersDr .WeiskirehnerunddesObmannesGemeinderatDr .Sticheine
Sitzungab ,derauchdieExpertenmitberatenderStimmebeigezogen
waren.ZurBeratunggelangtezunäehsteinMagistratsberichtüberdieAnregungeinesVertretersderMistarschaft,RedakteurMüller,
aufGewährungvonBegünstigungenanjeneHauseigentümer,welche
kinderreicheFamilienalsMisteraufnehmen.DerMagistratsreferent
Dr.SagmeisterbeantragtenachDarlegungdesSachverhaltesundderdiesbezüglichanderweitigunternommenenVersuche,eswäreneben
derFörderungimeigenenWirkungskrsise,sobeiVergebunginDaur
rechtanzustreben,daßbeiBemessungderPersonaleinkommensteuer
eineErhöhungdesAbnützungsprozentesfürjeneHäusergewährtwer¬de,inwelchenkinderreicheFamilienwohnen.InderDebattesprachen
HofratMareschundGeneralsekretärDr.PribramvonderZentralstellefürWohnungereform,dannGemeinderatKarlMoritzMayerundDirektor
Gerholdfür ,dieHausbesitzerschaft.RedakteurMüllerfürdieMieter
schaft ,BaumeisterZwerinafürdieBaumeistergenossanschaft,Ober¬
bauratIr .KapaunnamensdesIngenieur-undArchitektenvereines,

HeleneGranitschundGemeinderatAngermayer.Sämtlic
rundlagendesBe

ErweiterungderzugewährendenBegünstigungan.DieBeeshluifassungaieeenzgegogen.DerStadtratgenehmigtenach
wurdevertagt,umdieinderDebategestelltenFrweiterungsanträgetorDebatte,anwelchersichdieStadträteKnoll,Zatza
zuüberprüfen.HieraufgelangteeinAntragwegengesetzlicher
RegelungdesVerfahreneinStreitigkeitenüberdieBesichtigung

FestsaaledesRathausesdieBeeidigungvonzirka1000neuernann=gekündigterWöhnungenzurBeratung.NachkurzerDebatte,anwelcheraugbaProgrammeszurUebergabegelangen.DieVelandung
Mariahilf,Alsergrund,Ottakring,DöblingundFloridsdorfvor.beteiligten,wurdederMagistratsantrageinstimmigangenommenundderZusatzantragDr.KapaunsaufRegelungdesMietwesensimallge¬
welcherberufensei,einennamhaftenTeildesGemeindevermögenswurdeeineRehevonVorlagenwagenVergebungstädtischerGründe

Genossenschaftshausmit44Kleinwohnungen,beiderenVergebungkin¬
derreicheFamilieninersterLiniezuberücksichtigensind ,sowie

Kleinhäusernberatenundangenommen.füreineAnzahlvon----¬DieKleinwohnungsbautenaufderFreihausrealität.InderStadtz
rata-Sitzungvom27 . . M.berichteteScadtratRegierungsratSehmidüberdieVergabungderArbeitenfürdieKleinwohnungsbauten
aufderFreihaurealitätim4 .Beirk ,welcheimEinvernehmenmit
dergemeinnützigenAktiengesellechaftfürKleinwohnungsbauerfolgt.
Bekanntlichgelangenin denzweiGeschosendesUnterbauesLager¬
räumefürMarktzweckeundWerkstätten,sowieGeschäftslokalezur
Errichtung,währendderOberbauvonKleinwohnungeneingenommen
wird .Dergemeinnützigen .AktiengesellschaftfürKleinwohnungab.

undGrünheckbeteiligten,dieAnträgedesReferenten.Diesollenbereitsmit31.Jänner. J.imSinnedesAllgemeine
Lagerraum-,Werkstätten-undKleinwohnungsbautenhatbegingan
gemäßmitNovembertermin1914zuerfolgen.
HoherBesuchimDeutschmeister-Schützen-Korrs.Gestannnache
mittagbesichtigteFürstAlfredzuWindischgrätzdieRäumlich¬
keitendesDeutschmeister-Schützenkorpsim8 .BezirkSchönborn¬
Palais .ErwurdevondemdortigenHausaufseherGrüllbegleitet,
welcherSe .Durchlauchtbat ,seinenNamenindasEhrenbucheine

zutragen.

zurde diesemBehufeeinBaurechteingeräumt,DieKostendes
UnterbauesträgtdieGemeindeWien,jenedesOberbauesdiegemeinz
nützigeAktiengesellschaftfürKleinwohnungsbau .DerStadtratsre¬
ferentbeantragtedieVergebungderArbeitenfürdenUnterbauan
dieAllgemeineösterreichischeBaugesellschaftalsBestbieterin
umdiePauschalsummevon426973KunterderVorauusetzung,das
dieArbeitenfürdenOberbaudurchdiegemeinnützigeAktiengesell
schaftfürKleinwohnungebauandiegleicheUnternehmungzurUeber¬
tragunggelangen.AndiegemeinnützigeAktiengesellschaftfür
KleinwohnungsbauwäreimFalle,alssiedieArbeitfürdenOberbau
gleichfallsandieAllgemeinsösterreichischeBaugssellschaftum
diePauschalsummevon677. 641Küberträgt ,eineZuzahlungvon
Z22. 472KzurteilweisenDeckungderMehrkostenzuleisten ,welche
fürdiegemeinnützigeAktiengesellschaftausderUebertragungder
ArbeitenandieBestbieterinderGemeindeWienerwachsen.Der
letzterwähnteBetragstelltjeneSummedar,umwelchesichdieBau¬
kostenfürdieGemeindeerhöhenwürden,wennkeineeinheitliche
Vergebungzustandekäme.DieindenerwähntenPauschalsummenbe¬
reitsinbegriffenenInstallationenderGas- ,Wasser-undAbortan¬
lagenwerdendurchdieFirmaHansHablé,jenederelektrischen

agendurchdieFirmaMoeßenausgeführt.DerBeratungdieser
AnträgewarenStadtbaudirektorGoldemundundderMagistratsreferentatanir Drsasmeister



514.22 .

se .DerStadtrattrittinderkommendenWoche
enstag ,DonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.

Am. ,alsoamerstenDonnerstagimFebruarfindetwiederdie
UeberreichungeinerReihekaiserlicherundkommu¬
nalerAuszeichnungenstattunderfolgtdiefeierlicheBeeidigung
vonweiterenzirka1000neuernanntenArmenräten;demStadtgarten-¬
direktorWenzelHyblerwirddasihmvomKaiserverlieheneRitter=¬
kreuzdesFranzJosefsOrdens,dem. k.Oberbibliothekar. R.

MoritzWarmuthdiegroßegoldeneSalvator-Medaille,denVolks¬
schullehrern. P.JosefHartbachundArnoldSlezakdiegoldene
Salvator-Medaille,demOberlehrerAntonSchwetter,demstädt.
StrasenarbeiterJohannKarnerunddemStrasenarbeiterAnton
NeubauerdieEhren-Medaillefür40jährigetreueDiensteunddem
rmenratOberlehrerBartholomäusBeyerdasDiplomfürdiemehra

10jährigeverdienstvolleWirksamkeitalsArmenrat
LeopoldstädterBürgerball.Am12 .Feber. J .findetimPracht
desHotels„Continental“dasdieshährigeBallfestderLeopolddterBürgerschaftstatt undist dasBallkomiteeunterderK
LeitungdesGemeinderatesSchäferundBezirksvorstehersIng ,Bl
eifrigst anderArbaitumdasselbein gewohntemGlanzezubege-¬

KartensindzuhabeninderKanzleiderBezirksvertreiebeisämtlichenHerrenBezirksräten.
E.InFebruar. 7werdenbeidenGemei

InnereStadt ,Marianilf,Neubau,Josefetadt
imam . ,11. ,18 .und26 ,beidemGemein¬

Alsergrundam . ,18 .und25. ,beimGemeindes
Fünfhausam. ,13. ,20und27. ,beimGemeindes

ringam. ,12. ,19.und26,undbeimGemeinde¬
Floridsdorfam310 . ,17und24 .FebruarVer¬
den .

derBeamterderStadtWien.AmDonnerstag,den5.M.
s 11 .WanzkkänzchendesVereinesderBeamtenderStadt

nimKursalondeeStadtpärkesverbundenmiteinerAkademie
FürletzterewurdenauserleseneKunstkräftegewonnen,

erNeidl,dieOpernsängerinFrl .Czedron,die
einer-Holzer,dasEhepaarFoltermayer,

intermayr .DasReinerträgnisfliest
enwohltätigen

er ,Graduale:NunetimitisvonMich.Haydn,Offe
dievonMich.Haydn,TantumergovonOttoRippl.
Steuereingänge.Beidenstädt .Steueramtsabteilungensindim
4 .Quartal/eingezahltworden:AnHauszinssteuersamtZuschlägen
35,349.037K,anAllgemeinerErwerbsteuer5,244.615K,ankErwerb¬
steuervondenderöffentlichenRechnungslegunguntertorfenen
Unternehmungen17,184. 282K ,anRentensteuer1,742. 489K ,anPer-¬
sonaleinkommensteuer14,626.460K,anBesoldungssteuern977.195K,
DerreineEmpfangandirektenStaatssteuernsamtUmlagenundNeben¬
gebührenbetrug73,179. 568KundweistgegenüberdergleichenPe¬
riodedesVorjahreseineZunahmevon3,409. 459Kauf .Imganzen
Jahre1913wurden262,503.099Keingezahlt,. i .um21,985.065K
mehralsimVorjahre.

legenbesuchPreüburgsinWien.BürgermeisterDr.Weiskirchner
hatandenkgl .RatTheodorBrolly ,BürgermeistervonPresburg
ein Schreibengerichtet ,in welchemes heist :EmpfangenSie ,hoch
verehrterHerrBürgermeistersowiedieverehrtenMitgliederder

repräsantanznochmalsmeinenundmeinerKollegenaufrichig-¬
nDankfürdenübeausherzlichenEmpfang,denSieunsgele¬
ichdesBesuchesIhrerschönenStadtbereitethaben.Gleich¬

zeitig gestatteich mirdie bereitsmündlichvorgebrachteEinla¬
BesucheunsererStadtWuwiederholen .SeienSie ,hochver¬

rrBürgermeister,versichert,daßwiresunszurbesonde-¬
undEhreanrechnenwürden,dieverehrtenMitglieder

ntanzvonPresburgsowieallejenePersönlichkei¬
derHerrenVertreterderPresse ,dieandem

ilgenommenhaben,ehestensalsunsere
üsenzukönnen.

Montag,den2 .Feber
enweiheGesängevierstimmiganb10

trathatnacheinemBerichtedesVB.
OberrechnungsratesMaxBlessing,desOber¬
k ,desKanzlei-OberoffizialsHeinrich

dnacheinemBerichtedesStR .Dr .HaasdemAnsuchen
tädt .Ober-ArztesDr .AloisPlöchlumVersetzunginden

ibendenRuhestandFolgegegeben.
AltmannsdorferFriedhof .Vom1 .April . J .anwerdendieeinfa-¬
chenGräberN£41bis63imAltmannsdorferFriedhofwiederbelegt.
ExhumierungenausdiesenGrabstellensindnurvorderenWieder-¬
belegungzulässig.DiebezüglichenGesuchesindbislängstens
31 .März . J .bei demWienerMagistrate ,Abteilung10( . Bezirk.

NeuesRathaus,Lichtenfelsgasse ,Stiege ,3 ,Hochparterre)ein¬
zubringen.VerspäteteingebrachteGesuchewerdennichtberücksich

t .
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